
tei
ung
lug
ſie
inde
e

chen

ifts

p

r 1937

gewöhnt

Aw n

ter
er
hang

große

J aus
rngeſ
tvollem
ndſtück

egtem
rzſtadt

komm

dieſem
ildete
ſtattl

s bal
ennen

bahng

wandte

nnte
perbs

rmitt
nehm

Bild
welche
aulich
urück
rden

6208

häfts

zet
ſtück

diges

n

unde

Ver
vecks

unt

die

4

2

Mitteldeutſchland

Allgemeine Zeitung für Mitteldeutſchland Halleſche Neueſte Nachrichten Halleſche Zeitung Landeszeitung für Sachſen Anhaltu Thüringen

2

Brauhausſtr 16/17 S
Saalezeitung
beſteht kein

71 Jahrgang Kr 209
Schriftleitung Verlag u Druckerei

er 27431
Jm Falle höh Gewalt Betriebsſtör

nſpruch auf Lieferung od Rückvergütung

alle Große
rahtAnſchrift Halle Mittwoch den 8 September 1937 u 0,25 Zuſtellgeb

36,5 Rpf Poſtzeitungsgeb zuzügl 0,36 Beſtellgeld
Mitteld Jlluſtr 20 Rpf

Mon Bezugspr 1,85 RM einſchl 0,15 Befördg
d d Poſt 2,30 RM einſchl Einzelpreis 15 Pf
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Das Ausland zur Führerproklamation
London betont daß die Führerworte am Vorabend wichtiger internationaler Beſprechungen

Die Proklamation des Führers die der
Sprecher der Partei Gauleiter Adolf Wag
ner geſtern auf dem Parteikongreß verlas
und die alle ſchwebenden Fragen der Jnnen
und Außenpolitik der Wirtſchaft und der
Kultur behandelt hat im Ausland allgemein
ſtarke Beachtung gefunden Jn der eng
liſchen Preſſe findet hier und da das
energiſche Verlangen nach Kolonialbeſitz Ver
ſtändnis namentlich inſofern als man daran
erinnert daß dieſe Frage ſchon wiederholt
von engliſchen Politikern zur Sprache ge
bracht wurde Die Feſtſtellung daß der Ver
ſailler Vertrag tot iſt deckt ſich ebenfalls mit
der Ueberzeugung vieler engliſcher Politiker
Man betont daß die Proklamation am Vor
abend wichtiger internationaler Beſprechun
gen auf dieſe nicht ohne Wirkung bleiben
werde Von Jahr zu Jahr nehme Dentſch
lands Macht zu und nur unverantwortliche
Politiker könnten dies außer acht laſſen

Die Proklamation des Führers wird von
der Pariſer Preſſe in großer Aufmachung
und zum Teil im Fettdruck wiedergegeben
Einige Zeitungen können ſich jedoch nicht ent

halten ihre Berichte in der überlieferten
Manier mit unſachlichen Bemerkungen zu ver
ſehen Der Sonderberichterſtatter des Jour
nal ſchreibt man könne ſchon jetzt voraus
ſehen daß das Volk den Aufruf des Führers
verſtanden habe Deutſchland deſſen Diſziplin
und Vaterlandsliebe man ſchon ſo oft bewun

Die ersten Träger des Nationalpreises für Kunst und Wissenschaft

Trooſt Roſenberg Bier Sauerbruch Filchner
Grundlegende Rede des Führers auf der Kulturtagung des Reichsparteitages

Die führenden Männer des geiſtigen und
künſtleriſchen Lebens Deutſchlands verſammel
ten ſich geſtern abend im Nürnberger Opern
haus zu der Kulturtagung die nun ſeit
langen Jahren bereits einen der Höhepunkte
der Reichsparteitage bildet Jn dieſem Jahr
kam ihr eine ganz beſondere Bedeniung zu da
auf ihr zum erſten Male der Nationalpreis
für Kunſt und Wiſſenſchaft verteilt wurde
Außer den Mitgliedern des diplomatiſchen
Korps den Reichsminiſtern Reichsleitern und
allen anderen in Nürnberg verſammelten füh
renden Männern aus Staat und Partei ſah
man hier die Präſidenten iller Einzelkammern
der Reichskulturkammer die Reichskultur
warte Mitglieder des Reichskulturſenates die
Rektoren aller deutſchen Hochſchulen und viele
Männer und Frauen die im deutſchen Geiſtes
leben auf den verſchiedenſten Gebieten der
Wiſſenſchaft und Kunſt einen klangvollen
Namen haben

Sofort nach Erſcheinen des Führers be
gann die Feierſtunde Das Philharmoniſche
Orcheſter München brachte den Einzug der
Götter in Walhall von Richard Wagner zum

ortrag Dann nahm der Beauftragte desFührers für die Ueberwachung des geſamten
geiſtigen und weltanſchaulichen Schulungs
und Erziehungsweſens der NSDAP Reichs
leiter Alfred Roſenberg das Wort deſſen
jusführungen über den kulturpolitiſchen
Lebenswillen des Nationalſozialismus mit
lebhaftem Beifall aufgenommen wurden

ann verkündete Reichsminiſter Dr Goeb
dal unter größter Spannung im Namen
Es Führers dic erſtmalige Verleihung des
Zeutſchen Nationalpreiſes für Kunſt und
Wiſſenſchaft Die Bekanntgabe der Preis
räger rief minutenlange Zuſtimmungskund

gebungen und Heilrufe hervor die gleicher
maßen der Entſcheidung des Führers als auch

en ausgezeichneten Wiſſenſchaftlern ſelbſt
Dr Gnebbels Fi n a aus
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dert habe
tragen und damit das Werk des Führers
durchführen helfen

Unter dem Eindruck der Führerprokla
mation von Nürnberg ſtellt man in
Warſchau feſt daß Deutſchland ſeinen
Kampf um Erſtarkung und Unabhängigkeit
zielbewußt fortſetzt Für die Vernichtung
des Bolſchewismus in Deutſchland ſchulde
auch Polen Adolf Hitler tiefſten Dank denn
vor der Machtergreifung durch den National
ſozialismus ſei Polen vom Weſten her wie
von Oſten bedroht geweſen Man verweiſt
auf die freundſchaftlichen Beziehungen zu
Deutſchland und betont daß die Zuſammen
arbeit zwiſchen den beiden Ländern nicht zu
letzt gegen die bolſchewiſtiſche Gefahr auch
weiterhin gute Früchte tragen wird Mancher
europäiſchen Regierung ſollte der ſoziale
Aufbau in Deutſchland ein Beiſpiel ſein

Die Proklamation des Führers
Jn der Nürnberger Kongreßhalle eröffnete

geſtern der Stellvertreter des Führers Rudolf
Heß in Gegenwart des Führers den Partei
kongreß Jm Anſchluß an ſeine von uns be
reits veröffentlichten Ausführungen entbot
Frankenführer Julius St reicher den Will
kommensgruß Dann verlas der Sprecher
der Partei Gauleiter Adolf Wagner die
Proklamation des Führers diewir im Wortlaut im Jnnern des Blattes

wiedergebeon

Mein Führer Eure Exzellenzen Partei
genoſſen und Parteigenoſſinnen Am 30 Ja
nuar 1937 haben Sie mein Führer durch
einen Erlaß den Deutſchen Nationalpreis für
Kunſt und Wiſſenſchaft geſtiftet Dieſer Erlaß
hat folgenden Wortlaut Um für alle Zukunft
beſchämenden Vorgängen vorzubeugen ver
füge ich mit dem heutigen Tage die Stiftung
eines Deutſchen Nationalpreiſes für Kunſt
und Wiſſenſchaft Dieſer Nationalpreis wird
jährlich an drei verdiente Deutſche in der
Höhe von je 100 000 Mark zur Verteilung ge
langen Die Annahme des Nobel Preiſes
wird damit für alle Zukunft Deutſchen unter
ſagt Der Erlaß war dadurch notwendig ge
worden daß im Jahre 1936 der Friedens

Nobel Preis an einen ſchon in der Syſtemzeit
wegen Landesverrats beſtraften deutſchen
Pazifiſten verliehen worden war Dieſer Akt
ſtellte eine bewußte und gewollte Kränkung
und Beleidigung des ganzen deutſchen Volkes
dar Es mußte deshalb für alle Zukunft
Deutſchen die Annahme des Nobel Preiſes
unterſagt werden Zum erſtenmal ſeit ſeiner
Stiftung wird der Deutſche Nationalpreis
heute auf dem Reichsparteitag der Arbeit in
Nürnberg von Jhnen mein Führer verliehen Jch habe in Jhrem Namen die Preis
träger bekanntzugeben Sie erfahren durch
die Verleihung die höchſte Ehrung in Kunſt
und Wiſſenſchaft die das nationalſozialiſtiſche
Deutſchland zu vergeben hat

Profeſſor Ludwig Trooſt der große
Baumeiſter der eigentlich verdient hätte als
Erſter Träger des Deutſchen Nationalpreiſes
zu werden weilt leider nicht mehr unter den
Lebenden Der Führer hat beſtimmt daß ihm
ſymboliſch über das Grab hinaus als Erſtem
dieſe Ehrung zuteil werden ſoll Jm Namen
des nationalſozialiſtiſchen Deutſchland erfüllt
der Führer eine Dankespflicht wenn er be
ſtimmt daß Profeſſor Ludwig Trooſt zwar
durch de Tod von uns geſchieden aber in
einen ken ebenſo weiter lebend die

werde alle notwendigen Opfer r
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Gau

auf dieſe nicht ohne Wirkung bleiben werden

alle Merſeburg in Nü
Gauleiter Staatsrat Eggeling und Gauleiter Stellvertreter Tes che grüßen die ersten in die

Stadt der Reichsparteitage einmarschieren den Männer und Symbole unseres Gaues
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der Träger des Deutſchen Nationalpreiſes er
öffnet Als Erſtem unter den Lebenden hat
der Führer den Deutſchen Nationalpreis dem
Pg Alfred Roſenberg verliehen Fürden zweiten Deutſchen Nationalpreis für
Kunſt und Wiſſenſchaft hat der Führer eine
Zweiteilung in Beträgen von je 50 900 RM
angeordnet Als Träger wurden vom Führer

et Aerzte beſtimmt Geheimrat Profeſſor
r Auguſt Bier und Geheimrat Dr Ferdi

nand Sauerbruch Damit werden zwei
deutſche Wiſſenſchaftler preisgekrönt deren
Namen in der ganzen Welt von ſtärkſtem
internationalen Klang ſind Den dritten
Nationalpreis hat der Führer dem Forſchungs
reiſenden Dr Wilhelm Filchner verliehen

Jch mache miß gewiß zum Dolmeiſch aller
Deutſchen wenn ich den erſten Trägern des
Nationalpreiſes für Kunſt und Wiſſenſchaft die
Glückwünſche des Führers der nationalſozia
liſtiſchen Bewegung und des deutſchen Volkes
zum Ausdruck bringe Möge auch in fernſter
Zukunft auch wenn von nach uns kommenden
Generationen noch verdiente Deutſche mit
dieſem vom Führer geſtifteten Preis ausge
zeichnet werden nur ſolche dieſe Ehrung er
fahren die ſich würdig und mit Stolz in die
Reihe derer ſtellen können denen der Führer
heute zum erſten Male den Deutſchen Natio
nalpreis für Kunſt und Wiſſenſchaft ver
liehen hat

Frau Profeſſor Trooſt dankte ergriffen dem
Führer für dieſe Ehrung ihres verſtorbenen
Mannes Alfred Roſenberg nahm die Glück
wünſche des Führers entgegen

des

Fortſevudag auf Sei4e 29

Tag 1
Dr O Zwei programmatiſche Verlaut

barungen kennzeichnen den geſtrigen erſten
Nürnberger Haupttag Die Proklamation
verleſen im feierlichen Rahmen der Partei
kongreßeröffnung unter der Blutfahne nach
jenem weihevollen Totengedenken das an der
Spitze jedes Parteitages ſteht und aus
klingend in Brucknerſche Muſik die große
Kulturrede Adolf Hitlers Zwiſchen beiden
Höhepunkten lag die erſtmalige Verleihung
des Deutſchen Nationalpreiſes der für
Deutſche an die Stelle des politiſch mißbrauch
ten Nobelpreiſes getreten iſt und alljährlich
zum Parteitag in Höhe bis zu 300 000 Mark
zur Verteilung gelangt Am Anfang der
Kulturtagung ſtanden zudem noch gewichtige
Worte von Roſenberg auf die noch zurück
zukommen ſein wird

Wer vom Parteitagsbeginn etwa eine
innen oder außenpolitiſche Senſation er
wartet hatte die Auslandspreſſe erging
ſich darüber ſeit Tagen ja ſeit Wochen in den
verſchiedenartigſten Vermutungen kam frei
lich nicht auf ſeine Koſten Das konnte er auch
gar nicht weil Nürnberg als neue kultiſche
Form national ſozialiſtiſchen Gemeinſchafts
wollens keiner Knallbonbons bedarf DieProklamation iſt vielmehr in einem ſtrengen
faſt nüchtern anmutenden Tone gehalten der
der Paroleausgabe für den Parteitag der Ar
beit entſpricht Arbeit iſt etwas Stetiges
Gelaſſenes Unſenſationelles Eine Tagung
der man ihren Namen gab verträgt keine
Ueberſchwänglichkeiten Es gilt vielmehr
feſt und ſtill unter das Geſetz der Arbeit zu
treten das in den Grundſätzen des Vier
jahresplanes niedergelegt iſt Um die Er
füllung dieſes Geſetzes geht es für die
Nation Arbeit kann wohl beſchwingt ſein
bedarf der Ergänzung durch Freude und Feſt
Aber ihr Gewicht ihre Forderungen und das
in ihr enthaltene nationale Schickſal prägtDie Feſtver en Ritrwſammlung bereitete ihm minutenlange Kund erg weit und damit auch Nürn

gebungen Die gleiche Ehrung durch den T r gpu tFührer wie durch die Feſtverſammlung Dieſen Geiſt der Feſtigkeit atmet denn
wurde den beiden großen Aerzten Geheimrat auch die Proklamation die einen innen und
Profeſſor Dr Bier und Geheimrat Dr außen aber auch geiſtespolitiſchen und geſell
Sauerbruch die ebenfalls in nächſter Nähe ſchaftskritiſchen Lagebericht darſtellt der wohl
Führers ſaßen zuteil Die Auszeichnung l mit Freude das Erreichte regiſtriert aber

Forſchungsreiſenden Dr Wilhelm Ernſt und Schwere der Aufgabe ebenſowenig verſchweigt wie er nachdrückliche Mah
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nungen an diefenigen ausſpricht dte den
Sinn nationalſozialiſtiſcher Gemeinſchafts
leiſtung noch nicht vollſtändig begriffen haben
Daß die weitgeſteckte wirtſchaftliche Unab
hängigmachung des Reiches vom Auslande
nicht leicht iſt weiß jeder Daß das Reich
Nahrungsmittelſorgen hat wurde in der
Proklamation ausdrücklich erklärt Woran
das liegt nämlich am Mangel an Raum
auch und vor allem an Kolonialraum
wird hervorgehoben Daß indeſſen alle
Schwierigkeiten Nöte und Sorgen gemeiſtert
werden ſteht abſolut feſt Und ſo bedeutet
die Proklamation aufs Ganze geſehen doch
auch wieder einen hinreißenden Willensappell
zur Einordnung in das nationale und
national wirtſchaftliche Regenerationswerk
Sie wird ihre Wirkung weder im Jn noch
im Auslande verfehlen

Die Kulturtagung am Abend wurde von
Alfred Roſenberg eröffnet dem erſten leben
den Träger des Deutſchen Nationalpreiſes
dem noch zwei berühmte Aerzte und ein her
vorragender Forſchungsreiſender zugeſellt
wurden Roſenberg ſprach in ſehr knapper
Form zur weltanſchaulichen Problemſtellung
und man wird gut daran tun ſeine Worte
ſorgfältig zu ſtudieren Denn ſie enthalten
in unmißverſtändlicher Form die große
geiſtige Entſcheidung um die es heute in deut
ſchen Landen geht eine Entſcheidung die in
der Tat weltbewegenden Charakter hat Der
Beauftragte des Führers für die weltanſchau
liche Schulung und Ueberwachung der Bewe
gung ſührte in ſeiner Anſprache mit hämmern
der Folgerichtigkeit die Auseinanderſetzung
fort die er im Mythus des 20 Jahrhun
derts erſtmalig formulierte und die er in
ſeinen ſpäteren Büchern über die Dunkel
männer unſerer Zeit hinweg bis zur
neueſten Kampfſchrift Proteſtantiſche Rom
pilger in geiſtiger Strenge weiter verfolgt
hat Er iſt in ihnen Wortführer eines neuen
Lebensgefühls das mit jener Geiſteswelt zu
ſammenprallt die im deutſchen Lebensraum
eine tauſend in der alten Welt insgeſamt
eine faſt zweitauſend jährige formende Tradi
tion ins Gefecht zu führen hat Der Entſchei
dungskampf in den jeder einzelne geiſtige
Menſch geſtellt iſt hat einen neuen Anſtoß er
halten der um ſo gewichtiger iſt als er vor
einem hochoffiziellen Forum und in Gegen
wart des Führers erfolgte

Aus Roſenbergs Rede ſeien dann noch
jene Sätze unterſtrichen in denen er gegen die

Schwarmgeiſter am Rande der völkiſchen Be
wegung mit ihren ſektiereriſchen Neigungen
Front machte Auch hier wurde kein Name
genannt vielmehr dem Wiſſenden überlaſſen
aus der Kenntnis der geiſtespolitiſchen Situa
tion ſeine Schlüſſe zu ziehen Wenn jedoch an
der Spitze der Kulturtagung überhaupt auf
dieſe Randerſcheinungen hingewieſen wurde
ſo iſt das ſicherlich geſchehen um Gefahren
die von dieſer Seite kommen können zu
bannen Es geht um die Abſchottung jener
Komplexbeſeſſenen die nicht verſtehen können
daß das große Geiſteserbe der deutſchen Ver
gangenheit ganz naturnotwendig unter geiſti
gen Vorausſetzungen gewachſen iſt die von
den Erkenntniſſen und Vorſtellungen von
heute durchaus verſchieden ſind alſo auch
an ihnen gemeſſen werden können

Man kann z B die Dome und Kirchen die
deutſche Städte als unveräußerliches Kultur
erbe zieren auch dann nicht ablehnen wenn
man heute zum Teil anderen religiöſen Vor
ſtellungen huldigt als zur Zeit unſerer Ahnen
Man kann große Dichter und Denker nicht
in den Orkus werfen weil ſie vor 100 oder
mehr Jahren zu anderen Denkergebniſſen
kamen als ſie heute gegeben ſind Es iſt
töricht und hier griff der Führer das von
Roſenberg angeſchnittene Thema ſpäter in
ſeiner Kulturrede auf etwa Mozarts Zau
berflöte in Grund und Boden zu verdammen
und aus dem deutſchen Kulturbeſitz entfernt
wiſſen zu wollen weil in ihrem Textbuch fret
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manreriſche Züge unverkennbar ſind Was die
Kraft gehabt hat ſich über Jahrzehnte und
Jahrhunderte hin ſich als unabdingbarer deut
ſcher Kulturbeſitz zu bewähren gehört uns und
gehört zu Deutſchland Schwarmgeiſterei die
etwa Goethe aus dieſen oder Schiller aus
jenen Gründen ablehnen möchte für das etwa
Leſſing nichts anderes als ein übler literari
ſcher Liberaliſt und Judenfreund darſtellen
ſoll das im mittelalterlichen Myſtiker bloß
einen Menſch ſehen will der am Narrenſeil
okkulter Mächte geführt wurde ftir das Fried
rich der Große nicht mehr als ein xrationali
ſtiſcher Zyniker iſt und was dergleichen
mehr auf dieſem Randgebiet pſeudovölkiſcher
Sektiererei geſchieht mag ſeinen privaten An
ſchauungen privat huldigen darf aber niemals
Einfluß auf die Kulturhaltung der Nation ge
winnen

Zu der gleichen Haltung hat ſich auch der
Führer in ſeiner Kulturrede bekannt Auch
er nahm in Schutz was an Kulturgröße in
der deutſchen Vergangenheit ruht und weiter
wirkt Zugleich ging er aber auch in mitleidloſer
Schärfe mit den Kunſt und Kulturverderbern
aus vergangener Zeit ins Gericht und goß die
volle Schale ſeines Zorns über jenes Litera
tentum das er für die Breitenwirkung der
Zerfallskunſt in erſter Linie verantwortlich
macht Seine Theſe beſagt daß Verfalls
produkte wie wir ſie etwa in der Münchener
Ausſtellung Entartete Kunſt vor uns ſehen
aus politiſchen weltanſchaulichen aber auch
händleriſchen Gründen dem Volke auf
geſchwätzt worden ſind Hier iſt die Wurzel der
abgrundtiefen Abneigung die der Führer
gegen jede Form unproduktiver Kunſtkritik
hegt Darum haben auch die kulturkritiſchen
Teile der deutſchen Zeitungs und Zeit
ſchriftenwelt eine ſo radikale Neuformung er
fahren

Der nichts als ſchreibende Beſſerwiſſer
der Literat mit ſpitzer Feder und mörderiſch
ſpitzen liebloſen Formulierungen iſt nach
des Führers Ueberzeugung ſchlechthin als
de re Schädling anzuſehen dem die Kunſt
und Kulturverderbnis von geſtern aufs
Schuldkonto zu ſchreiben iſt Ein unzureichen
des Kunſtwerk kann ſeiner Auffaſſung nach
niemals durch Literatur vielmehr ausſchließ
lich durch ein beſſeres Kunſtwerk überwunden
werden Auf das Beſſermachen kommt es
alſo an und weniger oder gar nicht auf noch
ſo tiefſinnige Betrachtungen warum etwas
ſchlecht iſt und wie es beſſer gemacht werden
könnte Das iſt auch der letzte Grund für
das von autoritativſter Stelle her erfolgte
Verbot der Kunſtkritik

Adolf Hitler will es beſſer machen
Daran allein daran iſt ihm gelegen

Hier liegt die entſcheidende Quelle ſeines
leidenſchaftlichen Großbaumeiſtertums Wohl
verfolgt er damit auch einen ſtaatspolitiſchen
Zweck weil ein Großreich Anſpruch darauf
r durch die mächtigſten und vollendetſten

unſtwerke ſeine Macht und ſeinen Lebens
willen zu dokumentieren Aber zugleich fühlt
ſich der Führer der das bauliche Herunter
gekommenſein vieler deutſcher Städte wie
jeder der Kunſt erſchloſſene Menſch ſchmerz
lich empfindet berufen nun durch die Tat
richtigzuſtellen was ſchuldhaft oder fahrläſſig
verſäumt worden iſt Deshalb entſteht das
Reichsparteitagsgelände in Ausmaßen deren
Kühnheit in der Welt keine Vergleiche zu
läßt Deshalb machen die verbauten Teile
der Goetheſtat einem würdigeren und
ſchöneren Weimar Platz Deshalb wirdBerlin umgeſtaltet deshalb Hamburg Des
halb wachſen überall in Deutſchlazid die
großen repräſentativen Gebäude des neuen
Staates empor

Wer zu einem ſolchen Denken keinen Zu
tritt hat wer angeſichts deſſen was in
Nürnberg gebaut wird nur die Rechnungen
ſieht wer bei jeder Statue bei jedem Platz
der neu geſtaltet wird bei jedem Denkmal
bei jedem Großbau der entſteht immer nur

Mit größter Spannung erwartet man in
Paris das was die Sowjetunion nun weiter
tun werde nachdem Jtalien Moskaus unver
ſchämte Beſchuldigungen und Forderungen
glatt zurückgewieſen hat Vielfach wird ver
mutet daß Moskau ſich an den Völker
bund werden und Jtalien als An
greifer anklagen dürfte Auf jeden Fall
aber iſt man überzeugt daß die Sowjets ihre
Kampagne gegen Jtalien fortſetzen und die
Völkerbundstagung zu einer Aktion gegen
die Feinde des Bolſchewismus mißbrauchen
wollen Dabei iſt es natürlich fraglich inwie
weit die anderen Völkerbundsſtaaten wieder
vor Moskau zu Kreuze kriechen und das Spiel
der Sowjets fördern helfen werden Gerade
in dieſer Beziehung ſieht man mit Jntereſſe
den Beſchlüſſen der Londoner Kabinettsſitzung
unter der Leitung Chamberlains entgegen

Einige Londoner Morgenblätter richten
ſcharfe Angriffe gegen die Sowjetregierung
wegen ihres Verſuches am Vorabend der
Mittelmeerkonferenz einen Konflikt mit
Jtalien heraufzubeſchwören und dadurch die
Konferenz zu torpedieren Die konſervative
Morningpoſt erklärt daß die ſowjetrnſſiſche

Note an Italien einen diplomatiſchen Fehler

daß Sowjetrußland wirklich für die Sicherheit
ſeiner Schifffahrt im Mittelmeer beſorgt ſei

Jn zuſtändigen italieniſchen Kreiſen wird
erneut darauf hingewieſen daß mit dem ſow

die Frage ſtellt was das koſtet und wer denn
das alles bezahlen ſolle der wird die jeden
Widerſtand und alle Materialknappheit über
windende künſtleriſche Leidenſchaft des Staats
und Stadtbaumeiſters Adolf Hitler niemals
begreifen Der möge um ſo eifriger und
ernſter die Kulturrede des Führers leſen die
über alle Fragen die in dieſem Zuſammen
hang geſtellt werden könnten erſchöpfende
Auskunft gibt Freilich er hätte ſie auch an
hören ſollen Denn erſt hinter dem ge
ſprochenen Wort wurde zur Gänze die an Be
ſeſſenheit grenzende Dynamik und Leidenſchaft
des Mannes deutlich der die deutſche Welt
auf ſeinen Schultern trägt und in ſeinem um
formenden Händen hält

Die Nürnberger Kulturkagung
Fortſetzung von Seite

Filchner der fern von ſeiner deutſchen
Heimat weilt wurde ebenfalls mit begeiſterter
Zuſtimmung aufgenommen Nach Beendigung
ſeiner Rede ſprach auch Dr Goebbels den
Preisträgern ſeine Glückwünſche aus

Darauf nahm der Führer das Wort zu
ſeiner Rede Seine Ausführüngen machten
ſichtlich Eindruck und riefen immer von neuem
ſich wiederholende ſtürmiſche Zuſtimmungs
kundgebungen hervor Unter der Leitung von
Prof Dr Sigmund Hauſegger ſpielte dann
das Philharmoniſche Orcheſter München den
4 Satz der V Sinfonie von Bruckner Der
Geſang der Nationalhymnen bildete den Ab
ſchluß des feierlichen Staatsaktes

F

HJ zog am Führer vorbei
1500 Hitlerjungen aus allen Teilen Deutſch

lands ſind vom 20 Juli ab mit 400 Bannfah
nen von ihren Standorten durch die deutſchen
Gaue nach der Stadt der Reichsparteitage
marſchiert Geſtern vormittag vor der feſt
lichen Eröffnung des Parteikongreſſes fand
dieſer ſymboliſche Marſch der HJ durch
Deutſchland mit dem Vorbeimarſch vor dem
Führer am Deutſchen Hof ſeinen vorläufi

erſten Ranges darſtelle wenn man annehme

Mittwoch A

Moskau will Jtalien in Genf verklagen
Mittelmeerkonferenz ſoll zu Fall gebracht werden Jtalieniſche Stimmen

Eigene DT Meldung
jetruſſiſchen Schritt vom Montag bei r
italieniſchen Regierung die Lage recht heikel
geworden und die Abhaltung der Mittelmeer
konferenz ernſtlich gefährdet ſei Jn der Tat
ſei es für die italieniſche Regierung ſchwierig
mit einer Macht die ſolche Anklagen erhoben
habe am gleichen Konferenztiſch Platz
nehmen Trotz dieſer Schwierigkeiten werde
aber von Italien die Frage einer Teilnahme
an der Konferenz mit dem größten guten
Willen geprüft

Auch Ausſchaltung Deutſchlands verlangt
Jn London wird mitgeteilt daß bisher ſechs

von den zwölf zur Mittelmeerkonferenz ein
geladenen Staaten darunter auch Sowjetruß
land die Einladung angenommen haben Die
Sowjetregierung fordere jedoch in ihrer Ant
wort daß die unerträgliche Natur der An
griffe italieniſcher Kriegsſchiffe gegen Handels,
ſchiffe anerkannt werde und verlange ferner
die Einladung Sowjetſpaniens zur Konferenz
hingegen die Ausſchaltung Deutſch
land s Dieſes unverſchämte ſowietruſſiſche
Störungsmanöver wird nicht allein von der
bürgerlichen Londoner Preſſe ſondern ſogar
den Linksblättern allgemein als Dreiſtigkeit
empfunden und es wird offen die Auffaſſung
ausgedrückt daß Moskau die Mittelmeerkonfe
renz zu torpedieren verſucht

gen Abſchluß Jn friſcher und ſtraffer Hal
tung marſchierten die Jungen am Führer vor
bei Man ſah es den Jungen nicht an daß
ſie viele hundert Kilometer in ihren Tages
märſchen zurückgelegt hatten ſie kannten die
letzten Wochen hindurch nur das eine Ziel
Den Vorbeimarſch vor dem Führer So zog
Bann um Bann an dem Führer vorbei und
feſt war der Blick der Jungen auf den Füh
rer gerichtet Die Tauſende die am Deutſchen
Hof ſtanden jubelten den Jungen zu ihre
größte Freude aber war der Augenblick da
ſie dem Führer ins Auge ſehen konnten

Fröhliche Ausgelaſſenheit in der KögStadt

Mit beiſpielloſem Schwung und unver
fälſchter Fröhlichkeit wurde geſtern nachmittag
die KösF Stadt in Nürnberg am Valzner
Weiher eröffnet Der Leiter der DAF
Reichsleiter Dr Ley und der Frankenführer
Julius Streicher wurden bei einem Beſuch
dieſer weiten ausſchließlich dem Frohſinn und
der Gemütlichkeit errichteten Stadt überaus
herzlich begrüßt Schon der erſte Tag hat das
gehalten was man ſich von der Unter
haltungsſtätte der DAF verſprochen hat
Pauſenlos wickelte ſich das Programm ab das
von 2000 Mitwirkenden den beſten deutſchen
Artiſten den Akrobaten von Weltruf den be
kannteſten Anſagern und Komikern und
vielen anderen Künſtlern ſowie zahlreichen
Volkstumsgruppen aus allen Gauen Deutſch
lands beſtritten wurde Von der erſten
Minute an herrſchte überall fröhliche Aus
gelaſſenheit und die Darbietungen ernteten
reiche Beifallsſtürme

Neue Revolufion in Paraguay

Nach einer Reuter Meldung iſt in Aſun
cion der Hauptſtadt von Paraguay eine
neue Revolution ausgebrochen Es heißt daß
die Aufſtändiſchen Herr der Lage ſeien

c

Profeſſor Dr R Wiktſack 50 Jahre
Der Begründer des ſprechkundlichen Jnſti

tuts unſerer Martin Luther Univerſität
Morgen begeht der Leiter des Jnſtituts

für Sprechkunde an der Martin Luther
Univerſität Halle Wittenberg Profeſſor Dr
Richard Wittſack ſeinen 50 Geburtstag Aus
dieſem Anlaß legt Gerhard Conradi ein
junger Lyriker unſeres Gaues einen Sonet
tenkranz Stimme des Meiſters im Verlag
R K Jaeckel Querfurt vor deſſen Titel
Dank und Deutung in einem enthält den
Dank des Schülers wie eines großen eng
verbundenen Schülerkreiſes an ſeinen Lehrer
und die Deutung des Lebenswerkes Richard
Wittſacks das dem geſprochenen Wort der
Dichtung wie der freien Rede gilt

Mit ſeltener Geradlinigkeit verläuft das
Leben des Jubilars auf das zeitig als er
ſtrebenswert erkannte Ziel zu Schon der
Primaner des Köthener Ludwig Gymna
ſiums lieſt mit gleichgeſtimmten Kameraden
Schiller und Kleiſt wie die Modernen ſeiner
Zeit Dehmel Liliencron Polenz Barthels
Als Mitglied des Dürerbundes bringt er
mit halliſchen Studenten im Park ſeiner
Vaterſtat Köthen eine Aufführung derGoetheſchen Jphigenie zuſtande deren Er
trag zur Finanzierung eines Volkshauſes
zur Pflege von Kunſt und Wiſſenſchaft dient
Das Univerſitätsſtudium in Berlin und
Wien umfaßt Germaniſtik Theater und
Kunſtgeſchichte Phonetik Linguiſtik Sprech
kunde und Sprechkunſt Schon will er ſich als
Regiſſeur und Dramaturg dem Theater zu
wenden da bringt ihn die Bekanntſchaft mit
dem Berliner Sprecherzieher Profeſſor Milan
wieder auf die Mittelachſe ſeines Weges er
bereitet ſich in Erkenntnis ſeiner ſtarken
pädagogiſchen Begabung auf die Hochſchul
lehrerlaufbahn vor

Der Dozent am Victoria Studienhaus
und am Zentralinſtitut für Erziehung und
Unterricht in Berlin geht als Freiwilliger in

den Weltkrieg und begründet nach glücklicher
Heimkehr als erſter in Deutſchland in Halle
ein ſprechkundliches Jnſtitut das er buchſtäb
lich aus dem Nichts in jahrelanger mühe
voller Kleinarbeit zu dem modernſten ſeiner
Art ausbaut das heute in Deutſchland und
weit darüber hinaus einen ausgezeichneten
Ruf beſitzt

Seitdem die Technik erlaubt das ge
ſprochene Wort der Flüchtigkeit verwehenden
Schalles zu entreißen und für die Dauer
jederzeit reproduzierbar zu bewahren hat
Profeſſor Wittſack die Stimme zahlreicher
Dichter und Künſtler des Wortes in ſeinem
umfangreichen Schallplattenarchiv geſammelt
ein einzigartiger Schatz unſerer Univerſität
Von ſeinen wiſſenſchaftlichen Arbeiten ſind
die Praktiſche Redelehre bei Heſſe und
Becker in Leipzig und die Neugeſtaltung des

Echtermeyer Verlag der Waiſenhausbuch
handlung in Halle Berlin die wichtigſten

Jhre äußere Anerkennung fand Dr Witt
ſacks unermüdliche Wirkſamkeit erſt unlängſt
durch die Ernennung zum Honorarprofeſſor
Jhre Tieſenwirkung beweiſt ſie durch die
Arbeit des Schülerkreiſes in der Lehre und
Beiſpiel des Meiſters weiter lebendig ſind

Frs

Umgeſtaltung des Gewandhaus Quar
tetts Aus dem Leipziger Gewandhaus
Quartett ſind die Herren Karl Wolſchke und
Auguſt Eichhorn auf ihren Wunſch ausgeſchie
den Statt ihrer werden im kommenden Win
ter die Herren Willy Schauß und Willy Reb
han in rei Gewandhaus Kammermuſiken
mitwirken Beide Künſtler werden gleich
zeitig im Schachtebeck Quartett verbleiben

Dramaturg Dr Gutherz 60 Jahre Der
Dramaturg der Bayeriſchen Staatstheater
Dr Richard Gutherz der auch an der Mün
chener Univerſität Jahreskurſe in Theater
wiſſenſchaft abgehalten hat wurde 60 Jahre alt

Deutſche Kulturwoche in Paris

Vor der Aufführung der IX Symphonie
im Rahmen der deutſchen Kulturwoche in
Paris fand am Beethoven Denkmal eine
Ehrung Ludwig van Beethovens ſtatt Dabei
ſang der Kittelſche Chor unter Leitung von
Profeſſor Kittel Die Himmel rühmen des
Ewigen Ehre Am Abend fand dann im
Pleyel Saal die Aufführung der 9 Sinfonie
durch das Berliner Philharmoniſche Orcheſter
und den Bruno Kittelſchen Chor unter Lei
tung von Generalmuſikdirektor Staatsrat
Furtwängler ſtatt Anweſend war der Prä
ſident der franzöſiſchen Republik Lebrun der
bei ſeinem Erſcheinen von den Philharmoni
kern mit der Marſeillaiſe begrüßt wurde
Anſchließend wurden das Deutſchland undö
das Horſt Weſſel Lied geſpielt

Das Gaſtſpiel der Berliner Staatsoper im
Rahmen der Deutſchen Kulturwoche in Paris
begann mit einer glanzvollen Aufführung des
Roſenkavalier von Richard Strauß in deſſen

ſzeniſche Leitung ſich Joſef Gielen Leo Paſetti
und Heinz Tietjen teilten und deren muſika
liſche Führung in den Händen von Clemens
Krauß lag da der urſprünglich als Dirigent
vorgeſehene Komponiſt erkrankt war Die
Aufführung wurde ein großer Erfolg

Jubiläum der Württembergiſchen Staats
theater Die ſchönen und vorbildlichen Bauten
der Württembergiſchen Staatstheater in
Stuttgart können in dieſem Jahre auf ihr
25jähriges Beſtehen zurückblicken Der neue
Stuttgarter Generalintendant Deharde plant
aus dieſem Anlaß eine Feſtwoche die eine
Reihe von Neuinſzenierungen bringen ſoll

Schul Konzerte der Berliner Philharmoni
ker Das Berliner Philharmoniſche Orcheſter
wird in dieſem Winterhalbjahr zwölf Son
derkonzerte für die Berliner Schulen veran
ſtalten Die Konzerte werden 12000 VPolks
ſchülern und 12 000 Schülern dex höheren

Aufbau und Mittelſchulen bei freiem Ein
tritt zugänglich gemacht

Meiſterſchulen für muſikaliſche Kompoſition
Die mit der Preußiſchen Akademie der Künſte
in Berlin verbundenen Meiſterſchulen für
Kompoſition Leitung Prof Paul Graener
Prof Dr G von Keußler und Prof Max
Trapp beginnen ihr Winterſemeſter Anfang
Oktober

Neuer Leiter des Sächſiſchen Hauptſtaats
archivs Dr Hellmut Kretzſchmar Oberarchiv
rat am Sächſiſchen Hauptſtaatsarchiv in
Dresden wurde zum Direktor dieſes Jnſtituts
ernannt Vor ſeiner Berufung nach Dresden
war er Archivaſſiſtent am Preußiſchen Staats
archiv in Magdeburg

Schriftleiter Dr J Schürmann Berlin f
Dr Johannes Schürmann einer der älteſten
Berliner Journaliſten iſt im Alter von
71 Jahren geſtorben Er war ſeit 1909
Schriftleiter am Tag und dann an der
Gartenlaube
Bilder Fälſchungen in Polen Jn letzter

Zeit tauchten in Warſchau im Kunſthandel
wiederholt Bilder auf die angeblich Werke
berühmter polniſcher Maler ſein ſollten ſich
aber bei näherer Prüfung als Fälſchungen
erwieſen Nunmehr iſt nach der Verhaftung
eines gewiſſen David Mejer in Lemberg die
Zentrale der Fälſcherbande entdeckt worden
die die gefälſchten Bilder in Umlauf ge
bracht hatte

Von der Universität Halle
Der Ordinarius der klaſſiſchen Philologie Pro

Dr Ernſt Diehl iſt auf eigenen Antrag von a
nem Lehramt an der Martin Univerſität krankheit er
halber entbunden worden Der Gelehrte ſteht
63 Lebensjahre Sein Hauptarbeitsgebiet iſt die
lateiniſche Philologie

Hochschulnachrichten
Prof Dr Theodor Litt in Leipzig iſt durch

Emeritierung von ſeinen amtlichen Verp lichtungen
entbunden worden

jah
lich

wie
ode

wie
2

als
den
ein
gel

Ben
ihre

lun
um
Rei
We
mol
fann
ſpro
ſein
nur
endi
wird
man
eine
und
tung
der
fchre
ein
ſchen
dieſe
Krie
liche

Hero
den
künſt
Orig
ſolch
Vor
hind

ten
die
daß
Kraf
Den
nur
erſche

über
geme
eigen
Erha
Durc
höchſt

weni
Es
laufe
nelle
allge
auf t
tun
Licht
löſche

um
Höhe
aber
Künſ
einer
Diffe
teſter

aus
kunft
ſtelle
ſorgf
gebe
aber
aus
ſtam

W
wen
wunt
hätte

wenr
teten
ohne
zurü
i o

gehe
öiehe

nicht
Bede

nur
Nur
wied
wort
anzu
fortr
aus
Nati
Teil
Es
volle
Geiſ
ſhni
Täti
abge

2
gege
betä
ſchr
lang
der



an

er
el
T

ig
en
zu

ne

en

hs

tt
n

O

iz

h

he

er

ar
W
ng
C

il

T a

aß

die

og
nd
h

en

re
da

gahegaus 1937 Nummer 209

Fortſetzung von Seite
zem der Muſen geblieben wären Ja viel
leicht iſt die höchſte dichteriſche Geſtaltungs
kraft auch nur eine Art des Auslebens eines
vorhandenen heißen Herzens das den Mann
ſonſt in den Kampf des Lebens mit hinein
geriſſen haben würde

Wenn alſo in den letzten Jahren und Jahr
zehnten eine Verarmung an großer dichte
kiſcher und muſikaliſcher Geſtaltungskraft ein
getreten zu ſein ſcheint dann iſt neben an
deren Gr den ſicherlich dieſer eine mit
entſcheidend daß ſehr viele in ihrem Jnnern
mnſiſch veranlagte Menſchen heute Geſchichte
machen ſtatt ſie zu beſchreiben d ſich das
Leben von Helden ſelbſt erwählt haben ſtatt
es zu beſingen Und der Feuergeiſt inunſerer Jngend findet ſeit über einem Viertel
jahrhundert wahrhaftig genug andere Mög
lichkeiten um ſich auszuleben als die des nur
wiedergebenden dichteriſchen Ueberſchwanges
oder der muſikaliſchen Geſtaltung Wer weiß
wieviel gottbegnadete Künſtler ſich unter jenen
2 Millionen befunden haben mögen die z T
als jngendliche Freiwillige mit Liedern anf
den Lippen noch im Tode das Bekenntnis zu
einem wahrhaft mnſiſchen Heldentum ab
gelegt haben

Dann aber ſchlug die nationalſozialiſtiſche
Bewegung unzählige Menſchen ſo ſehr in
ihren Bann daß ſie nicht nur Beruf und Stel
lung ſondern ſogar Weib und Kind vergaßen
um für die Erhebung ihres Volkes in den
Reihen der neuen Gemeinſchaft zu kämpfen
Wer ſich ſo der letzten Bindungen zur nor
melen färgerlichen Umwelt entäußert der
fenn ſehr wohl auch den Verzicht ausge
ſprochen haben auf das künſtleriſche Ausleben
ſeines ſtarken Jchs ohne daß ihm dies auch
nur bewußt zu werden brauchte Nach Be
endigung dieſes weltgeſchichtlichen Kampfes
wird der vorhandene heiße Lebensdrang
mancher junger Schwärmer von ſelbſt wieder
einen anderen Weg zur Aeußerung aufſuchen
und finden Dieſer verſtändlichen Verpflick
tung kühner Menſchen durch das Verlockend
der Tat iſt es aber nicht ausſchließlich zuzu
ſchreiben wenn in den letzten Jahrzehnten
ein faſt erſchütternder Mangel an künſtleri
ſchen Qualitäten einzutreten ſchien Denn
dieſes Nachlaſſen war z T ſchon vor dem
Kriege zu bemerken obwohl in der bürger
lichen Welt vor 1914 nur ſehr wenig von
Heroismus zu ſpüren war Der Grund für
den ſchon damals auftretenden Mangel ar
künſtleriſcher und beſonders ſchöpferiſcher
Originglität lag nun weniger am Fehlen
ſolcher Erſcheinungen an ſich als vielmehr an
Vorgängen die ihr Emporkommen teils ver
hinderten teils der Mitwelt verſchwiegen

Es war der Fluch der ſogengnnten moderngn Kunſtbetätigung
die die Literaten propagierten und machten
daß gerade durch ſie jede wirkliche wertvolle
Kraft entweder verſchreckt oder erſtickt wurde
Denn wie ſchon betont iſt das Genie ſtets
nur eine Ausnahme und damit eine Einzel
erſcheinung Es wird ſich als ſolches ſtets
über einen gewiſſen ſoliden Querſchnitt all
gemeiner Leiſtungen zu erheben haben Seine
eigene Vorausſetzung bleibt daher gerade die
Erhaltung dieſes geſunden allgemeinen
Durchſchnitts als Baſis und als Boden Die
höchſte Originalität iſt aber nun einmal nur
wenigen beſonderen Bevorzugten zu eigen
Es gibt deshalb auch keine Kunſt die am
laufenden Band immer Neues und Origi
nelles produziert ſondern es gibt nur einen
allgemein anerkannten ſoliden Durcbchſchnitt
auf dem ſich die Originale herausheben Sie
tun dies aber nicht um dann als einſame
Lichter eines Tages wieder ſpurlos zu ver
löſchen ſondern ſie tun es als Fackelträger
um anderen den Aufſtieg zu ihrer eigenen
Höhe zu zeigen und zu erleichtern Damit
aber wird ohne es ſelbſt zu wollen der
Künſtler von Format faſt immer der Meiſter
Aner Schule ſein Wie gering nun oft die
Differenzen zwiſchen ihm und ſeinen begab
teſten Anhängern ſein können vermögen wir
aus der Schwierigkeit nachträglich die Her
kunft ſolcher Arbeiten einwandfrei feſtzu
ſtellen erkennen Wie oft muß ſelbſt die
ſorgfältigſte Unterſuchung die Möglichkeit zu
geben daß das Werk ſowohl vom Meiſter als
aber auch vielleicht aus ſeiner Schule d
aus der von ihm befruchteten Umgebung
ſtammen könnte

w Wo wäre aber auch die Zeit hingekommen
wut ihre erleuchteten Geiſter außer den Be
i erern keine Nachahmer gefunden
wen Es gäbe keine menſchliche Kultur
ter die Genies nur wie Meteore aufleuch
ohne und dann wieder verglimmen würden
zur irgendeine weitere Spur von ſichrückzulaſſen Sie ſind als Genies die
gehen die nicht nur anderen voran
e ſondern vor allem dieſe auch nach ſich
nicht Dies ändert nichts und beſchränkt
Begte an ihrem Ruhm und damit an ihrer
nur e tung Jm Gegenteil Dies erhöht
u en Wert ihrer geſchichtlichen Arbeit

wiede durch iſt die menſchliche Kultur immer
worde f ein höheres Niveau gebracht
anzugtri dem die breiteren Maſſen ſich nun
ortngeichen bemühen So entſteht ein ſich

während nach vorwärts ſchiebender Strom
Natu em immer wieder vereinzelte geniale

tie d aufzuleuchten beginnen um neue
Es t es menſchlichen Strebens abzuſtecken
volle i daher im weſentlichen eine wert
Heiſte riginalität nur von den ganz großen

ſchuigrn verlangt werden während der Durch
Tätige d h die Maſſe der auch künſtleriſch
abgeſte p Ich ſtets in einem durch die Genies

ſteckten Rahmen zu halten pflegt
gegen di örzehntelange literariſche Angriff
betätig eſen ſoliden Suerſchnitt einer Künſt
ſchwonna führt damit aber nur zur Kunſt
langte l ei d h die immer wieder verer Originalität kann von der Maſſe

dar iſtſchaffenden nicht gefunden werden
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Die Kulturrede des Führers
iſt wie ſchon betont nur den ſeltenſten

Einzelerſcheinungen vorbehalten ſondern
durch ein freches Herausſpringen nach rück
wärts Und dieſer Weg nach rückwärts
allerdings iſt leicht und kann faſt von jedem
beſchritten werden ſofern hier nur die nötige
Portion Frechheit oder Unverſchämtheit
einerſeits und die erforderliche Geduld oder
Dummheit andererſeits zur Verfügung
ſtehen Der Weg von der heilig ernſtgemein
ten Arbeit unſerer guten alten deutſchen
Meiſter zu den großen Malern des 17 18
und 19 Jahrhunderts war ſicherlich ſchwerer
als der Weg vom Durchſchnitt einer anſtän
digen Kunſt des 19 Jahrhunderts zur primi
tiven Kritzelei unſerer ſogenannten
Modernen deren Produkte nur deshalb auf
zufallen pflegen weil ſie ein paar tauſend
Jahre hinter der heutigen Zeit zurückliegen
Die Schuld der Literaten

Dieſe ſchmachvolle Rückentwicklung aber
haben unſere Literaten verbrochen Jhnen
gelang es durch eine fortwährende Anwen
dung des Wortes Kitſch auf eine gut ge
wollte anſtändige Mittelleiſtung jene exaltier
ten Verirrungen zu züchten die einer literari
ſchen Blaſiertheit vielleicht als intereſſante
oder gar phänomenale Abwechſlung erſcheinen
mögen tatſächlich aber ein ſchandbarer Rück
ſchritt ſind ein Kulturverfall wie er zu keiner
früheren Zeit jemals ſtattgefunden hat aber
auch nicht ſtattfinden konnte weil noch niemals
den Literaten ein ſo unverſchämter Einfluß
auf die darſtellende und bildende Kunſt zu
geſtanden worden war

Dabei iſt es nun beluſtigend zu ſehen wie
die Produkte dieſer ſogenannten Modernen
ſelbſt zum allerwenigſten etwa als Original
oder als Originalität gewertet werden
können Jm Gegenteil Alle dieſe ſogenann
ten modernen Künſtler ſind die kläglichſten und
hilfloſeſten Kopiſten aller Zeiten Freilich
keine Kopiſten des Anſtändigen ſondern des
Unſinns Sie blaſen ſich auf und nörgeln
über die Baukunſt vergangener Zeiten trotz
des damaligen geradezu unermeßlichen Reich
tums an Formen und verarmen dabei ſelbſt
in der Nachäffung eines einmal angefangenen
Unfugs bis zum Stumpfſinn Wie lange
glaubte man denn wohl daß es als beſondere
Originalität würde gelten können Türen

ſtatt gerade verkehrt in eine Hausfront zu
ſetzen oder Wände ſtatt jeder Gliederung ein
fach glatt zu laſſen oder Erker ſtatt viereckig
dreieckig anzukleben oder Fenſter ſtatt ſtatiſch
richtig in die Front unſtatiſch und falſch am
oder um das Eck anzubringen Sowie an
einem Platz aber auch nur mit einem ſolchen
Unſinn der Anfang gemacht wurde ſtürzten
ſich ſofort ganze Schwärme unſerer literariſch
befruchteten jüngeren und älteren Kunſt
geſtalter auf dieſe Möglichkeit einer neuen
allerdings ſchon ſehr billigen Originalität und
kopierten ſie viel ſtupider und geiſtloſer nach
als der ſchlechteſte Baumeiſter des 19 Jahr
hunderts irgendeine uns heute vielleicht voll
kommen fremde Renaiſſance Architektur nach
zuahmen vermochte

Dieſes Literatengebell gegen den anſtändi
gen und ſoliden Durchſchnitt war daher mit
die entſcheidendſte Urſache für das langſame
Ausfallen wirklich bedeutender und damit die
Menſchheit nach vorwärts bringender Künſt
ler Es ich nicht wegzuleugnen daß in eben
dem Maße in dem im 19 und gegen das
20 Jahrhundert zu und in dieſes hinein die
Kunſtliteratur zunahm die Zahl der wirklich
großen Künſtler ab zunehmen anfing Jſt
es nicht tragiſch feſtſtellen zu müſſen daß im
vergangenen Jahrhundert die muſikaliſchen
Genies eine förmliche Kette bildeten bis ſie
dann allmählich im dauernden Kampf gegen
das Literatentum ſo aufgerieben wurden daß
wir heute in einer wahrhaft erſchreckenden
muſikaliſchen Oede zu leben gezwungen ſind
Wir erhielten unzählige Mitarbeiter an geiſt
reichen Muſikzeitſchriften aber wir verloren
die ſchöpferiſchen Komponiſten

Der neue Weg klar
Wenn wir dieſen tatſächlichen Zuſtand be

denken dann ergibt ſich für uns aber auch
ohne weiteres der Weg den wir einzu
ſchlagen haben um wieder zu einer geſunden
Kunſt gelangen zu können Dann aber iſt es
wieder am Ende auch nicht ſo tragiſch daß
uns im Augenblick das Schickſal z B jene
Fülle von Komponiſten verſagt hat die beſon
ders in den erſten zwei Dritteln des ver
gangenen Jahrhunderts den Ruhm unſerer
deutſchen Muſik befeſtigten Denn dieſe haben
gottlob ſo viel geleiſtet daß wir ſchon eine
künſtleriſche Tat vollbringen wenn wir wenig
ſtens ihre Werke dem deutſchen Volk in beſter
Form vermitteln Wieviele Deutſche kennen
denn überhaupt die großen Meiſterleiſtungen
unſerer Kunſt Und vor allem wieviele
Deutſche wurden denn zur inneren Aufnahme
dieſer Werke bewußt erzogen Jſt es nicht ein
trauriges Zeichen unſerer heutigen Zeit daß
in Städten die vor hundert Jahren ein
Opernhaus mit 2000 Plätzen auf knadp 50 000
Einwohner beſaßen heute dieſes eine Opern
haus aber in der Platzzahl durch ſicher
heits polizeiliche Vorſchrift ſogar weſentlich be
ſchränkt noch immer als einſamer Tempel
der höheren Muſikkunſt ſteht obwohl die
Einwohnerzahl der Stadt ſich unterdes mehr
als verzwölffacht hat Wundern wir uns
wenn bei einer ſolchen Vernachläſſigung der
Millionenmaſſe unſeres Volkes künſtleriſch
vorhandene Qualitäten einfach deshglb ver
lorengehen weil an ſie niemals jener große
Anſtoß aus dem Leben kam der ſo oft ent
ſcheidend iſt für die ſpätere Entwicklung der
Laufbahn des einzelnen Menſchen Jch glaube
wir können vor der deutſchen Geſchichte und
vor unſeren Nachkommen kulturell heute gar
nichts Beſſeres tun als alles das ehrfürchtig
zu pflegen was große Meiſter der Veras Heraush ben wach vorne denn dies

v

gangenheit uns hinterlaſſen haben

Wer mit Sorge kämpfen muß braurht das
Lachen notwendiger als wer vom Leben
ſelbſt nur angelächelt wird Es ſoll daher
auch das Theaetr nicht nur der ernſten ſon
dern auch der heiteren Muſe dienen und
ſicherlich wird nur ein gewiſſer Prozentſatz
jener für die eine gute Operette noch ein
wahres Kunſtwerk iſt das Verſtändnis zur
letzten großen Opfer finden Allein dies
ſchadet nicht nur nichts ſondern es iſt dies
gut Das Entſcheidende bleibt nur daß wir
uns bemühen unſer Volk wieder auf dieſen

Weg über die Freude und Schönheit wenn
möglich zum Erhabenen zu führen Und es
iſt nicht der Beweis für die Unwürdigkeit
eines Volkes wenn es außer nach Brot auch
nach Spielen ruft Es würde im Gegenteil
vielmehr der Beweis für die Minderwertig
keit des Menſchen ſein wenn er allein in
Speiſe und Trank ausſchließlich die Aufgabe
und das Ziel ſeines Lebens ſähe

Wenn ſo auf einigen Gebieten der neue
Staat nur als ein erhaltender in Erſcheinung
treten kann dann tritt er aber auf einem
anderen dafür ſchon als geſtaltender auf
Niemals wurden in der deutſchen Geſchichte
größere und edlere Bauwerke geplant be
gonnen und ausgeführt als in unſerer Zeit
Und dies iſt das wichtigſte Denn die Archi
tektur beſtimmt auch Plaſtik und Malerei
Sie iſt neben der Muſik die urgewaltigſte
Kunſt die der Menſch erfunden hat Wenn
man aber ſo oft von volks wirtſchaftlichen
Notwendigkeiten redet dann möge man be
denken daß die meiſten dieſer Notwendig
keiten ſchwere Anforderungen an die Opfer
bereitſchaft eines Volkes ſtellen ohne daß
dieſes die Gemeinſchaft auch ſo ſichtbar ſehen
und verſtehen lernt weshalb nun ein höherer
Zweck ihren eigenen Jntereſſen übergeordnet
ſein ſoll Es gibt daher keine große Epoche im
Völkerleben in der nicht die Jntereſſen der
Gemeinſchaft ihre überragende Bedeutung
durch den ſichtbaren Eindruck großer Archi
tekturen anzuſtreben verſucht haben Die
Gegner werden es ahnen aber vor allem die
Anhänger müſſen es wiſſen Z ur Stär
kung dieſer Autorität entſtehen
unſere Bauten Dieſer Autorität ſollnützen was Sie hier in dieſer Stadt ſich er
heben ſehen was in Berlin und München in
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wer und in anderen Orten in der
Zlanung begriffen und z T ſchon zur Aus

führung reif iſt oder ſchon jetzt vor Jhnen
fertig aufgerichtet ſteht

Erhab rfi die poliAue der Wrhgen Nalen eho
Dies iſt die Tendenz die dieſen Banwerken

zugrunde liegt Und weil wir an die Ewig
keit dieſes Reiches ſoweit wir in menſch
lichen Maßen rechnen können glanben
ſollen auch dieſe Werke ewige ſein d ſie
ſollen nicht nur in der Größe ihrer Konzep
tion ſondern auch in der Klarzßeit ihrer
Grundriſſe in der Harmonie ihrer Verhält
niſſe ewigen Anforderungen genügen Und
wenn Gott die Dichter und Sänger heute
Kämpfer ſein läßt dann hat er aber den
Kämpfern jedenfalls die Baumeiſter gegeben
die dafür ſorgen werden daß der Erfolg
dieſes Kampfes ſeine unvergängliche Erhär
tung findet in den Dokumenten einer ein
maligen großen Kunſt

Dies mögen die kleinen Geiſter nicht ver
ſtehen aber ſie haben ja unſeren ganzen
Kampf nicht begriffen Dies mag unſere
Gegner verbittern allein ihr Haß hat unſere
Erfolge auch bisher nicht zu verhindern ver
mocht Einſt aber wird man in höchſter Klar
heit begreifen wie groß der Segen iſt der auf
den gewaltigen Bauwerken dieſer geſchichte
machenden Zeit in die Jahrhunderte hinaus
ſtrahlt Denn gerade ſie werden mithelfen
unſer Volk politiſch mehr denn je zu einen
und zu ſtärken ſie werden geſellſchaftlich für
die Deutſchen zum Element des Gefühls einer
ſtolzen Zuſammengehörigkeit ſie werden ſozial
die Lächerlichkeit ſonſtiger irdiſcher Differen
zen gegenüber dieſen gewaltigen gigantiſchen
Zeugen unſerer Gemeinſchaft beweiſen und
ſie werden pſychologiſch die Bürger unſeres
Volkes mit einem unendlichen Selbſtbewußt
ſein erfüllen nämlich den Deutſche zu ſein

Dieſe gewaltigen Werke werden aber zu
gleich auch die erhabenſte Rechtfertigung dar
ſtellen für die politiſche Stärke der deutſchen
Nation Dieſer Staat ſoll nicht eine Macht
ſein ohne Kultur und keine Kraft ohne Schön
heit Denn auch die Rüſtung eines Volkes iſt
nur dann moraliſch berechtigt wenn ſie Schild
und Schwert einer höheren Miſſion iſt Wir
ſtreben daher nicht nach der rohen Gewalt
eines Dſchingis Khan ſondern nach einem
Reich der Kraft in der Geſtalt einer ſtarken
ſozialen und beſchirmten Gemeinſchaft als
Träger und Wächter einer höheren Kultur

Alfred Roſenberg auf der Kulturtagung
Die Weltanſchauung des Nationalſozialismus Hoheitsrecht der NSDAP

Die Kulturtagung des Reichsparteitages
1937 eröffnete Reichsleiter Roſenberg
mit einer Rede in der er zunächſt die Ver
ſammelten unter ihnen die hohen Vertreter
der auswärtigen Mächte begrüßte und dann
u a ausführte Jede große weltanſchauliche
Bewegung die ſich im Kampfe um eine Zu
kunft mit den Mächten ihrer Gegenwart
auseinanderzuſetzen hat erhält die Richtung
dieſes Kampfes mit dem erſten bewußten
Auftreten ihres Gedankens vorgezeichnet
Hat ein Menſch einmal zu einer entſcheiden
den Schickſalsfrage innerlich ſein Ja aus
geſprochen ſo wird ihn der Rhythmus eines
fortſchreitenden Lebens dazu zwingen zu
immer neuen Fragen Nein zu ſagenDieſer Prozeß iſt um ſo langdauernder un
tiefgehender je größer eine Bewegung inner
lich iſt und je mehr Gebiete des Lebens ſie
geſtaltend erfaßt Wie einſt Martin Luther

um ſeine Reformation zu retten ſich
gegen die Schwarmgeiſter wenden mußte ſo
hat wenn auch in anderer Form auch die
Weltanſchauung des Nationalſozialismus
alle Urſache bei feierlichen Anläſſen jene
Kräfte zurückzuweiſen die zwar von allge
mein anerkannten völkiſchen Poſtulaten aus
gehend dann doch nur einige wenige Punkte
einer geiſtigen Geſamtheit herausgreifen und
mit ſektiereriſcher Beſeſſenheit dieſe als die
einzigen Maßſtäbe für die weltanſchauliche
Betrachtung und Wertung hinſtellen Wir
denken nicht daran irgendwelchen ſich welt
anſchaulich betätigenden Perſönlichkeiten
ſoweit ſie nicht gemeingefährlich werden
Schwierigkeiten in der Darlegung ihrer
Ueberzeugung zu machen Um ſo mehr aber
legen wir Gewicht darauf zu erklären daß
keine dieſer Gruppen und Grüppchen das
Recht beſitzt ſich als Vertretung national
ſozialiſtiſcher Weltanſchauung auszugeben
oder gar als Vollender unſerer Welt
anſchauung aufzutreten

Vielmehr ſtellen wir als unverrückbares
Poſtulat das Bekenntnis auf daß die Vertre
tung und Durchſetzung der nationalſozialiſti
ſchen Weltanſchauung das geiſtige Hoheitsrecht
der NSDAP iſt und bleiben wird DieNSDAP iſt für uns alle nicht nur nnſere po
litiſche ſondern auch unſere ehrlich erſtrittene
geiſtige und ſeeliſche Heimat

Es ſind oft ſcheinbar kleine Wendungen des
Geiſtes und des Charakters die einmal
innerlich anerkannt die Entwicklung ganzer
Jahrhunderte ja Jahrtauſende beſtimmen kön
nen So hat einmal die ſiegreiche Behauptung
von der Gleichheit aller das antike ariſtokra
tiſche Jdeal in einer Stunde ſeiner Schwäche
geſtürzt und zeitigte dann ſoziale und politiſche
Formen die erſt heute im Zeichen des natio
nal ſozialiſtiſchen Denkens überwunden wer
den nicht als Bekenntnis einiger Propheten
ſondern als inneres Erlebnis von vielen Mil
lionen Aus dem Dogma der dem Sinn der
Schöpfung widerſprechenden Gleichheit aller
Raſſen folgte notwendig eine fortſchreitende
Mißachtung des Leibes und damit eine durch
Jahrhunderte betriebene Durchführung der
angeblich theologiſch philoſophiſch begründeten
Trennung zwiſchen Seele und Köärper Die
Verwahrloſung dieſes Leibes wurde ſchließlich
als ein beſonderes Kennzeichen der Heiligkeit

trachtet Dies jührte dann jolgexichtig zu

einer immer ſtärkeren Vertretung der Lehre
von der Erbſündigkeit des Menſchen
und in unſeren Tagen wird als letzte Konſe
quenz dieſer tauſendjährigen Entwicklung nicht
ſelten das Daſein der Volkheit ſelbſt als ein
Fluch des Schickſals und als Strafe für einen
ehemaligen furchtbaren Fall der Menſchheit
gewertet

Demgegenüber bekennt nunmehr ein
neues Lebensgefühl in allen Punktendas Gegenteil Gegenüber der entſcheidenden
Behauptung von der weſenhaften Gleichheit
aller Menſchen ſind wir der heute feſt begrün
deten Ueberzeugung daß gerade die tatſächliche
Ungleichheit dieſer Seelen und Charaktere die
Vorausſetzung für jede wahre Kultur der
Weltgeſchichte geſchaffen hat Und wir glau
ben ferner daß auch die großen Kultur
ſchöpfungen innerhalb der letzten Zeitepoche
geradezu als die nicht zu unterdrückenden Pro
teſte des künſtleriſchen und weltanſchaulichen
Gewiſſens der europäiſchen Völker anzuſpre
chen ſind Aus dieſer Ueberzeugung ergibt ſich
deshalb für uns nicht etwa die künſtliche
Trennung zwiſchen Seele und Leib ſondern
die Erkenntnis daß in einer vielleicht nicht
immer materiell faßbaren Weiſe Körper Seele
und Geiſt eine Dreieinigkeit bilden deren
Zerſtörung zugleich die Zerſtörung jeder Vor
ausſetzung einer organiſchen Kulturform be
deuten würde

Aus dieſer Erkenntnis folgt für uns daß
das deutſche Volk entgegen ſo manchen Be
hauptungen nicht erbſündig ſon
dern erbadlig iſt Und aus der Geſamt
heit dieſes neuen Lebenspulſes bekennen wir
daß die hohen Werte eines ſtarken Volkes und
ſeiner Kultur nicht in Unterwürfigkeit Knecht
ſeligkeit und ſo oft überheblicher Demut lie
gen ſondern im Stolz auf ſich ſelbſt und in der
Achtung vor ſich ſelbſt begründet ſind

Aus dieſer inneren Haltung ergibt ſich
nahezu alles was Außenſtehende manchmal
ſo geheimnisvoll und unverſtändlich am
deutſchen Volk anmutet und was für uns
Nationalſozialiſten doch ſo ſelbſtverſtändliches
Leben geworden iſt Der Nationalſozialis
mus iſt emporgeſtiegen wie ein Alpenzug nach
einer rieſenhaften Eruption Er iſt da ob
der Außenſtehende ihn bejahen oder ab
lehnen mag Die Welt täte jedoch gut ihn
eben als ein gewaltiges Phänomen der Na
tur zu betrachten und als nicht mehr weg
zudiskutierende Tatſache in ihr Bild des
Lebens einzufügen

Wenn die nationalſozialiſtiſche Bewegung
nicht nur in einer Stunde der Erhebung dieſe
Erkenntniſſe bejaht ſondern die innere Be
wußtheit auch durch den Alltag trägt dann
wird ſie trotz aller Gegnerſchaften eine
immer feſtere durch das Leben ſtändig über
prüfte Form bilden und jene Grundlage
ſchaffen die notwendig iſt damit über das
Daſein der heute Lebenden hinweg eine Tra
dition entſteht die das Große der Vergangen
heit mit den Notwendigkeiten des Jahr
underts verbindet und typenſchaffende Macht
ür kommende Geſchlechter wird Das zu
erreichen erſcheint uns als die vielleicht
größte Kulturtat die unſerem kämpfenden
Geſchlecht noch vorbehalten bleibt
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Gau Halle Merſeburg beim Einzug ins Standquartier
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Die Politischen Leiter aus dem Gau Halle Mers eburg trafen in der Stadt der Reichsparteitage
ein Die Fahnengruppe der Politischen Leiter hält gerade ihren Einzug in das Standquartier

Bild Gaupresseamt

Geiger ohne Gagen Sänger
ohne Noten

Offener Singabend der NS Gemeinſchaft
Kraft durch Freude in der Torſchule Auf

dem Podium ſitzt die Sing und Muſikgemeinſchaft als ſtattliches Orcheſter mit
lauter Künſtlern ohne Gagen Ganz jung
ſind die Blockflöten die in den Spielpauſen
ſogar noch ihren Müttern unten zuzuwinken
pflegen im fröhlichſten Jungmädchenalter die
Sängerinnen ſo um die Zwanzig herum die
Violinſpieler der Pianiſt hat ſchon allerhand
Berufsjahre hinter ſich und das Cello ſtreicht
einer der hat ſchon graue Haare Die an
deren Mitwirkenden füllen die Bänke bis
zur Reihe 13 alſo eine ſehr erfreuliche
Sängerſchar

Eigentlich müßten die Bänke im Kreiſe
ſtehen malt ſich Lehrer Garmshauſen
der iunge freundliche Chorleiter eben aus
Das Orcheſter ſäße dann im Kreis und bei
den Liedern die ſo unwiderſtehlich in die
Beine fahren könnte man aus dem Stegreif
ein Tänzchen Aber die Bänke ſind feſt
genagelt das iſt der Haken Alſo vertieft ſich
alles nach dieſem Gedankenſprung wieder
brav in die grünen Zettel mit den Ernte und
Jagdliederterten und ſingt munter mit und
ohne Begleitung mit und ohne kleine Schön
heitsfehler denn die Lieder werden alle an
einem Abend neu gelernt von der Dirn
wie Milch und Blut ſo gerad und ſchlank wie
Rohr und von dem Schnitter der ſieht ſo
S und trotzig aus den Hut auf einem

So etwas ſingen ſie beſtimmt nicht alle
Tage die hier aus Luſt und Liebe zum
ſchönen deutſchen Volkslied zuſammengekom
men ſind Hier ſitzen zum Beiſpiel drei
Hausfrauen nebeneinander die paſſen trotz
ihrer Fachkenntniſſe bei dem Kanon mit den
Kartoffeln haarſcharf auf daß ſie auch nichts
falſch machen Eine Reihe weiter gibt ſich
ein Soldat der Luftwaffe Mühe bei den
ſchwermütigen Molltönen des Mühlenliedes
Tort ſingt eine Lehrerin die über das ganze
Geſicht lacht bei dem Kehrreim Und die
Haſen und die Haſen kratzen ſich am Bart

anze Familien ſind gekommen Rechts der
ater mit dem Flügelrad der Reichsbahn

am Rockſpiegel dann Mutter mit verarbei
teten Händen und neben ihnen mit hellen
Linderſtimmen ihre Buben Dort die beiden
die ſich nicht gerade traurig anſehen bei dem
Lied Du ſtrahlendäugig Mägdelein bleibe
du bei mir als meine Braut die ſind be
ſtimmt auch keine Berufsſänger weder er
noch ſie Aber alle paſſen recht aut hierher
in die fröhliche neue Friſche und Arbeitsluſt
endende Offene Singſtunde der NS Kraft
durch Freude

Jeden Monat wird eine abgehalten die
Nüchſte veranſtaltet die Hitlerjugend die
ritte der BDM und im Dezember kommt

di Sing und Muſikgemeinſchaft wieder an
ie Reihe

Raubmörder wird geſucht
Kriminalpolizei bittet um Unterſtützung

Am 6 September 1937 hat der Arbeiter
in Wünſcher geboren am 23 Januar

915 in Tümpling an einer Erbhofhbäuerin
in Loitzſchütz bei Zeitz einen Raubmord
verſuch verübt Die Verletzungen ſind ſo

wer daß an dem Aufkommen der Frau
gezweifelt wird Wünſcher iſt flüchtig und

t ſich vermutlich bettelnd umher Be
Hreibung 1,72 bis 1,74 Meter groß ſtarkes
unkelblondes volles Haar hellblonder
g Onurrbart mit nach oben gedrehten Spitzen
Auppe des rechten Zeigefingers fehlt linker
m nterarm tätowiert angeblich mit kommu
niſtiſchem Wappen Bekleidung grauer An
ug mit breiten hellen Streifen hellgrauer
PHut braune Halbſchuhe ohne Schlips und
v Führt vermutlich Fahrrad mit ſich

richt ſächſiſchthüringiſche Mundart Wer

Angaben über den Aufenthalt des Wünſcher
machen kann wird gebeten dieſe der Krimi
nalpolizei in Halle oder jeder anderen
Polizeidienſtelle ſofort mitzuteilen

Wieder Fiſchſterben in der Saale
Von verſchiedenen Stellen gehen uns heute

morgen Meldungen über ein neues großes
Fiſchſterben in der Saale zu Seit geſtern
treiben Tauſende von toten Fiſchen auf der
Saale und unzählige Fiſche ſtehen ſenkrecht
an der Waſſeroberfläche und ſchnappen nach
Luft bis auch ſie wegen Mangels an Saner
ſtoff im Waſſer zugrunde gehen

Wie uns das Waſſerbauamt auf Anfrage
mitteilt ſind ſofort Proben des Saalewaſſers
an die zuſtändigen Behörden nach Magdeburg
zur Unterſuchung gegangen Wenn auch die
Urſache des Filſchſterbens im Augenblick noch
nicht völlig geklärt iſt ſo kann doch jetzt ſchon
geſagt werden daß die große Hitze der ver
gangenen Tage und der ziemlich geringe
Waſſerſtand den Hauptanteil tragen

Auto fuhr gegen Straßenbahn
Gegen 12 55 Uhr ſtießen geſtern auf der
Kreuzung am Leipziger Turm ein Auto und
eine Straßenbahn der Linie 7 zuſammen
Beide Fahrzeuge wurden beſchädigt Perſonen
nicht verletzt

e Meeä

Frau Redlich
Frau Redlich iſt

auf der Bühne Wenn
Sie in Garderobe
Nr 18

Ach was Am
Bühnenausgang auf
unſere Ballett
m eiſte rin zuwarten iſt bedeutend

abwechſlungsreicher
Die Feſtwieſe ausden Meiſterſingern
wird geprobt Das
heißt der Ausdruck
Feſtwieſe iſt nicht ge
rade glücklich ge
wählt im Augen
blick Jn dem him
melhohen Bühnen
raum iſt es kahl wie
auf einer Bauſtelle
und unter ſtrahlen
den Lampen in nüch
ternen Knickerbockern
ſteht der Chor und
harrt auf den Einſatz
Es warten alſo hier
noch mehr

Viele Türen füh
ren in unbekannte
Röume Eingang
verboten Damen

Einzelgarderobe
Am ſchwarzen Brett
ſteht vielerlei Die
neuen Mitglieder
ſollen ihre Papiere
abgeben Beim preis
werten Mittagstiſch
hat es heute Pfiffer
linge gegeben Jm
Prinzen von Homburg ſpielen folgende Dar
ſteller Von Gagen iſt auch die Rede Dort
iſt ein Notausgang Rechts geht es zum
Büro Rauchen darf man nicht Auf einer
Tafel wird dringend davon abgeraten da
man im Falle eines Theaterbrandes mit dem
Verluſt von Menſchenleben rechnen Aber

Zweiter Wettbewerb des DEKA

Erſter Preis Vierzehn Tage in Halle
Erlebniſſe von einer internationalen Konferenz in Birmingham

Jn dieſen Tagen hat der Dentſch Engliſche
Kulturaustauſch Halle Aufforderungen zu
ſeinem zweiten Wettbewerb des DEKA nach
England gehen laſſen Erfrenlicherweiſe ſind
inzwiſchen trotz der kurzen Zeit bereits eine
Anzahl Anfragen zu dieſem Wettbewerb ein
gegangen Vor allem hat ſich auch die engliſche
Provinzpreſſe der Sache angenommen Wäh
rend das Thema des erſten Wettbewerbs über
den wir ſeinerzeit berichteten Das England
des Engländers hieß lautet es dieſes Mal

Welchen engliſchen Dichter oder Schriftſteller
und welche Werke der engliſchen Literatur aus
der Zeit von 1900 bis 1937 lieben Sie be
ſonders und warum Die Einſendungen
ſollen deutſchen Studenten wiſſenswerte Dinge
über den engliſchen Geſchmack und die Liebe
des engliſchen Volkes zu ſeiner Literatur und
ſeiner Dichtkunſt zeigen

Für die beſte Einſendung iſt als Preis ein
vierzehntägiger Aufenthalt in der
Händelſtadt Halle ausgeſetzt Außerdem
werden noch Gegenſtände aus der Hand
werkerſchule Giebichenſtein und
Bücher und Bilder von Dentſchland für
weitere gute Einſendungen von dem DERKaA
verteilt werden

Kein Deutſcher ſollte heute ins Ausland
gehen vor allem zu internationalen Kon
greſſen der nicht in der Lage iſt jederDiskuſſion über deutſche Verhältniſſe ſtand
zuhalten der nicht die Sprache des fremden
Landes völlig beherrſcht der nicht ſelbſt einen
feſten deutſchen weltanſchaulichen Standpunkt
beſitzt der nicht kurz geſagt hieb und
ſtichfeſt iſt Das iſt eine der wichtigſten Er
fahrungen die Frau Dr Lore Liebenam
die verdiente Leiterin des Deutſch Engliſchen
Kulturaustauſches von einer internationalen
Konferenz in Birmingham zu der ſie als
deutſche Delegierte eingeladen war mit
gebracht hat Auf dem 32 DEKA Abend er
zählte ſie geſtern abend in intereſſanten Aus
führungen von ihren Erlebniſſen

Die Konferenz hat eine eigenartige Ge
ſchichte Jn Birmingham beſtehen die großen
Bournville Werke rieſige Schokoladen und
Kakaofabriken Jhr Jnhaber George Cad
bury aus einer alten Quäkerfamilie hat in
Anlehnung an die Gartenſtadtbewegung in
England eine muſterhafte Kolonie für die
vielen Tauſende von Arbeitern ſeiner Be
triebe mit Häuſern Gärten Bädern Sport
plätzen u a mehr eingerichtet Eine ſeiner
Töchter die mit einem Holländer verheiratet
iſt hat ihr ganzes großes Vermögen den
Bournville Werken mit der Beſtimmung ge
ſtiftet mit Hilfe dieſes Geldes in jedem
Jahre an irgendeinem Ort irgendeines Lan
des eine Konferenz abzuhalten zu der Ver
treter aller Länder der Welt eingeladen wer
den ſollen um Brücken zwiſchen den Völkern

Unermüdlich wird eben geprobt

Seit fünf Tagen Ballettmeiſterin in Halle
Ein Beſuch hinter den Kuliſſen des Stadttleoters bei Lotte Redlich der

Bild Lang Kurz

hier das Lampenwie kann man ſich dann
fieber vertreiben

Oder will man am Ende das Lampenfieber
gar nicht vertreiben Jſt es vielleicht
ein Teil der geheimnisvollen Triebkraſt
die hinwegträgt über die Stimmungsloſigkeit
der Proben Ketten über die Gefährdung der

zu ſchlagen und der Sache des Friedens zu
dienen

Die diesjährige Konferenz fand vor kurzem
in Birmingham ſtatt An ihr nahmen 60 Dele
gierte aus den verſchiedenſten Ländern tei
darunter Frau Dr Liebenam mit noch zw
anderen Deutſchen Die Delegierten wohnten
in einem College Univerſitätsinternat hör
ten Vorleſungen hatten Diskuſſionsſtunde
beſichtigten Bournville und unternahmen au
Ausflüge in die weitere Umgebung Das
Thema der Konferenz lautete Krieg und
Frieden und behandelte u a auch das Ver
ſailler Diktat und die Rohſtoffrage Die all
gemeine Einſtellung war völkerbundfreundlich
und ohne Verſtändnis für das neue Deutſch
land Um ſo bemerkenswerter iſt es deshalb
daß es Frau D Lore Liebenam in den Dis
uſſionsſtunden gelang dieſer Berſtändnks
oſigkeit entgegenzutreten und die deutſchen
erhältniſſe die bei einem Vergleichmit den engliſchen vor allem in der Arbei
terfrage ſehr erheblich beſſer abſchneiden ſo
zu ſchildern wie ſie wirklich ſind ſo daß man
cher der Konferenzteilnehmer doch einen an
deren Eindruck vom neuen Deutſchland emp
fing und die drei deutſchen Delegierten bald
den Mittelpunkt der Konferenz bildeten den
ſie ſich allerdings nur nach großen Bemühungen

verſchaffen konnten K H
Arbeitgkreis für Schach

Zum Abſchluß des von der Volksbildungs
ſtätte Halle im Sommer Arbeitsabſchnitt
durchgeführten Schach arbeitskreiſes hatte
der Schachklub Springer die Teilnehmer zu
einer Abſchlußveranſtaltung im Hotel Stadt
Leipzig eingeladen bei der der Lehrer des
Arbeitskreiſes Walter Matelſky einSimultanſpiel gegen alle ſeine Hörer durch
führte Auch im Winter wird die Volks
bildungsſtätte wieder Arbeitskreiſe für Schach
in enger Zuſammenarbeit mit dem großen
deutſchen Schachbund durchführen

Fran von Radfahrer angefahren
Gegen 13 Uhr wurde geſtern v or Deſſauer

Straße 1 eine Frau von einem Radfahrer
angefahren Sie kam zu Fall und klagte über
Schmerzen im rechten Bein Jhren Weg
konnte ſie allein fortſetzen

4

Zwei Radfahrer zuſammengeſtoßen
Geſtern gegen 19 30 Uhr ſtießen an der

Ecke Steuben und Werner Gerhard Straße
zwei Radfahrer zuſammen Ein Radfahrer
wurde leicht verletzt beide Fahrräder be
ſchädigt

Nachfolgerin von Jlke Schellenberg

Kunſt durch den Alltag über ſo manches
Schwingenlähmende im Bühnenhaus von
dem das Publikum nichts ahnt

Vielleicht gibt uns Lotte Redlich Auskunft
wie es ihr hierbei geht Munteren Schrittes
ſind nämlich ſoeben acht ebenſolche Mädchen
vorbeigegangen ihr Ballett der Chor hat
mit Zeichen ehrlicher Freude wie Jubeltönen
Armeſchwenken und den Ausruf Heil Hans
Sachs einen aus dem Hintergrund ſich
nähernden Herrn in Zivil begrüßt da kann
die Vielbeſchäftigte nicht mehr lange aus
bleiben

Ja vielbeſchäftigt ſei ſie ſagt Halles
blonde zierliche neue Ballettmeiſterin nach
der Begrüßung mit jener zufriedenen Müdig
keit in der Stimme die ein voll ausgefüllter
Arbeitstag gibt Viel Unruhe Durchein
ander Nebeneinander ſeit ihrer Ankunft am
Freitag Und dabei ein pauſenloſer Spiel
Sommer am Stuttgarter Schauſpielhaus
hinter ihr

Lotte Redlich die einer norodeutſchen
Paſtorenfamilie entſtammt war bisher in
Hamburg Würzburg und Stuttgart tätig
ihre Ausbildung erhielt ſie u a auf einer
Duncanſchule in England in Eſſen Berlin
und München Jhr Ballett Nun vor
läufig für ſie noch ein unbeſchriebenes Blatt
von den acht überdies vier neu Hinzugekom
mene eine aus Gera zwei aus Lépzig eine
aus Kaſſel

Zum erſtenmal tanzen ſie alle neun beim
Tanz ins Glück Nach dieſer Operette mit

dem für unſer Ballett hoffentlich nicht be
deutungsloſen Namen kommt die erſte große
Aufgabe im Oktober Tanz Einlagen für den
Vogelhändler Daran reiht ſich Plan an

Plan für den Winter Viel Ballett Szenen
will Lotte Redlich in die entſprechenden
Bühnenwerke einbauen eine Tanzſchule bis
zur Bühnenreife wird ſie einrichten und die
vielen Eltern die in dieſen paar Tagen
wegen des Kinder Balletkts ſchon bei
ihr waren werden ihre Freude an der Ep
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ziehung ihrer tanzbegabten Sprößlinge zu
Tüchtigem Nachwuchs haben

Eigene Tanz Abende Aber ſelbſtver
ſtänölich das iſt von vornherein mit in ihr
Hallenſer Arbeitsprogramm aufgenommen
worden Nur ſie wird erſt einmal bis zum
Ende der Spielzeit 37/38 damit warten müſ
ſen ein einheitliches leiſtungsfähiges künſt
leriſch und techniſch durchgebildetes Ballett
läßt ſich nicht aus dem Boden ſtampfen Aber
organiſch und zielbewußt eins aufbauen das
will die Ballettmeiſterin Den Stamm bilden
die acht Tänzerinnen und aus der Tanzſchule
und der Kindertruppe holt ſie immer wieder
neue Kräfte

Nun wüßte man eigentlich genug Allem
Anſchein nach wird Halle viel Gutes und
Neues von der neuen Jüngerin Terpſiichores
zu erwecken haben Die Frage nach dem Ge
heimnis des Lampenfiebers wird alſo aufge
ſpart Doch da fügt ſie an ihr künſtleriſches
Programm noch ein paar Sätze hinzu und
durch die Stimme mit dem ſanften ſüddeut
ſchen Einſchlag klingt ein ganz neuer Ton
Es wird viel Arbeit geben Aber wenn ich

dann nach Hauſe komme und bin bei meinem
Kind dann bekomme ich jedesmal ſoviel Auf
ſchwung und Jnitiative daß ich immer wieder
von neuem anfangen kann Lotte Redlich iſt
mit dem erſten jugendlichen Held am Kaſſeler
Staatstheeater verheiratet und hat ein zwei
jähriges Mädelchen ihren kleinen Famulnus
der immer bei mir iſt ihr Früchtchen von
dem man keine Ahnung hat was aus ihm
mal wird

Damit hat ſie ungefragt einen Zipfel von
der verborgenen Tiefe gelüftet aus dem ſie
als Bühnenkünſtlerin immer neu Jmpuls
Spannkraft innere Fülle ſchöpft um der Kunſt
auch im Alltag zu dienen Ob es nicht yien
anderen ihresgleichen auch ſo geht
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Handwerkerſchule Burg Giebichenſtein
Beſichtigung durch die Volksbildungsſtätte

Die Volksbildungsſtätte Halle veran
ſtaltete am Montag eine Führung durch die
Staatliche Handwerkerſchule und die Werk
ſtätten der Stadt Halle in der Burg Gie
bichenſtein Die Führung gab einen Einblick
in die weit über Deutſchlands Grenzen hin
aus bekannte Arbeit der Burg Der Direk
tor der Handwerkerſchule Hermann Schiebel
betonte bei der Begrüßung daß hier nicht
vom Reißbrett oder Schreibtiſch aus an
handwerkliche Arbeit herangegangen werde
ſondern daß die Geſtaltung des Werkſtücks
im Mittelpunkt der künſtleriſch beſtimmten
Arbeit ſtehe Der enge Anſchluß an die
Wirklichkeit werde durch Aufträge gewahrt
wie ſie auch ſonſt im praktiſchen Leben ge
geben würden

Es folgte ein Rundgang durch die ver
ſchiedenen Abteilungen der Burg Zunächſt
ſah man in der Handweberei Decken Gar
dinen Schals und Kiſſen aus den verſchie
denſten Stoffen und in den mannigfaltigſten
Farben Der Buchdruckerei der Burg iſt
ein Verlag angeagliedert der es infolge ſei
ner Unabhängigkeit ſchon oft gewagt hat
junge unbekannte Schriftſteller erſtmalig
herauszubringen deren Namen heute weit
hin bekannt ſind Nach einem kurzen Ein
blick in die Handbuchbinderei führte der Weg
in die Emgilabteilung Sie iſt die einzige
Stelle im Reich wo Meiſterprüfungen in
dieſer Technik abgenommen werden Nach
kurzer Beſichtigung der Färberei in der alle
in der Burg benötigten Farben ſelbſt Her
geſtellt werden der Gold und Silberſchmiede
und der Handtöpferei endete die Führung
die das Ziel der Burg gezeigt hatte ſeelen
loſe Warenhausartikel durch klare und ein
fache handwerkliche Formen zu erſetzen

Keine Einſtellung ohne Arbeitsbuch
Es wird immer wieder feſtgeſtellt daß

Arbeitskräfte eingeſtellt werden ohne im

Beſitz eines Arbeitsbuches zu ſein Nach 8 4
des Geſetzes über die Einführung eines
Arbeitsbuches vom 26 Febr 1935 wird eine
Geldſtrafe bis zu 150 RM oder mit Haft be
ſtraft wer einen Arbeiter oder Angeſtellten
ohne Arbeitsbuch beſchäftigt oder ſich als
Arbeiter oder Angeſtellter ohne Arbeitsbuch
beſchäftigen läßt Auch landwirtſchaftliche Be
triebe und Haushaltungen dürfen Arbeits
kräfte nicht ohne Arbeitsbuch einſtellen für
ſie gelten dieſelben Strafvorſchriften

Fernſehen über 1800 Kilometer Kabel
Nach Fertigſtellung der Breitbandkabel

verbindung Berlin München mit ihren Ab
zweigungen nach Leipzig und Nürnberg
ſtehen in Deutſchland nunmehr über 1800
Kilometer Breitbandkabel für den öffent
lichen Fernſeh und Fernſprechdienſt zur Ver
fügung Auf allen Teilſtrecken ſind ſtets zwei
gleiche Kabel verlegt worden ſo daß zwiſchen
den erwähnten Städten nunmehr zunächſt ein
Gegenſeh Fernſprechdienſt eröffnet werden
kann Dieſe Verbindungen werden zum
Reichsparteitag in Betrieb genommen Die
Verbindung Nürnberg Berlin wird dann
zugleich für die Fernſehübertragungen vom
Reichsparteitag auf den Fernſehſender
Berlin Witzleben benutzt Anläßlich eines
Betriebsverſuches wurden am 27 Auguſt
dieſe Kabel zu einer größeren Länge zu
ſammengeſchaltet So wurde z B von der
Fernſprechſtelle Berlin am Potsöamer Platz
ein Bild zunächſt nach München und von dort
wieder zurück nach Berlin übertragen Dieſe
Strecke entſpricht einem Kabelweg von etwa
1500 Kilometern Länge 42 Verſtärkerfelder
von je etwa 36 Kilometer Länge Selbſt
nach der Zuſchaltung des Abzweigs nach
Leipzig mit nochmals 6 Verſtärkerfeldern
ergab ſich noch über eine Geſamt Kabelſtrecke
von 1735 Kilometer eine durchaus brauchbare
Uebertragung der Fernſehbilder

Mittwoch V September
m

Für die Sicherung der kinderreichen
deutſchen Familie

Seit dem Reichstreffen in Frankfurt hat
der RDK in planvoll durchgeführten Maß
nahmen gezeigt daß er bereit iſt mit volle
Kraft für die Sicherung der erbgeſunden
kinderreichen deutſchen Familien einzutreten
Die organiſatoriſchen Maßnahmen jede
kinderreiche deutſche Familie im RDK in den
Beſitz des Ehrenbuches der deutſchen Familie
zu bringen ſind in vollem Gange und ſchon
ſammeln die Familienwarte und Abſchnitts
warte die Anträge ein um ſie an die Reichs
bundesleitung weiterzuleiten Als neue Maß
nahme wird vom 1 Januar 1938 eine Fam i
lienhilfe geſchaffen indem jede dem RDg
angeſchloſſene Familie beim Tode des Ernäh
rers ein Sterbegeld in Höhe von 150 RM
erhält Dieſes Werk der Selbſthilfe im RDg
wird ermöglicht durch die neue vom 1 Oktober
ab gültige Beitragsregelung die den Beitrag
nach Einkommen und Kinderzahl ſtaffelt Bei
dieſer Neuregelung zahlen die Mitglieder in
bedürftigen Verhältniſſen diejenigen mit mehr
als ſieben Kindern und die Witwen einen
Monatsbeitrag von 50 Pf die Beiträge ſind
bis zu 1,80 RM monatlich geſtaffelt Die
Mitgliedſchaft im RDK bringt zugleich jedem
Kinderreichen eine ausgezeichnet geleitete
Familienzeitſchrift die Völkiſche Wacht ins
Haus ſie iſt vorzüglich ausgebaut und mit
ihren praktiſchen Ratſchlägen eine Fundgrube
auch nach der wirtſchaftlichen Seite hin Die
Koſten für dieſe Zeitſchrift ſind in dem Bef
trag enthalten Für die kinderreichen Fami
lien die erſt nach dem 1 Oktober 1937 dem
RDH beitreten tritt eine höhere Staffelung
der Beiträge in Kraft dieſe Maßnahme iſt
darum notwendig weil die ſpäter Eintreten
den in den bereits erkämpften Beſitz des
Ehrenbuches der deutſchen Familie kommen
Es iſt daher dringend erwünſcht daß ſich alle
kinderreichen Familien noch in dieſem Mongt
durch Erwerb der Mitgliedſchaft im RDK
zum Kampf um den Lebenswillen der Nation be

kennen Beitrittserklärungen geſchehen durch

Fritz Mardicke
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14 Fortſetzung
Manchmal hatte er gedacht wie ſoll das

weröen wenn ich einmal nicht mehr auf
Kolm Gardin bin wenn ich nicht mehr Beate
ſehen und mit ihr ſprechen kann

Und jetzt wurde drüben eine Schickſals
frage entſchieden x

Nun war öer Arzt ſchon eine Stunde mit
dem Auto fort Es war Eſſenszeit Schanz
legte den Dienſtrock ab zog die Stiefeln aus
und ging im dunklen Anzug der ſeine hohe
ſchöne Geſtalt vorteilhaft heraushob zur
Abendtafel

Graf Kolm und Beate hatten ſchon
Plätze eingenommen und begrüßten
Jnſpektor ſehr herzlich

Dann nahmen ſie gemeinſam das Mahl
ein es wurde wenig dabei geſprochen Bruno
lag die Frage auf den Lippen aber er wagte
nicht ſie auszuſprechen

Nach dem Eſſen rauchten die Männer ihre
Zigarre dann erhob ſich Graf Kolm Bruno
wollte das gleiche tun aber Graf Kolm bat
ihn in ſeiner liebenswürdigen Weiſe doch
Beate etwas Geſellſchaft zu leiſten

Als ſie allein waren begann das Mäd
chen zu ſprechen

Heute war der Arzt da
Ja ich habe ihn auch wieder abreiſen

ſehen Jch habe den ganzen Nachmittag vor
Unruhe nicht richtig arbeiten können

Beates Augen ſtrahlten glücklich auf
Wirklich Sie haben an mich gedacht
Jch bin doch Jhr Bruder Sie ſelbſt

haben mich dazu gemacht Und ich bin s auch
im Herzen Fräulein Beate entgegnete er
behutſam

Ach ja Das will ich nie vergeſſen
Und was hat der Arzt geſagt
Es iſt nichts zu erhoffen

Das Wort tat Schanz weh er zuckte zu
fammen
roz ichts zu machen wiederholte er ton

v3

Nein der Bruch war zu konmpliziert
va iſt keine Hoffnung öurch eine Be

handlung wieder etwas Beweglichkeit ins
Kniegelenk zu bekommen Aber er meinte

Was Fräulein Beate örängte Bruno
Zch ſolle mir das Bein bis zum

Knie abnehmen laſſen und dann eine
Protheſe tragen dann würde ich laufen kön
nen beinahe wie einſt ja ich könnte ſogar
wieder reiten

Nein nein Im erſten Augenblick war
Abwehr in Schanz er konnte ſich einfach nicht

ihre
den

vorſtellen daß Beate ein Stück ihres
Körpers hergeben ſollte Es war ihm tm
Augenblick ein unerträgliches Gefühl

Jch war im erſten Augenblick ſo er
ſchrocken wie Sie Herr Schanz ſagte Beate
wieder Aber dann es iſt doch zu nichts
mehr nütze es iſt mir zur Qual dieſes Bein
Und ich könnte dann wieder laufen vielleicht
ſogar reiten

Fräulein Beate ich kann es ver
ſtehen das alles hat etwas Berauſchendes an
ſich aber darf ich Jhnen einen guten
Rat geben Laſſen Sie den Gedanken ein
mal keiſeite laſſen Sie etwas Zeit vergehen

ſprechen wir einmal darüber Wenn Sie es
mir überhaupt erlauben daß ich mit Jhnen
darüber ſprechen darf

Ueber alles ſollen Sie offen mit mir
reden Herr Schanz Sie ſind doch mein
Bruder

c

Die Zuſammenkunft zwiſchen Ella und
Wulf verlief ſehr ſtürmiſch Ella ſetzte ihm
alles klar auseinander

Aber Wulf begriff nicht Konnte es nicht
oder wollte es nicht Er begriff einfach nicht
Jhm ging es nicht ein daß Ella dieſen Weg
gehen wollte um doch noch zu ihrem Ziele
zu kommen

Er ſprach hohe Worte warf mit Tiraden
nur ſo um ſich daß Ella langſam wütend
wurde

Und als er ſagte Jch werde zu deinem
Vater gehen und ihm das Verwerfliche dei
nes Tuns vor Augen führen da lachte ſie
ihn glatt aus

Dann kannſt du einmal erleben wie du
bildſchön von Vater hinausgeworfen wirſt
und kannſt dich nie mehr bei uns ſehen laſſen
Wulf das muß ich ſchon ſagen mit deinen
Jahren könnteſt öu etwas vernünftiger ſein
und mehr Einſicht haben

Er mußte ſeine Wichtigkeit ſeinen Geltungs
trieb dauernd zurückſtellen die Perſönlichkeit
des Jnſpektors in ſeiner Geſchloſſenheit und
Reife zwang ihn einfach dazu und hier
wollte er es aber nicht

Und jetzt ſprach Ella noch ſo
Da kam es zum Krach und ſie ſchieden in

Unfrieden
t

Gegen 9 Uhr kam der Jnſpektor zu Wulf
aufs Zimmer

Gehen Sie zu Bett Blohm morgen gibt
es viel Arbeit Was machen Sie denn
Schreiben Sie nach Hauſe Dann ſchreiben
Sie Jhrer Frau Mutter doch einmal daß ſie
Jhnen nicht feden Tag einen Brief ſchickt
das iſt nicht gut für Jhre Entwicklung Sie
werden dann nie ſelbſtändig

Jch ich ſchreibe nicht nach Hauſe
Herr Inſpektor ich ich habe elnGedicht gemacht

Ein Geöicht So alſo Sie dichten
Wollen Sie mir einmal Jhr Geiſteskind zur
Einſicht geben

reichte es ihm Wulf
Jch fühlte mich inſpiriert

mußte ich ſchreiben
Schanz las es aufmerkſam durch Es war

entſetzlich Ein überſpvitztes ſubjektives Ge
fühl machte ſich nnerträglich in ſchwülſtigen
Reimen breit

Er zog einen Seſſel heran und ſagte Jch
will Jhnen mal etwas ſagen Haben Sie un
ſere Klafſiker geleſen

O ja
Kennen Sie die Gedichte eines Goethe

Märicke eines Storm eines Matthig
ins Kennen Sie die

und da

a

Da war es aus das vertrug Wulf nicht

Sehr verlegen und doch dabei etwas ſtolz

nickte ſie nur und war ſehr glücklich
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Wenn das nächſte Frühjahr kommt dann Das ſind kleine Wunderwerke die mit

wenigen Worten viel ſagen Was Sie hier
geſchrieben haben das ſind Reime aber
nichts weiter ſchlechte Reime Blohm die
Jhnen nicht zur Ehre gereichen Sie ſindö
kein Dichter Nein das ſind Sie nicht Ob
Sie es werden können das kann ich nicht be
urteilen Sie müſſen jedenfalls erſt einmal

reif dafür weröen Sie müſſen das
Leben erſt einmal als freier Mann nicht an
Mutters Gängelband kennengelernt haben
mit ſeinen Wundern und Abgründen mit
ſeinem Schmerz und ſeiner Freude Das
fehlt Jhnen noch Unö Sie müſſen erſt ein
mal gelernt haben ſich von Jhrem bißchen
Jch loszulöſen und andere Menſchen ver
ſtehen zu lernen Ein Dichter muß in an
deren Seelen leben können ſonſt iſt er kein
Dichter damit wächſt ſein Jch ſeine Perſön
lichkeit So nun habe ich s einmal geſagt
Und nun liegt es an Jhnen ob Sie ſich da
nach richten wollen oder nicht Gute Nacht

Wulf Blohm ſaß eine Weile wie erſchla
gen Dann kamen ihm die Tränen er fühlte
ſich tief gedemütigt Der Trotz wachte in ihm
auf Was verſteht denn ein Jnſpektor von
der Dichtkunſt dachte er und redete ſich da
mit neuen Mut ein

Dieſer Abend wurde auch für den Grbß
knecht Jean Wehrle zu einer Schickſalsſtunöe

Ganz gegen ſeine Art unternahm er an
dieſem Abend einen Spaziergang durch das
Dorf Von fern her klang eine Harmonika
Ste war es wohl geweſen die ihn heraus
gelockt hatte

Der Abend war ſtill und warm weich um
ſchmeichelte er den ruhig einherſchreitenden
Mann

Er ging den Klängen der Harmonika nach
und woher kamen ſie Vom Hof des
Otto Bauern

Erika Otto ſaß auf einer Bank vor öem
Hauſe unter einem Nußbaum und ſpielte auf
einer Harmonika Das dünkte öden Groß
knecht wie ein Wunder Lieblich lag der Ton
in ſeinem Ohr

Als einmal eine Pauſe eintrat rief er
über den Zaun Das war ein ſchönes Spiel
Erika

Das Mädchen wurde rot als ſie ihn er
kannte aber dann legte ſie die Harmonika
aus der Hand und kam heraus da ſie wußte
daß der Vater tief und feſt ſchlief

Sie wechſelten ein paar Worte halblaut
miteinander und wanderten dann gemeinſam
den Wieſenweg entlang

War es der weiche milde Abenòö der in
den Herzen die Sehnſucht entzündete oder
war es das Herz das kraftvoll nach außen
drängte jedenfalls fanden ſich ihre Hände

fanden ſich zwei Menſchen zum Kuß und
damit fürs Leben zuſammen

Sie ſprachen nicht viel zuſammen ſie wuß
ten daß ſie hinfort ihren Weg zuſammen
gehen würden Und als Jean Wehrle zum
Abſchied ſagte Jn vierzehn Tagen komm
ick zu deinem Vater und reö mit ihm

Ruhig wanderte Jean Wehrle nach Hauſe
Das Herz war ihm mit einem Male ſo weit
und diesmal ging er nicht an der Schenke
vorbei ſondern ging hinein und trank was
ganz gegen ſeine Gewohnheit war zwet
Glas Bier und einen großen Korn

Langſam fand er ſich in die Wirklichkeit
zurück Aber das tiefe beglückende Gefühl
blieb doch in ſeinem Herzen ja es war nur
noch ſtärker geworden

Der Pfarrer hatte heute Aerger gehabt
Gegen 7 Uhr war Odebeck der Kutſcher

der Brennerei dageweſen Was hatte er ge
wollt Eigentlich nichts Nur ein bißchen
ſchwatzen wollte er mit dem geiſtlichen Herrn
Er ging jeden Sonntag in die Kirche und
kannte ſo manchen Bibelſpruch auswendig
und darauf ſchloß er auf ein Recht an dem
Herrn Pfarrer Und zu deſſen ſehr geringer
Freude kam er alle Wochen einmal und
ſchwatzte dem Herrn Pfarrer ſtundenlang
allerlei dummes Zeug vor

Heute war es aber dem geiſtlichen Herrn
zu bunt geworden Er kannte Odebeck und
wußte daß ſeine Frömmigkeit nur rein
äußerlich war denn Frau Odebeck war ein
mal bei ihm geweſen und hatte ihm ihr Herz
ausgeſchüttet ſo daß der Pfarrer in einen
Abgrund von Bosheit ſah

Odebeck hatte eine niederträchtige Art die
Frau zu quälen alles brachte er halbverſteckt
vor jede Kleinigkeit war ihm gut zuSticheleien und dabei gab er ſich keine
Blöze die der Frau geſtattete ſich zu wehren

Spielte er vor aller Welt den Nüchternen
ſo war er das zu Hauſe durchaus nicht Jin
Gegenteil er betrank ſich ſehr oft und ſpielte
am nächſten Morgen den kranken Mann

Alles das wußte der Pfarrer und erwußte auch daß Odebeck an den anderen Men
ſchen nicht gern ein gutes Haar ließ

Heute hatte es Odebeck wie geſagt über
trieben Er hatte ein junges Paar zwe
ſaubere Menſchen verdächtigt und verleumdet
und da riß dem geiſtlichen Herrn die a

Herr Odebeck ſagte der Pfarrer ſchar
zu ihm der Korte und ſeine Liesbeth werden
von mir am Sonntag öffentlich aufgeboten
Das ſind zwei liebe ehrliche Menſchen die
nicht dem anderen die Ehre abſchneiden
wie Sie es tun

Das tue ich doch nicht Hochwürden tNatürlich tun Sie das Die ganze Ze
erzählen Sie Belangloſigkeiten und ſpinnes
Jhre ſchlechten Gedanken dran Sie ſin
kein guter Chriſt Herr OdebeckJch gehe jeden Sonntag in die Kirche
das wiſſen Hochwürden Mit

Und ſind doch ſo ſchlecht zu Jhrenmenſchen Ja das ſind Sie Sie ſollten v
ſchämen Sie heucheln den frommen Man
und ſind das Gegenteil Jetzt gehen Sie u
und wagen Sie nicht mir noch einmal e
über einen anderen zu erzählen Kehren S
erſt vor der eigenen Tür

Er ſchob ihn förmlich hinaus z4autOdebeck war wütenö daß er durchſch
warUnd nach khm kam Frau Sinske Es hatte
ihr keine Ruhe gelaſſen ſie mußte ſich einer
über das Kommende mit dem Herrn Pfarr

ausſprechen glDer alte Herr hörte ſich ihre Nöte ws
wollend an er ſchätzte Mutter Lenchen uche
war eine einfache aber wirklich chriſtli
Frau Sie trug den lieben Herrgott nen
dauernd auf den Lippen aber im Herz

war er nſtUnd es tat ihm wohl als er ſah wie Der
haft ſie ſich mit den Dingen auseina mere
fetzte wie fein ihr Gewiſſen wie ſtark

da Ehrenhaftigkeit war
Fortſetzung folgt
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ſchriftlichen Antrag bei den Kreisabſchnitten
den Kreisverbänden oder dem Landesverband
des RDK Naumburg Poſtfach 406 Jn
Halle werden Antragsvordrucke ausgehän
digt 1 durch den Kreiswart Dr Wenz
Tiergartenſtraße 10 2 durch Abſchnittswart
Kunze Wittekindſtraße 12 3 durch Ab
ſchnittswart Jungbluth Steinweg 52

durch Abſchnittswart Keilholz Bruck
nerſtraße 5 5 durch Abſchnittswart Baars
Benkendorfer Straße 12 6 durch Abſchnitts
wart Heſſe Kaſſeler Weg 364

zeſſere Fektverſorgung für Minderbemittelte
Die Maßnahmen der Reichsregierung zur

Fettverſorgung der minderbemittelten Be
pölkerung die die Fettverbilligung und die
Regelung des Bezuges von Konſummargarine
im weſentlichen betreffen werden für die
Monate Oktober November und Dezember
1937 fortgeführt Es iſt dabei wie ſich aus
einem Erlaß des Reichsarbeitsminiſters er
gibt eine weitere Verbeſſerung einge
führt worden 2Die Margarinebezugſcheiee gewährten bisher
einen Anſpruch auf Zuteilung von 1/2 Kilo
gramm Konſummargarine im Vierteljahr
Dieſe Menge wird vom 1 Okt 1937 an auf
2 Kilogramm erhöht Abweichend von den
bisherigen Beſtimmungen können weiter vom
1 Okt 1937 an die Reichsverbilligungsſcheine

und B auch beim Einkauf von mindeſtens
einem Viertel Kilogramm Seefiſch oder Fiſch
räucherwaren in Zahlung gegeben werden
Nachdem die auf die Margarine Bezugſcheine
entfallende Konſum Margarinemenge erhöht
worden iſt ſind die Zuſatzſcheins hauptſächlich
den Jnhabern der Fettverbilligungsſcheine
die mit der zugeteilten Margarinemenge nicht
auskommen zu gewähren Die Ausgabe der
Zuſatzſcheine an Empfänger verſicherungs
mäßiger Arbeitsloſenunterſtützung von
Kriſenunterſtützung oder von Krankengeld er
folgt in Zukunft ausſchließlich durch die Ar
beitsämter Angehörige der zu kurzfriſtiger
Ausbildung oder zu Uebungen der Wehrmacht
einberufenen Perſonen können neben der
Familienunterſtützung Fettverbilligungs
ſcheine nur dann erhalten wenn die Dauer
der Ausbildung oder Uebung mindeſtens vier
Wochen beträgt

Mitteldentſchland Saake Zeifkung

Technische Neuerungen in unserem Stadttheater

Das
neuem Schaffen Nicht nur die Schauſpieler
ſind emſig tätig ſondern auch Techniker und
Handwerker arbeiten an der Verbeſſerung des
äußeren Rahmens des Theaters der eine not
wendige Vorausſetzung für erfolgreiche Auf
führungen iſt Während im vorigen Jahre die
geſamte Strom verſorgung auf eine neue
Grundlage geſtellt wurde tritt in dieſem
Jahre als weſentliche Leiſtung die geſamte Er
neuerung und Erweiterung der Schwachſtrom
anlage in Erſcheinung Es handelt ſich dabei
um eine ſehr umfangreiche Lichtrufanlage eine
eigene Telefonanlage beide für das Theater
und eine Feuermeldeanlage für das Theater
magazin

Die Lichtrufanlage iſt die Seele für
die Abwicklung der einzelnen Vorſtellungen
Proben u dgl für deren ordnungsgemäßen
Verlauf der Jnſpizient verantwortlich iſt Er
hat ſeinen Platz am Jnſpizientenpult der Zen
trale für die Lichtrufanlage 87 verſchieden
farbige Druckknöpfe 72 verſchiedene Glühlam
pen ein Fernſprechapparat und die Schaltein
richtung für Donner Winö Regen und Ein
ſchlagvorrichtungen ſtellen das äußere Bild
des Pultes dar Relais Schaltapparate Ruf
einrichtungen Anlaſſer Klemmleiſten ſowie
tauſende von Verbindungen ſind das Ein
geweide Außer dieſem Hauptpult auf der
rechten Bühnenſeite iſt noch eine gleiche Ein
richtung in etwas einfacherer Form auf der
linken Seite der Bühne angeordnet um das
Spiel auch von hier aus leiten zu können So
wohl am linken wie auch am rechten Bühnen
eingang ſind Kontrollampen und Abſtelltaſter
angeordnet für das Opern und Schauſpiel
perſonal Jn den verſchiedenen Garderoben
und Aufenthaltsräumen befinden ſich ebenfalls
teils Ruflampen und Wecker mit Abſtelltaſter
oder nur Wecker die periodiſch ertönen

Der Lehrling als ſtiller Teilhaber
Vertrauen gröblich mißbraucht Das Nachtleben kam teuer

Der 23jährige Heinz der ſich am Diens
tag vor dem Schöffengericht wegen einer gan
zen Kette von Diebſtählen zu verantworten
hatte verſprach zwar ein volles Geſtändnis
abzulegen machte aber durchaus nicht den
Eindruck eines reuigen Sünders denn was
er eingeſtand war eben nicht zu leugnen da
die Kriminalpolizei allzu viel belaſtendes
Material bei ihm gefunden hatte Der An
geklagte hatte ſeine Lehrzeit bei einem grö
ßeren halliſchen Friſeurgeſchäft durchgemacht
und das Glück gehabt auch als Gehilfe dort
in Stellung zu bleiben da er anſtellig und
fleißig war Die weitere Entwicklung des jun
gen Menſchen der ſein reichliches Aus
kommen hatte zeigte wieder einmal daß
ſchlechte Geſellſchaft auch die beſten Vorſätze zer
ſtören kann H kam mit Kreiſen in nähere
Berührung die im Nachtleben der Großſtadt
ihren einzigen Zeitvertreib erblicken Und
weil zu dieſen recht teuren Vergnügungen
ſein Einkommen nicht ausreichte er aber auf
keinen Fall hinter den anderen zurückſtehen
wollte ſo fing er ſeit 1935 an ſeine Ver
trauensſtellung aufs gröblichſte zu miß
brauchen und beſtahl ſeinen Lehrherrn in einer
Unzahl von Fällen Er hatte Zugang zu den
Privaträumen des Lehrherrn gehabt und
natürlich auch zu dem Lager und hatte ſich
auf irgendeine Weiſe die Doppelſchlüſſel zu
dem Haus zum Lager wie auch zur Kaſſe zu
verſchaffen gewußt und nutzte dies nun in
einer Weiſe aus daß bei ſeiner Verhaftung
noch Waren im Werte von rund 300 RM bei
ihm gefunden wurden Er hatte einen Teil
der geſtohlenen Gegenſtände ſeinen Freun
dinnen geſchenkt um wenigſtens auf dieſe
Weiſe mit anderen Begüterten Schritt halten
zu können und hatte auch oft Bargeld aus der
Kaſſe genommen deren Schlüſſel er unbemerkt
einer Schachtel im Privatzimmer des Lehr
herrn entnommen hatte

Bereits 1936 war dem Lehrherrn aufge
fallen daß mit H irgend etwas nicht ſtimmte
und er verſuchte dem jungen Menſchen die
Folgen unüberlegter Taten vor Augen zu
führen Oft genug hatte ſich der törichte
Menſch ſeinen Arbeitskameraden gegenüber
gebrüſtet was er in der vergangenen Nacht
erlebt hätte was dieſe ihn aber auch gekoſtet
hätte Der als Zeuge geladene Lehrherr
ſchätzte den ihm zugefügten Schaden auf min
deſtens 1000 RM Beim Geſchäftsabſchluß für
das verfloſſene Jahr hatte er den Eindruck ge
habt daß ein ſtiller Teilhaber ſich unbe
merkt an dem Seſchäft beteiligt habe Der
Angeklagte wuröe wegen fortgeſetzten ein
fachen Diebſtahls zu neun Monaten Ge
fängnis verurteilt

Jahreskagung der Haus und Grundbeſitzer

Der Reichsbund der Haus und Grund
beſitzer hält ſeine diesjährige Jahrestagung
vom 25 bis 28 September in Düſſeldorf und
Köln ab Am Sonnabend dem 25 Septem
ber beginnen die Arbeitstagungen in Düſſel
dorf Dabei wird den Tagungsteilnehmern
Gelegenheit gegeben die Ausſtellung Schaf
fendes Volk zu beſichtigen Am Sonntag
dem 26 September wird bie Arbeitstagung
in Köln fortgeſetzt Jn einer öffentlichen
Kundgebung im Gürzenich in Köln ſprechen
am 28 September abends außer dem Bundes
präſienten Tribius der Oberbürgermeiſter
der Stadt Köln Dr Schmiodt Reichsarbeit3
miniſter Seldte und Reichswirtſchafts
miniſter Reichsbankpräſident Dr Schacht
Dieſer Jahrestagung kommt eine außer
ordentliche Bedeutung zu s werden auf
ihr nahezu alle Probleme der Wohnungs
wirtſchaft behandelt werden

Jm einzelnen vollzieht ſich der Ablauf etwa
in der folgenden Weiſe Wenn der Zeitpunkt
heranrückt zu dem die einzelnen Darſteller
auf der Bühne erſcheinen müſſen ſo drückt der
Jnſpizient die jeweils in Frage kommenden
Taſten die bei ihm aufleuchten Jn demſelben
Augenblick leuchtet am linken und rechten
Bühneneingang und in den betreffenden
Garderoben die Ruflampe auf während gleich
zeitig ein Wecker ſo lange ertönt bis der Ge
rufene in ſeiner Garderobe oder an einem
der Bühneneingänge falls er ſchon unterwegs
war ſeine Taſte drückt Darauf gehen ſämt
liche Lampen wieder aus und der Jnſpizient
weiß daß der Betreffende den Ruf gehört hat
Außer dieſer Perſonenrufanlage ſind noch
Pauſen und Vorhangzeichen ſowie eine An
zahl Lichtzeichen wie z B Achtung An
fang für die Beleuchter Bühnenmaſchiniſten
Unterbühne und dergleichen mehr mit dem
Jnſpizientenpult verbunden und werden von
da aus bedient Unabhängig hiervon iſt eine
gleichartige Anlage in kleinerem Umfange
zwiſchen Beleuchterſtand und Maſchinenhaus
vollkommen neu geſchaffen worden um das
Ein und Ausſchalten der Lichtmaſchinen und
Transformatoren zu regeln Ein umfang
reiches Leitungsnetz teils als Bleikabel teils
in Stahlrohr verlegt Tauſende von Metern
Leitung enthaltend dient zur Verbindung all
dieſer Rufeinrichtungen

Als zweite ebenſo wichtige wie notwendige
Einrichtung zur Verſtändigung innerhalb und
außerhalb des Hauſes für den geſamten
Theaterbetrieb der zum weſentlichen im
Theater ſelbſt zum Teil im Theatermagazin
und zum Teil im Grundſtück Univerſitätsring
Nr 24 untergebracht iſt dient eine vollkom
men neugeſchaffene vollauto matiſche
Fernſprechanlage Dieſe beſteht aus
zwei Amtsleitungen einer Querverbindung
zwiſchen Theater und Stadtverwaltung neun
Stellen für Amt und Hausverkehr und
15 Stellen nur für Hausverkehr Durch
Drehen der Wählerſcheibe können ſowohl dieſe
beliebig untereinander oder mit jeder belie
bigen Stelle der Stadtverwaltung fernmünd
lich verkehren Damit iſt eine Einrichtung
geſchaffen die weſentlich zur Vereinfachung
und Erleichterung des internen Betriebes bei
trägt Ebenſo bedeutet es für das Theater
publikum und für diejenigen die mit dem
Theater zu tun haben eine Erleichterung da
es in Zukunft möglich iſt entweder durch eine
der beiden Amtsleitungen oder über die Stadt
verwaltung die einzelnen Stellen des Stadt
theaters zu erreichen

Als drittes wäre noch die Feuermelde
anlage im Theatermagazin zu erwähnen
die aus fünf Hand und fünfzehn automatiſchen
Meldern ſowie fünf Alarmweckern beſteht um
die Einrichtungen und Beſtände an Requiſiten
Kuliſſen und dergleichen mehr welche im
Magazingebäude in der Friedrichſtraße unter
gebracht ſind zu ſchützen Dieſe Aufgabe iſt in
der Gegenwart beſonders wichtig

Außerdem ſei noch darauf hingewieſen daß
der Aufzug für die Hinterbühne voll
kommen erneuert wurde da der alte nicht
mehr betriebstüchtig war Bei dieſer Gelegen
heit wird eine beſondere Schutzvorrichtung
eingebaut Dieſe geht hoch wenn der Fahr
ſtuhl nach unten geht und umgekehrt Hierbei
ſowohl als insbeſonders auch bei der Signal
anlagc in dieſer Form handelt es ſich um Ein
richtungen die in ihrer Art vorbildlich und
zur Zeit einzigartig für Theater ſind Außer
dieſen Neuanlagen ſind noch eine Reihe ſon
ſtiger Verbeſſerungen ſowohl für die Bühnen
beleuchtung als auch in baulicher Hinſicht ge
troifen worden

Aus der Wehrmacht
Dienſtauszeichnung für Soldaten

Nach der Verordnung des Führers und
Reichskanzlers über die Stiftung von Dienſt
auszeichnungen werden Dienſtauszeichnungen
nur ſolchen Angehörigen der Wehrmacht ver
liehen die ſich am 16 März 1935 oder ſpäter
im aktiven Wehrdienſt befanden Der Reichs

Herr Jnſpizient am neuen Pult mit 72 Lampen
Verbeſſerung der Lichtruf Telefon und Feuermeldeanlagen Aufzug der Hinterbühne erneuert

Stadttheater bereitet ſich vor zu luftfahrtminiſter und Oberbefehlshaber der
Luftwaffe ſtellt in einem erläuternden Erlaß
feſt daß lediglich die ehemaligen Berufs
ſoldaten die am 1 Januar 1921 oder ſpäter
nach vollendeter 12jähriger Dienſtzeit aus
der Reichswehr ausgeſchieden ſind alſo nur
ehemalige Unteroffiziere und Mannſchaften
der Reichswehr die Dienſtauszeichnungen
erhalten können wenn ſie als Soldaten des
Beurlaubtenſtandes zu Uebungen oder ſon
ſtigem aktiven Wehrdienſt einberufen werden
oder ſeit dem 16 März 1935 einberufen wor
den ſind Es kommen alſo für die Verleihung
von Dienſtauszeichnungen nicht in Frage
1 ehemalige Offiziere der alten Wehrmacht
aktive Offiziere und Offiziere des Beurlaub

tenſtandes und der Reichswehr auch wenn
ſie zu Uebungen oder ſonſtigem aktiven Wehr
dienſt einberufen und in das Offizierkorps
des Beurlaubtenſtandes der Luftwaffe über
nommen worden ſind oder werden 2 Offi
ziere des Beurlaubtenſtandes der Luftwaffe
3 Offizieranwärter und Beamtenanwärter
da ſie noch nicht Angehörige der Wehrmacht
geworden ſind 4 Landespolizeibeamte die
nur formal durch Geſetz mit ihren Forma
tionen in die Wehrmacht übernommen wur
den jedoch zur Polizei zurückgetreten ſind
ohne Dienſt wie die übrigen Soldaten getan
zu haben weil durch die Dienſtauszeichnun
gen die Dienſtleiſtung in der neuen Wehr
macht ausgezeichnet werden ſoll Jrrtümliche
Verkeihungen von Dienſtauszeichnungen ſind
danach wieder rückgängig zu machen

400 Mann fahren nach Nürnberg
Die Marſchteilnehmer für den Reichs

parteitag werden in Stärke von 400 Mann
morgen am Donnerstag früh 47 Uhr von
Halle abfahren Sie treten um 30 Uhr auf
dem Hallmarkt an und marſchieren mit Muſik
über Markt Leipziger Straße Riebeckplatz und
RudolfJordanPlatz nach dem Bahnhof Das
Geſamtkommando liegt bei dem Kreisamts
leiter Pg Schimpff Transportführer iſt
der Kreisausbilder Pg Brömme Jm
folgenden veröffentlichen wir das Fahrtlied
der halliſchen Nürnbergfahrer das von Fritz
Trabhardt gedichtet wurde und nach der
Melodie Wohlauf die Luft geht friſch und
rein geſungen wird
Zum Reichsparteitag geht die Fahrt
Denn Nürnberg ruft uns wieder
Wer ſeinen deutſchen Sinn bewahrt
Stimmt ein in unſere Lieder
Wir wollen Deutſchlands Einigkeit in Nürnberg

wieder ſchauen
Sind frohen Muts und fahrtbereit in allen deutſchen

Gauen
Fahrtbereit fahrtbereit in allen deutſchen

Gauen
Jſt Volks gemeinſchaft unſer Ziel
Und Ehre unſer Streben
Wem würde da der Marſch zuviel
Zu herrlichem Erleben
Wir wollen Deutſchlands Einigkeit in Nürnberg

wieder ſchauen
Und ſtehen alle marſchbereit in allen deutſchen Gauen

Marſchbereit marſchbereit in allen deutſchen
Gauen

Uns kann in gleichem Schritt und Tritt
Kein Widerſacher ſchrecken
Das ganze Deutſchland rufet mit
Zum Sammeln und Erwecken
Wir wollen Deutſchlands Einigkeit in Nürnberg

immer ſchauen
Und bleiben immer wehrbereit in allen deutſchen

Gauen
Wehrbereit in allen deutſchen

Gauen

Letzte Meldungen
Italien geht nicht zur Mittelmeerkonferenz

Der offiziöſe Popolo Jtalia kündet an
daß die italieniſche Regierung an der Mittel
meerkonferenz nicht teilnehmen wird Die
Meldung iſt aus London datiert und betont
man weiſe dort in gutunterrichteten Kreiſen
darauf hin daß die ſowjetruſſiſche Regierung
eine politiſche Lage geſchaffen habe die Jtalien
zwingen werde von der Entſendung eines
Vertreters zur Konferenz Abſtand zu nehmen
falls Sowjetrußland daran teilnehme

wehrbereit
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Am unbewachten Bahnübergang

r Merſeburg Dank der Umſicht des Loko
motivführers des Merſeburg Schafſtädter
Perſonenzuges aber auch dank der des Kraft
omnibusführers der Linie Merſeburg Stadt
randſiedlung iſt am Montag dem 3 Mai 1937
um 11 35 Uhr ein Zuſammenſtoß dieſer beiden
Perſonen befördernden Fahrzeuge an der
Kreuzung der beiden Linien Schienen und
Straße und damit ein unabſehbares Unglück
vermieden worden Vermieden war das Un
lück doch es blieb die Gefährdung eines
iſenbahntransportes und die iſt weil zuviel

dabei auf dem Spiele ſteht ſtrafbar
Dementſprechend hatte ſich auch der Fahrer

des Omnibus am 7 September 1937 vor dem
Schöffengericht Halle zu verantworten Er
wurde auch wegen fahrläſſiger Transport
gefährdung und Uebertretung der Reichs
Straßen Verkehrs Ordnung zu 120 RM
Geldſtrafe an Stelle eines Monats Ge
fängnis verurteilt

Der Angeklagte iſt alter Fahrer fuhr aber
am 3 Mai für die Merſeburger Geſellſchaft
erſt den zehnten und den betreffenden Om
nibus ſogar erſt den erſten Tag Als er den
Zug herannahen ſah bediente er ſofort Fuß
und Handbremſe aber er merkte daß ſie nicht
ſo kräftig zogen als daß er hätte hoffen kön
nen den Omnibus noch vor den Schienen zum
Stehen zu bringen Geiſtesgegenwärtig gab
er Vollgas und kam drüber hinweg Der
Zug kreuzte einige Meter hinter ſeinem
Wagen den unbewachten Bahnübergang Das
gelang aber nur weil auch der achtſame Loko

motivführer mit ebenſoviel Geiſtesgegenwart
die Schnellbremſe gezogen hatte Er
brachte ſeinen Zug allerdings erſt hinter dem
Wege zum Halten

Das Laſtauto auf dem Bürgerſteig

Merſeburg Schade daß die Radfahrer
unerkannt geblieben ſind die ſich am 11 Juni
1937 an dem Engpaß der oberen Burgſtraße
in der Nähe der Waterloobrücke zwiſchen zwei
ſich begegnenden Wagen einem Luaſtkraft
wagen und einem Geſchirr hindurchquetſchten
Sie ſind die Hauptſchuldigen an dem
Unfall den der Laſtkraftwagen dort verurſacht
hat Sein Lenker ein 22jähriger Fahrer aus
Burgliebenau hatte ſich jetzt am 7 Septem
ber 1937 wegen dieſes Unfalles der übrigens
ſehr glimpflich abgelaufen iſt vor dem Schöf
fengericht Halle gegen die Anklage der fahr
läſſigen Körperverletzung und der
Uebertretung der Reichs Straßen Verkehrs
Ordnung zu verantworten

Um die Radfahrer nicht zu Fall zu bringen
bog er hinter der Kurve noch weiter an die
rechte Straßenſeite Der hintere Teil des
überſtehenden Kaſtens ſeines Laſtwagens
ſchlug dabei auf den dort nur 90 Zentimeter
breiten Bürgerſteig aus und ſchleuderte eine
dort abwärtsſchreitende Frau gegen die Haus
wand Die Frau trug nur einen geringen
Bluterguß davon mehr ſind ihre Kleider be
ſchädigt Das Verſchulden des Angeklagten
war gering Er kam mit einer Geldſtrafe von
30 RM hilfsweiſe 10 Tage Gefängnis da
von Er hätte anhalten müſſen Wo ſollte es
hinführen führte das Urteil aus wenn der
Fußgänger nicht mal auf dem Bürgerſteig
ſicher iſt Wo ſoll er dann bleiben

Hornburg An erkennung einer
tapferen Tat Der Führer und Reichs
kanzler hat dem Schwelereiaufſeher Hermann
Stollberg aus Hornburg für die am 8 Fe
bruar auf der Schwelerei Kupferhammer in
Oberröblingen durchgeführte Rettungstat die
Erinnerungsmedaille für Rettung aus Gefahr
verliehen

f a miltien Nachrichten
Statt besonderer Anzeige

Am Dienstagabend entschlief sanft mein innigst
geliebter Mann unser lieber Vater Sohn Schwieger
sohn Bruder Schwager und Onkel der Bücherrevisor

Max Altrock
im 48 Lebensjahre

Im Namen der Hinterbliebenen

ohanna Altrock geb Alt
Erika und Artur Altrochk

Ha e Saale den 8 September 1937
Königstraße 72

Die Beerdigung findet am Freitag dem 10 September 13 Uhr
von der Kapelle des Südfriedhofes aus statt Zugedachte Kranz
spenden erbeten an Beerdigungsanstalt Pietät M Burkel Kl Stein
straße 4 Von Beileidsbesuchen bitten wir absehen zu wollen

Am 7 September ist unsere geliebte treu
sorgende Mutter Großmutter Schwiegermutter
Schwägerin und Tante Frau

Amalie Kemmling geb Crell

Mitteldentſchland SaaleZeitung

heiten

naten beim Bauern Bornitz

als land wirtſchaftlicher Arbeiter beſchäftigt
war Wünſcher wurde am Sonntag
Montag in der Nähe von Loitzſchütz be
obachtet

Zwei Motive können der Tat zugrunde
liegen Wünſcher war im Frühjahr von der
58jährigen Gutsauszüglerin Bornitz beim
Diebſtahl ertappt worden
nehmen kann daß er die Tat nach Verbüßen

worden iſt daßſeits aber auch feſtgeſtellt

99

Blankenburg Harz Auf dem nach
allen Seiten ſteil abfallenden Felſen der alten
Bergfeſte Regenſtein bei Blankenburg er
eignete ſich eine Liebestragödie Jn den Abend
ſtunden ſtürzte ſich ein Liebespaar aus Pots
dam in den Abgrund und zwar von dem Teil
des Burgfelſens der den Namen Verlorener
Poſten führt Nachdem der junge Mann
als erſter von der Steilwand abgeſprungen
war rief das junge Mädchen laut um Hilfe
denn es hatte offenbar den Mut zu dem furcht
baren Sprung verloren Als dann die Be
wohner der Burggaſtſtätte herbeieilten ſtürzte
ſich die Unglückliche dennoch hinunter Nach
dem man die beiden Schwer verletzten
unter großen Schwierigkeiten geborgen hatte
ſchaffte man ſie ſogleich in das Blankenburger
Krankenhaus Hier iſt das junge Mädchen
wenig ſpäter ſeinen ſchweren Verletzungen
erlegen Auch der junge Mann liegt in
hoffnungsloſem Zuſtande darnieder
Was die beiden jungen Menſchen zu dieſer
unſeligen Tat veranlaßte iſt nicht bekannt

Die Plätte brannie in der Nacht noch
Bitterfeld Als ein Beamter der Wach

und Schließ Geſellſchaft bei ſeinem nächtlichen
Rundgang heute gegen 3 Uhr früh zur Vor
nahme der Jnnenreviſion in der Halleſchen
Straße die Werkſtatt der Firma A aufſuchte
nahm er Brandgeruch wahr Als er der
Urſache nachging ſtellte er in einem Werk
ſtattraum ein helloderndes Feuer feſt So
fort benachrichtigte er einen Polizeibeamten
und weckte den Hausdiener der Firma Ge
meinſam mit dem bald eingetroffenen Polizei
beamten drückte er eine Scheibe nach dem
Raum ein Das Feuer konnte bald erſtickt
werden Später trafen auch der Beſitzer und
ein weiterer Polizeibeamter mit einem Löſch
gerät ein Dieſer brauchte aber nicht mehr in
Tätigkeit zu treten Als Urſache des Brandes
wurde ein ſtehengebliebenes elektriſche s
Bü g e leiſen feſtgeſtellt das alſo ſeitArbeitsſchluß am Abend bis gegen 3 Uhr früh
weitergebrannt hatte Durch die Jnnen
reviſion des Beamten iſt unabſehbarer Schaden

Familiennachrichten

Familienangaben

Geſtorben

Hilpert 63 Jahre
Blankenheim Alfred Scharſich
Gröbers Carl Schinkel

Köthen Hermann Schroeder

Linſel 81 Jahre
Radegaſt Emma Münch geb Heinke

51 Jahre

36 Jahre

Geburten

nach einem arbeitsreichen Leben im gesegneten

Altsilber Frau Margarete 1 Tochter

h Verlobungenzu Iagespreisen Könnern Thekla Göhre m Günther
Georg Dunker Nichling
Leipziger Str 16 I Naumburg Ruth Koehn mit Ger
Gen Obwet i/32296 hard Lehnhardt

Alter von 86 Jahren heimgegangen
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen

Max Kemmling
Margarete Hecker geb Kemmling

Halle Saale den 8 September 1937
Landwehrstraße 12

Die Trauerfeier zur Einäscherung findet am
Sonnabend dem 11 Sept mittags 12 Uhr in der
großen Kapelle des Gertraudenfriedhofes statt

Rienburg

HALIE AlIEP
El

Ruth Solf mit Joachim
Wuthenow

Rottleberode Elli Meyer mit Erich
Hoffmann

Zeitz Käthe Helbig mit Max von
Röggla Liſelotte Kirſch mit Wend
Ponitz Elfriede Müller mit Her
bert Simonis

Vermählungen
Halle a Helmut Blum und

Frau Urſel geb Boy
Liedersdorf Martin Strube und

REMIAME ZEIChNn

sſspendet Freiplätje

E ſieger
Frau Erna geb Nohle

Quedlinburg Herbert Kröll und
Frau Alice geb HerbſtLeſt die

Gaale 3eitunn a

Der Tat dringend verdächtig iſt der 23jäh
rige Edwin Wünſcher der bis vor Mo

in Loitzſchütz
deſſen Mutter das Opfer dieſer Bluttat iſt

und

ſo daß man an

ſeiner Strafe aus Rache beging Da anderer

Wünſcher ſich ſeit Tagen bargeldlos herum

Aus Zeitungsnachrichten und nach

Halle a S Anna Driebe geb
Wencke

Bad Sachſa Emma Kellner geb

Kelbra Friedrich Barthel 77 Jahre

Nordhauſen Amalie Heilmann geb

Uftrungen Vilma Gelbke geb Sack

m

Hettſtedt Regierungsrat Schulz u
Frau Jlſe 1 Sohn

Quedlinburg Rudolf Barck und

Die Loihſchützer Bluttat ein Rachegakt
Der 23 jährige landwiriſchaftl Arbeiter Edwin Wünſcher der Tat dringend verdächtig

Zeitz Zu dem Mordverſuch in Loitzſchütz
Kr Zeitz über den wir geſtern bereits be

richteten erfahren wir noch folgende Einzel
Wünſcher der die örtlichen Verhältniſſe ge
nau kannte iſt am Montagncchmittag als
Bauer und Geſinde auf dem Felde waren in
das Gut eingedrungen und wahrſcheinlich
im Bodenraum von der durch Geräuſche auf
merkſam gewordenen Frau geſtellt worden
Mit einem großen Taſchenmeſſer hat er ihr
ganz erhebliche Stichwunden im Geſicht bei
gebracht und ihr außerdem mit einem Back
ſtein den Kopf eingeſchlagen Am Halſe wies
die Verletzte auch Würgemale auf

Wünſcher der flüchtig iſt trägt dunkel
grün hellgeſtreiften Anzug hat dunkelblon
des Kopfhaar und flachsblonden Schnurrbart
Er macht den Eindruck eines 30jährigen und
iſt 1,75 Meter groß hager ſehr ſchlank Es
wird angenommen daß er ſich bettelnd

trieb kann auch Totſchlagsverſuch vorliegen

herumtreibt

Liebeskragödie auf dem Regenſtein
Liebespaar ſtürzt ſich in den Abgrund Das Mädchen bereits geſtorben

verhütet worden zumal in dem Raume wert
volle Stoffe und viel Polſtermaterial lagerten
Der durch das Feuer angerichtete Schaden iſt
nur gering

Schkopau Schwerer Sturz vom
Rade Der Arbeiter R aus Halle fuhr
kurz nach 17 Uhr von ſeiner Arbeitsſtelle
nache Hauſe Als er ſich in Schkopau zwi
ſchen den beiden Dorfteichen befand ſtürzte
er mit dem Rade und ſchlug derb auf den
neugepflaſterten Fußweg auf Jn bewußt
loſem Zuſtande wurde R vom Merſeburger
Sanitätsauto in das Merſeburger Kranken
haus gebracht Der Löſchzug Schkopau der

Freiwilligen Feuerwehr unternahm eine An
griffsübung auf das neue Bahnhofsgebäude
Die Wehrmänner waren ſchnell zur Stelle ſo
daß der angenommene Brandherd bald unter
Waſſer genommen werden konnte Nach
etwa zwei Stunden war die Uebung beendet

Aſchersleben Unter ſchwerem Ver
dacht Wegen ſchwerer Mißhandlung eines
1/2 jährigen Kindes das in ärztliche Behand
lung genommen werden mußte wurde der
Einwohner E H feſtgenommen Jm Laufe
der Vernehmung tauchte der dringende Ver
dacht auf daß H ſich auch der Kuppelei Zu
hälterei und Blutſchande ſchuldig gemacht hat
Jn dieſem Zuſammenhang wurden auch die
M H und die M J aus Aſſchersleben feſt
genommen Die drei Verdächtigen wurden
dem Amtsgerichtsgefängnis zugeführt

Bad Köſen Treffen der ehemali
gen 106er Der Burgherr der Rudels
burg der ehemalige Kommandeur des Kgl
Sächſ Jnf Regts 106 in Leipzig Oberſt von
Schönberg Kreipitzſch feierte den 75 Ge
burtstag Aus dieſem Anlaß fuhren die Mit
glieder des Leipziger Offiziervereins 106
nach der Rudelsburg zu einem Treffen mit
Oberſt von Schönberg

Zeitz Die Kupplung riß AmDienstagnachmittag riß auf dem Waſſerberge
der ſteilſten Stelle von Zeitz die Kupplung
eines ſchwerbeladenen Laſtzuges und der An
hänger rollte den Berg hinab Er kam zum
Glück quer zu ſtehen und kippte um

kenchroniſche Verſchleimung quölender Hu atarrdenſelbſtin alten Fällen r See Le r
Unſchädüches kräuterhaltiges Spezialmictel Suark ſchleimlöſend

auswurffördernd gewebeſeſügend Reinigt berubigt und ſtärkt die an

egriffenen e Jn Apoth 43 und 3 50 Dank
en zahlreiche ſchriftl An

ereſſante Broſchüre mit Dankſchreiben ſowie Probe toſtenlos
Schreiben Sie an Dr Boether GmbH München 16/0 3

Mittwoch 8 September

mee
Ein Hirſch bringt den Eilzug zum Hahn

Deſſau i ſeltſames Erlebnis hatt
die Reiſenden des elektriſchen Eilzuges e
um 19 37 Uhr Leipzig verläßt und um r
Uhr in Magdeburg eintreffen ſoll Jn d
Moſigkauer Heide hielt der in von
Fahrt dahinbrauſende elektriſche Triebwa er
plötzlich überraſchend an Als Urſache wuey
feſtgeſtellt daß die Hauptſtromleitung unte g
brochen war Der Triebwagen war mit einen
ſtarken Hirſch der gerade den Bahnkörpe
überquerte zuſammengeſtoßen Das mächt
Tier wurde in Stücke geriſſen die Körperteſ
führten dann einen Kurzſchluß herbet
Der Triebwagen blieb auf freier Strecke le
gen und konnte nicht wieder in Gang ar
bracht werden Ein kurze Zeit ſpäter
Strecke paſſierender Güterzug fuhr dahe
langſam an den Triebwagen heran und ſchot
ihn bis zum Deſſauer Hauptbahnhof vor ſi
her Hier rief dieſer merkwürdige Verkehrs
unfall einige Verſpätungen in den Zugan
ſchlüſſen hervor Die Reiſenden des Eilzuges
mußten auf einen anderen Zug übergehen
um nach Magdeburg zu gelangen Zu Se aden
kam niemand nur der Hirſch hatte ſein Leben
laſſen müſſen

ge

Wohin führte der Rekordflug des Segelmodelſs

Düben Die Modellbaugruppe des
NSFK in Düben veranſtaltete wieder ein
Uebungsfliegen ihrer Modelle Dabei erhielt
ein Segelmodell vom Typ Grunau 2 Er
bauer Robert Wede vom Hochſtart ſofort
Thermikanſchluß und ſegelte dann in eine ſo
große Höhe daß es trotz ſchärfſter Beobach
tung mit Ferngläſern nicht möglich war den
Flug nach einer Dauer von 45 Minuten
weiter zu verfolgen Es iſt anzunehmen
daß die Flugdauer dieſes Modells den an
erkannten deutſchen Rekord von 55 Minuten
Flugzeit den das Baby Modell des Dübe
ner Modellbauers Hans Kummer ſeit 1935
hält überboten hat Doch iſt eine amtliche
Feſtſtellung der Flugdauer des neuen Fluges
nicht möglich Das Modell wurde zuletzt in
Richtung auf Röſa verſchwindend beobachtet
Es trägt die Bezeichnung D 9 1 auf dem
Flügel

159 Oſtpr Kaltblutauktion in Königsberg Pr
Die von den Mitgliedern des Oſtpr Stut

buchs für ſchwere Arbeitspferde E V am
25 Auguſt 1937 in Königsberg Pr veran
ſtaltete 159 Kaltblutauktion hatte in allen
Klaſſen eine recht gute Beſchickung aufzu
weiſen Jnsgeſamt wurden rund 220 Kalt
blutpferde verſteigert Das Angebot an Ab
ſatzpfohlen war mit rund 100 Stück recht gut
Unter den Arbeitspferden überwog die
mittelſchwere und ſchwere Gewichtsklaſſe Die
für die Arbeitspferde erzielten Durchſchnitts
preiſe betrugen für leichte Kaltblutpferde bis
112 Zentner 945 RM für mittelſchwere Kalt
blutpferde von 11/2 bis 13 Zentner 1100 RM
für ſchwere Kaltblutpferde von 13 bis 14 Ztr
1210 RM und für ganz ſchwere Kaltblut
pferde über 14 Zentner 1495 RM Zweijährige
wurden im Durchſchnitt mit 975 RM Jähr
linge mit 670 RM bezahlt Die Arbeits
pferde gingen zum weitaus größten Teil nach
dem Reich beſonders nach Sachſen Pommern
Saarpfalz und Schleſien

Schleuſe Trotha Waſſerſtand Unterpegel Schleufe
Trotha 1,36 Meter das ſind ſeit geſtern 8 Zentime
ter Anſtieg Schiffahrt Güterdampfer Hanni vier
Fahrzeuge Schiffer Straube Kalbitz Kubeil Mat
thias Schlepper Helgoland drei Fahrzeuge Schle

Am 11 und 12 September

in die

Sächsische Schweiz
Dresden Bad Schandau

mit einem Ausflug nach Herrnskreifschen
Edmundsklamm Rückfahrt über die
herrliche Bastei Abfahrt 11 15 Ohr

Preis einschliehlich aller Unkosten Fahrt
Unterkunft und Verpflegung 16 90

im Kurheaus RM
Auskunft u Anmeldung bei den Veransfaltern

nach

Hapag Relsebüro Halle S im Rofen Turm
lloyd Relsebüro Halle S Unſere Leipziger

Strahe neben Café Zorn und
Reiseabfellung der Saale Zelfung Halle S

S
Kleinschmieden 6

F amilien Drucksachen
schnell sauber Otto lendel Druchkerei Halle

ſiſche Dampfer Compagnie drei Fahrzeuge Jaeckel
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Turnen und Hport
Zehnjähriger durchläuft 60 m in 8,4 Sekunden

Kampfspiele der Hitler Jugend
Ausgezeichnete Leistungen des Nachwuchses Degentechkten zum Modernen Fünfkampf

Nun haben auch die Kampfſpiele der Hitler Jugend ihren Anfang genommen Jn feierlicher
Weiſe wurden ſie mit dem Einmarſch der Teil nehmer im Nürnberger Hauptſtadion bzw auf
zem Platz des 1 FC Nürnberg in Angriff genom men Jn der Hauptkampfbahn ſah man HJ und
zungvolk beim Reichsſportwettkampf und auf dem Platz des Clubs erledigten die HJ Führer
zie erſten Uebungen ihres Zehnkampfes Zur gle ichen
das Degenfechten zum Modernen Fünfkampf A

Zeit wurde in der Fürther Exerzierhalle
und B ausgetragen Von herrlichem Wetter be

günſtigt nahmen die Wettbewerbe einen ſpannen den Verlauf zumal es auf der ganzen Linie
Leiſtungen gab die höchſtes Lob verdienen

wunderbarer Ordnung ſtanden im Stadion die
Vertreter der 26 Gebiete je zehn Mitglieder der HJ
und des Jungvolks im Jnnenraum und warteten
auf das Kommando zum Beginn des Reichs

ortwettkampfes Mit militäriſcher Pünkt
lichkeit wurde alsdann auf den verſchiedenen Kampf
ſtätten vor den Augen von 200 einheitlich gekleideten
Kampfrichtern das 60 MeterLaufen Schlacballweit
werfen und Weitſpringen des Jungvolks bzw der
100MeterLauf der Weitſprung und das Keulenweit
werfen der HJ abgewickelt Nur 34 Stunden dauerte
es um alle 520 Bewerber durchzuprüfen und die
Sieger zu ermitteln Dabei bekam man einen
Ueberblick über das Können des Nachwuchſes der
zu der erfreulichen r daß unſereJungen aus gutem Holz geſchnitzt ſind Jſt es nicht
ſchlechthin hervorragend wenn ein zehnjähriger
Junçe von der Nordſee 60 Meter in 8,4 Sek
durchläuft oder ein Hitlerjunge die Keule 74 Meter
weit wirft und wieder ein anderer 6,26 Meter weit
ſpringt Zwei Vertreter des Jungvolks benötigten
für 60 Meter ſogar nur 6,1 Sek und von der HJ
liefen eine ganze Reihe von Jungen die 100 Meter in
wenig mehr als elf Sekunden herunter Das iſt ſchon
Nachwuchs von dem man noch allerhand erwarten
kann Die beſte Jungvolkgruppe ſtellte der Bann
Thüringen und bei der HJ zeichnete ſich das Gebiet
Pommern beſonders aus
Ergebniſſe

Dreikampf des Jungvolks 1 Gebiet 17
Thüringen 265,60 2 Gebiet 7 Nordſee 254,90
3 Gebiet 18 Franken 252,35 17 Gebiet Mittel
land 219,35 P

Dreikampf der HgJ 1 Gebiet 9 Weſtfalen
307,70 2 Gebiet 5 Pommern 302,00 3 Gebiet
13 Heſſen Naſſau 281,70 17 Gebiet 15 Mittelland
251,50 P

SS Fechter in Front
Das Degenfechten zum Modernen Fünfkampf das

in Fürth zur Abwicklung gelangte machte mehr als
300 Gefechte notwendig ſo daß auf vier Bahnen
gefochten wurde Gemäß den internationalen Beſtim
mungen ging es auf einen Treffer wobei in der

Abteilung A beſonders die SS Fechter Hervorragen
des leiſteten Sie ſtellten mit Uſtuf Kroggel der
von ſeinen 22 Gefechten 16 gewann ſowie Oſtuf
Schröder und Uſtuf Hildebrandt nicht nur die drei
beſten Fechter ſondern in der Geſamtwertung ſchob
ſich Uſtuf Hildebrandt auch auf den erſten Platz vor
Beſter Fechter der Klaſſe B war Oberlt Scharte der
ſeine zehn Gefechte ſämttich gewann Jn der Geſamt
wertung rückte hier NSKK Stuf Buſſe auf den
erſten Platz vor

90 Bewerber im Führerzehnkampf
Jn drei Altersklaſſen unterteilt bis 18 Jahre

von 18 32 und von 32 40 Jahre ſtellten ſich 90
HJ und Junvolkführer zum Zehnkampf Ueberall
wurde mit reſtloſem Einſatz um den Vorteil eines
Zentimeters oder einer Sekunde gekämpft
mußten die Bewerber folgende Uebungen erledigen
100 MeterLauf Weitſprung Hochſprung Keulen
weitwerfen und 1000 Meter Lauf Dem Beobachter
der mittleren Gruppe 18 32 Jahre wurde alsbald
offenbar daß hier Männer im Kampfe ſtehen die in
der kurzen Zeit der Vorbereitung Beachtliches ge
leiſtet haben Jn ganz großer Form waren die Ver
treter der Kurmark Dieſer Gau liegt nach fünf
Uebungen mit drei Mann in Front und zwar mit
Peters 5071,5 Habermann 4977,5 und
Schierſch 4816,5

Am Nachmittag mußten die Teilnehmer am Füh
rerZehnkampf auf der Schwimmbahn des Zaboſport
platzes das 300 Meter Bruſtſchwimmen beſtreiten
Sie zeigten daß fie auch hier ihren Mann ſtehen
Der Beſte Herrmann Nordmark benötigte nur

43, Nach insgeſamt ſechs Uebungen ſtellt ſich die
Geſamtwertung in den einzelnen Klaſſen wie folgt

Klaſſe A 18 Jahre und jünger 1 Knoops
Geb 7 Nordſee 2 Wagner Oeb 19 Hochland

3 Göbel Geb 14 Kurheſſen 4 Barth Geb 15
Mittelland Gruppe B 18 32 Jahre 1 Peters
Geb 2 Kurmark 2 Habermann Geb 2 Kurmark

3 Hafner Geb 7 Nordmark Gruppe C 32
bis 40 Jahre 1 Barth Geb 20 Württemberg 2
Krüger Geb 2 Kurmark 3 Bukigt Reichsjugend
führung

Abschiedun Sommeriua Turnplatse
Abturnen und Vereinsmeisterschaften beim Jahnschen Turnverein von 1868

Abturnen iſt gleichbedeutend mit dem Abſchied
vom Sommer Der Turnplatz des Jahnſchen Turn
vereins am Böllberger Weg das Bad das Boots
haus oder das Heim die den Mitgliedern während
des Sommers zur zweiten Heimat geworden waren
werden nun wieder ſtill und verlaſſen liegen Jm
Sommer über war es doch ſo daß ein jeder gleich
nach Schluß ſeiner Arbeitszeit auf den ſo ideal ge
legenen Turnplatz eilte um fich hier in der friſchen
Luft bei Sport und Spiel von der Tagesarbeit zu
erholen Da turnten ſie in Riegen am Reck am
Barren am Pferd bildeten Uebungsgemeinſchaften
für die volkstümlichen Uebungen oder ſpielten Fauſt
ball Die Schwimmer übten Sprünge oder ſchwam
men ihre Strecken und die Bootsfahrer ſonnten ſich
in ihren Booten auf dem Waſſer Kurz in jeder
Abteilung herrſchte reges Leben

Nun ſoll mit dem Abturnen alles vorüber ſein
Zwar wird noch an einigen Tagen für kurze Zeit
die Platzanlage benutzt werden doch im großen und
ganzen heißt es Abſchied nehmen Doch zuvor wur
den die Prüfungen mit dem Kampf um den Titel
eines Vereinsmeiſters ausgetragen Ein großes
Programm erforderte es daß die Einzelmeiſterſchaf
ten ſchon in den Wochen vorher abgewickelt wurden
ſo daß für den Tag des eigentlichen Abturnens nur
die Mehrkämpfe übrig blieben Die Wettkämpfe
wurden eingeleitet mit einer Morgenfeier und der
Flaggenhiſſung die vom Vereinsführer E Noak
vorgenommen wurde Danach marſchierten die ein
zelnen Riegen zu ihren Wettkampfſtellen Hart
wurde um die Punkte gekämpft und ſchöne Kämpfe
ſahen wir in den einzelnen Gruppen Jnzwiſchen
arbeiteten die Kampfrichter und die Berechner im
Hintergrunde bis nach und nach die Sieger ermittelt
waren Am ſpäten Nachmittag konnte dann der Ober
iurnwart O Winter die Sieger verkünden

Siegerliſte

Fünfkam urner 19 Jahre und älter 1 Löffelholz de 63 Pkt h 4 Ruhne 62
3 Etzold 53

Gemiſchter Fünfkampf 1 Reizig 18 Fehlerpunkte 2 Harniſch 15 3 Sachſe 16
Dreikampf Altersturn r 46 Jahre und älter
Winter 62 Pkt 2 Vietze 61 Gerloff 51
Dreikampf Jugendturner 1919/20 1 Sachſe 59

2 mann 56 3 Sommer 51
Dreikam ugendturner 1921 u jünger 1 Richter 66 2 Cekentelre 37 3 Münch 55

Einzelkämpfe Turner 100 MeterLauf 1 SachſeWo Sek 200 Meter 1 Kuhne 27,2 400 Meter 1 Löffel
olz 60,2 800 Meter 1 Erdenberger 20,4 1500 Meter
Jager 01,1 3000 Meter 1 Jäger 10 39,5 Hochſprung

1 Richter 1,52 Weitſprung 1 Richter 5,71 Dreiſprung
Kuhne 16,95 Weithochſprung 1 Etzoid 2,70 u 1,50

Fteinſtoßen I Etold 6,13 Kugeiſtoßen 1 Noack 9,12
luswerfen 1 Erdenberger 27,10 Schleuderball 1 Etzold

400 Shwimmen 100 Meter 1 Riebenſtahl 15,7Meter 1 Eſchberger 32
1000MeterLauf Jugend 1 Erdenberger 13,8

le Dreika mpf Turnerinnen 1919 u früher 1 Künſt
t 35 Pkt 2 Kaufmann 31 3 Bürger 29
Dreikampf Jugendturnerinnen 1920 und ſpäter
Biehl 43 2 Thieme 32 3 Buttgereit 29
HSaitka riege 1 Möbius 44 2 StritzkeReg v Gxauenrtege t

ger zelk ämpfe Turnerinnen 100 Moatert 1 Butt1 ert 14,4 Weitſprung 1 Biehl 4,40 o rren 1 Biehl
Wei Vollball Weitwurf 1 Greichen 15 SchlagballS wurf 1 Biehl 38 Kugelſtoßen 1 Kaufmann 695
Wimmen 100 Meter I Buttgereit T 400 Meier

Buttgereit 358
2 Ja ben 10 Jahre und jüngst a3thkendorf 48 P

t r 47 3 Lange 43
adchen 10 re und Knger d 1 Bollmann 52

Gelble zdie J Flaggen wurden eingehokt und aus waren
Sie Wettkämpfe Doch im Heim wurden nun die
a e gefeiert und lange blieben die Teilnehmer

kamerad ſchaſt beiſammen Das war das

Abturnen und gleichzeitig der Abſchied vom Sommer
Doch ſo lange es der Wettergott noch erlaubt wird
der Turnplatz noch manche Uebungsſtunde erleben
bis die Turner dann endgültig in die Halle um
ſiedeln um hier die Winterarbeit an den Geräten
zu beginnen

Trauerfeier in Lausanne
Baron de Coubertin beigeſetzt

Jn ganz ſchlichter Form und unter Ver
zicht auf jegliche Trauerrede iſt geſtern die
ſterbliche Hülle des Schöpfers der modernen
Olympiſchen Spiele Baron Pierre de
Coubertin in einem von der Stadt Lauſanne
zur Verfügung geſtellten Ehrengrab bei
geſetzt worden Die Leiche wurde in Beglei
tung der nächſten Angehörigen und des fran
zöſiſchen Konſuls von Genf nach Lauſanne
überführt Hier fand ein Trauer Gottes
dienſt ſtatt an dem u a Exz Miniſter
Alphant von der franzöſiſchen Botſchaft in
Bern Oberſtlt Berthet vom J O
Dr h c Carl Diem als Vertreter des Deut
ſchen Olympiſchen Ausſchuſſes der Präſident
des Schweizer Olympiſchen Komitees Hen
ninger der FJFA Präſident Rimet ſowie
Aborönungen der Olympiſchen Komitess
vieler anderer Länder teilnahmen

Passendorf am 1I2 September
Vorletztes Pferderennen in Halle

Am kommenden Sonntag bringt der Sächſ Thü
ringiſche Renn und Pferdezuchtverein auf den Paſſen
dorfer Rennwieſen ſein vorletztes diesjähriges Rennen
zur Durchführung Für die insgeſamt acht Flach und
Hindernisrennen liegen zahlreiche Nennungen vor
ſo daß auch diesmal wieder mit ſtark beſetzten Feldern
und packenden Läufen zu rechnen iſt Die Veranſtal
tung erhält ein ganz beſonderes Gepräge durch Dar
bietungen des Landgeſtüts Kreuz Den Freunden des
Vollbluts werden hier einmal mit den Siegerhengſten
der letzten Reichsnährſtandsausſtellungen auch die
beſten Vererberhengſte des Rheiniſch deutſchen Kalt
bluts im Rahmen einer großen Vorführung der
Kreuzer Hengſte gezeigt

Rennen zu Le Tremblay
1 Rennen 1 Lelia 2 Knoloma 3 Sabir Tot

67 Pl 17 12 20 2 Rennen 1 Normaliſt
2 Windmill 3 Hus6 Tot 190 Pl 30 13 18
3 Rennen 1 Fadette II 2 Ora pro Nobis 3 Wan
celle Tot 23 Pl 13 16 22 4 Rennen1 Hecate 2 Dentelle Or 3 Ambivalence Tot
52 Pl 19 29 14 5 Rennen 1 Amontilado
2 Saint Sever 3 Zuenoula Tot 43 Pl 29 45

G Rennen 1 Le Koh J Noor 2 Longhi
3 Aigoual Tot 46 Pl 14 12 14

Vorausſagen für Donnerstag 9 September
Hoppegarten 1 Wiener Walzer Gold

taler 2 Orgelton Patron 3 Graviter Höllen
fürſt 4 Sankt Andreas II Elbgraf 5 Trollius

Elritzling 6 Buxus Monte Chriſto 7 Glücks
göttin Paxheim

Le Tremblay 1 Mondicourt Aethelbert
2 Huracan Damas 3 Prisunic Smaſh
4 Via Media Dorinda 5 Urſus Karemy
6 Nika Baptiſtou

5 Arbeit und Wirtſchaft
Hohe europäische Zuckererzeugung
Jn der Mehrzahl der europäiſchen Länder kann

der Stand der Zuckerrüben gegenwärtig wie das
Statiſtiſche Büro von F O Lichte in Magdeburg in
ſeinem neueſten Wochenbericht mitteilt als gün
ſt i g angeſprochen werden Dies gilt beſonders für
die großen europäiſchen Rübenländer Deutſchland
Frankreich die Tſchechoſlowakei und Polen Jn den
übrigen Ländern beſtehen zwar Unterſchiede durch
die das Geſamturteil aber nicht beeinflußt wird
nach dem für ganz Europa eine zumindeſt befrie
digende in weiten Teilen beſſere Rübenernte zu er
warten iſt

Abschluß von Glauziger Zucker
Der Abſchluß der Zuckerfabrik Gla u zig für das

Berichtsjahr 1936/37 wird durch verſchiedene Maß
nahmen im Rahmen des Vierjahresplanes gekenn
zeichnet Neuerbaute Futterſilos brachten neben der
Anſchaffung landwirtſchaftlicher Maſchinen und
Geräte die aber gleich wieder voll abgeſchrieben wur
den diesmal einen Anlagezuwachs alles in MillReichsmark von 0,102 i V 0,022 Für die Rüben
trocknung wird in Klepzig eine Trocknungsanlage
errichtet die auch Rübenblätter trocknen wird und
für deren Errichtung die offenen Rückſtellungen jetzt
auf 0,33 0,10 glatt verdreifacht worden ſind ein
Betrag der etwa zwei Drittel des ausgewieſenen
Reingewinns von wieder 0,49 einſchl Vortrag er
reicht Dafür ſind allerdings die Abſchreibungen
auf 0,18 0,45 gekürzt worden Schließlich iſt zu
Siedlungszwecken das Vorwerk Cattau 640 Morgen
der gepachteten Domäne Werdershauſen Mitte d J
vom Anhaltiſchen Staate zurückgenommen worden

Im Berichtsjahr hat ſich das Ergebnis des Land
wirtſchaftsbetriebes weſentlich verbeſſert und auch
die Fabrik brachte ein befriedigendes Ergebnis Die
verarbeitende Rübenmenge ſtieg auf 1,05 O0,99 Mill
Doppelzentner außerdem wurden erſtmals 80 780
Doppelzentner Rüben getrocknet Die Brennerei
verarbeitete 8625 Doppelzentner Kartoffeln gegen
2342 Doppelzenter im Vorjahr Der daraus erzielte
Rohertrag von 7,51 Doppelzentner wird diesmal
einſchl Zuckerſteuer ausgewieſen An Beſitzſteuern
wurden 0,15 0,13 und an ſonſtigen Steuern 0,80
0,599 verausgabt während Löhne und Gehälter

1,28 1,22 Sozialaufwendungen darunter verſchie
dene freiwillige Leiſtungen 0,11 0,09 und ſonſtige
Aufwendungen 0,41 0,46 erforderten Dividende
wieder 6,5 Proz

Die Bilanz iſt nach wie vor ſehr flüſſig Für
das laufende Jahr laſſen die günſtigen Ausſichten
de Rübenernte ebenfalls ein gutes Ergebnis er
offen

30 Jahre Anwalt und Notar Versich erung
Am 12 September 1937 blickt die Deutſche An

walt und Notarverſicherung Lebensverſicherungsver
ein a G zu Halle Saale auf ein 30jähriges Be
ſtehen zurück In dieſer Zeit hat ſich der urſprüng
lich unter der Bezeichnung Ruhegehalts Witwen
und Waiſenkaſſe für deutſche Rechtsanwalte und No
tare gegründete Verſicherungsverein auf Gegenſeitig
keit zu einer ſtarken Stütze des Verſorgungswerkes
der deutſchen Anwalt und Notarſchaft entwickelt
Insbeſondere gelang es nach der Jnflation die der
Verein mit einer als erſter deutſcher Verſicherungs
geſellſchaft durchgeführten Aufwertung überſtand
einen bemerkenswerten Verſicherungsbeſtand aufzu
bauen Seit 1936 hat der Verein ſeine Reihen der ge
ſamten im NS Rechtswahrerbund vereinigten
Rechtswahrerſchaft geöffnet

Die Anwaltverſicherung verfügt heute über einen
Verſicherungsbeſtand von 82 Millionen ein Vermögen
von 30 Millionen bei einer jährlichen Prämienein
nahme von faſt 3 Millionen Reichsmark Sie iſt
nach der Verlegung der Verwaltungen der Jduna
und der Kaufämnniſchen Krankenkaſſe nach Berlin die
einzige größere in Halle beheimatete Verſicherungs
geſellſchaft und von nicht zu unterſchätzender Bedeu
tung für die Wirtſchaft unſerer Gauſtadt

Tiefbaufelder im rheinischen Braun
kohlen bergbau

Zu von Prof Dr Breddin auf der Tagung der
deutſchen Geologen in Aachen gemachten Ausführun
gen über die Tiefbaufelder im rheiniſchen Braun
kohlenbergbau verlautet von unterrichteter
Seite noch Folgendes Die Entdeckung der Tief
baufelder die dem rheiniſchen Braunkohlenbergbau im
Erfttal in der Zukunft zur Verfügung ſtehen iſt
nicht erſt jetzt erfolgt ſondern bereits ſeit Jah
ren iſt dieſes Kohlenvorkommen bekannt und die
Verleihung der Kohlenfelder erfolgt Ferner hat die
Tiefbaukohle nicht 25 Prozent Waſſergehalt woraus
dann der Schluß auf einen teilweiſen Ausgleich der

höheren Gewinnungskoſten gezogen wurde ſondern
der Waſſergehalt der Tiefbaukohle liegt weit höher
zwiſchen 42 und 52 Proz gegenüber 60 Proz der
Tagebaukohle Um eine möglichſt genaue Kenntnis der
Lagerungsverhältniſſe dieſer Kohle zu gewinnen wird
in einem der verliehenen Felder eine Unterſuchungs
bohrung niedergebracht

Wintershalls Absatzorganisation
Die zum Wintershall Konzern gehörende Naphtha

Jnduſtrie und Tankanlagen Berlin ſchlägt der HV
am 30 September eine Aenderung des Firmen
namens in Nitag Deutſche Treibſtoff AG und fer
ner eine Erhöhung des AK von 4,20 auf 7,00 Mill
Reichsmark vor Die Kapitalserhöhung hängt mit
den neuen Aufgaben zuſammen die der Geſellſchaft
durch ihre Verbindung mit deutſchen Erzeugern zu
fallen die den weiteren Ausbau der Anlagen zur
Herſtellung von Treibſtoffen und Schmierölen auf
heimiſcher Rohſtoffgrundlage betreiben Der Aus
bau der Verkaufsorganiſation habe ſo wird mitge
teilt im Berichtsjahr Fortſchritte gemacht außerdem
hat die Geſellſchaft durch Neuerwerb von Beteiligun
gen ihren Wirkungskreis erweitert

So iſt Anfang des laufenden Geſchäftsjahres zu
ſammen mit der Poſſehls Eiſen und Kohlenhandels
GmbH in Lübeck die Nitag Poſſehls Vereinigte
Mineralölhandels GmbH gegründet worden Wei
ter hat die Nitag im Frühjahr 1937 faſt das ge
ſamte Stammkapital der Everth K Co GmbH
Dresden übernommen wodurch das Tankfkſtellen
netz der Nitag um über 250 Tankſtellen erweitert
wurde Damit verfügt der Wintershall Konzern als
Beſitzer der Dreiviertelmehrheit der Nitag über eine
eigene Abſatzorganiſation von mehr als 1000 Tank
ſtellen Die Verſorgung der erweiterten Abſatzorgani
ſation wurde dadurch geſichert daß ſich die Nitag
an der Unterbringung der neu aufgenommenen Ben
zinerzeugung der Gewerkſchaft Victor in CaſtropRau
xel beteiligte und ſich außerdem einen Teil der Ben
zinherſtellung der Gewerkſchaft Deutſche ErdölRaffi
nerie Deurag geſichert hat Nach Fertigſtellung der
weiteren zur Zeit von der Wintershall AG gebauten
Treibſtoffgewinnungsanlage in Mitteldeutſchland ſei
die Belieferung der Nitag mit rein deutſchen leichten
Treibſtoffen geſichert

Das Berichtsjahr hat eine Vergrößerung des Ge
ſchäftsumßfanges gebracht bei erhöhtem Anteil am Ge
ſamtumſatz Es verbleibt ein kleiner Gewinn von
rund 7000 RM um den ſich der Verluſtvortrag auf
0,601 ermäßigt

Baugewerbe und Winter 1937,38
Der Präſident der Reichsanſtalt für Arbeitsloſen

verſicherung und Arbeitsvermittlung Dr Syrup weiſt
in einer Sonderver öffentlichung des Baukuriers
darauf hin daß das Baugewerbe mehr als bisher
beſtrebt ſein müſſe das winterliche Frei
werden von Arbeitskräften ſo eng wie möglich zu
begrenzen damit nicht gute Arbeitskräfte in
andere Gewerbe übergehen So ſollten z B Jnven
arbeiten im Hochbau möglichſt in die kalte Jahreszeit
verlegt werden was durch ermäßigte Winterpreiſe ge
fördert werden könnte

Kraftwerk Sachſen Thüringen AG Auma Thür
Der HV wird die Wiederaufnahme der Dividenden
zahlung mit 5 Proz vorgeſchlagen i V Gewinnvor
trag von rund 93 000 RM

Die Anhaltina Handelsgeſellſchaft mit beſchränk
ter Haftung in Deſſau hat ihre Auflöſung be
ſchloſſen

Deutſche Golddiskontbank Nach dem Ausweis
der Deutſchen Golddiskontbank vom 31 Auguſt 1937
hat ſich der Rückgang der Verpflichtungen des
Jnſtituts aus Solawechſeln fortgeſetzt Dieſer Poſten
wird am Stichtag mit 622 Mill RM ausgewieſen
gegenüber 906 Mill RM am 31 Juli 1937

Die Reichsſtelle für Deviſenbewirtſchaftung hat
die für die Wareneinfuhr aus Jtalien ſowie die für
den Kapital und Dienſtleiſtungsverkehr mit Jtalien
geltenden Zahlungsbeſtimmungen in den Rund
erlaſſen 125737 D St 42/37 Ue St und 124/37
D St neu veröffentlicht Die bisherige Regelung
iſt auf die italieniſchen Beſitzungen und Kolonien
ausgedehnt worden

Berliner Frähverkehr von heute
Soweit ſich nach den bisher bei den Banken vor

liegenden Kundſchaftsaufträgen beurteilen ließ iſt an
der bevorſtehenden Börſe mit eher etwas ſchwäche
ren Kurſen zu rechnen Kaufanträge werden jeden
falls etwas niedriger als geſtern limitiert Jm
internationalen Deviſenverkehr errechnete ſich das
Pfund in Berlin mit 12,36 4 etwas leichter auch der
Frank gab auf 9,29 nach Der Dollar ſtand mit
2,49/2 unverändert

Preise an Getreide und Warenmärkten
Hallischer Schlachtviehmarkt

am 7 September

Auftrieb 303 Rinder darunter 42 Ochsen 52 Bullen143 Kühe 66 Färsen Fresser Zum Schlachthof direkt
2 Ochsen Bullen 20 Kühe Auslandrinder 261 Kälber
zum Schlachthof direkt 273 schafe zum Schlachthof
direkt 1031 Schweine zum Schlachthof direkt 15 Ueber
stand Rinder Schafe Schweine Marktverlauf Rinderzugeteilt Kälber zugeleilt Schafe mittel Schweine zuge teilt

Für 1 Ztr Lebendgew RM Für Zur lebendgew RM

ringere Saugkälber 404Jeriage Kalber 35 38
Lämmer Hammel

Rinder
Ochsen

vollfleisch ausgemäst
n Schlachtwerts 45 und Schafe
sonstige vollfleischige Lämmer uud Hammel
feischige 35 56 beste Mastlämmergering genährte 27 I Stallmastlämmer 52 55

Bullen 2 Holst Weidemastljüngere vollfleischige beste jg Masthammel
höchst Schlachtwerts 43 1 Stallmasthammel 47 51
sonstige vollfleischige 2 Weidemasthammel
oder ausgemästete 39 mittl Mastlämmer u
fieischige ältere Masthammel 27 42gering genährte geringere Lämmer u
Kühe hiammeljüngere vollfleischige Schafe beste Schate 4647

höchst Schlachtwerts 40 43 mittlere Schafe
sonstige voilfleischige geringe Schafe 15 30
lleischige rie a Schweine über 300 Pfd
gerting genährte II 25 Speckschwfärsen Kalbinnen lLebendg rn S
vollfleisch ausgemäst
höchst Schlachtwerts 4244
vollfleischige

voll Schw v etwa 270
b 300 Pfd Lebendgew 5557 40 voll Schw v etwa 240

55fleischige 29 b 270 Pfd Lebendgew
gering genährte 28 voll Schw efresser b 240 Pfd Lebendgew 54mäßig genährt jungv ſeisch Schw v etwa 160

Kaälber b 200 Pfd Lebendgew 51
Sonderkl Doppellender fleisch Schweine v etwa

bester Mast
Andere Kälber

73 7 120 160 Pfd Lbdgew S1
Sauen ite Specksauen 55

beste Mast u Saugk andere Sauenmittl Mast u Saugk I51 571 Altschneider
Die Preise sind Marktpreise für nüchtern gewogene Tiere

und schließen sämtliche Spesen des Handels ab Stall für
Fracht Markt und Verkaufskosten Umsatzsteuer sowie den
natürlichen Gewichtsverlust ein

Die Fleischpreise in Halle
Bericht der Fleischpreis Notierungskommission am Städtchen

Schlacht und Viehhof Halle
Bezahlt wurden am Dienetag dem 7 Septer r S

Fleischgewicht Ochsen höchster Preis 7T8 niedrigster Preis S
Bullen h Pr 75 niedr Pr 56 Kühe h Pr 75 niedr Pr S
Färsen h Pr 78 niedr Pr 59 Kälber h Pr niedr Pr 78
Masthammel höchster Pr 105 niedr Pr 100 häuf Preis 103
Schafe h Pr 95 niedr 95 häut Pr 95 Schweine T T T

Leipzig 7 Sept Schigehtwehmartt Auftried 542 Rinder
dav 127 Ochsen 44 Bullen 281 Kühe 90 Färsen 45 Kälder

1208 Schafe 1148 Schweine Preise in RM für 50 kg Lebendgew

heute vorh heute vorh heute vorh
Ochsen al 45 45 Färsen 35 35

do b 41 41 do ddo c 33 30 Fresser odo l Käalber A 75 7875 78
Bullen a 43 43 do Ba 63 69
do d l do dl 7 l 7do c 34 do c 48 48do d do d 38Kühe a 42 43 43 Umurer al 53 55 50 55
do b 39 39 haun 2253 5580 55
do c 32 331 33 do bI53 5552 55
do d20 2520 251 do b253 5582 55

Färsen al 44 44 do c 45 47 45 48
do di 40 40 go al D 00Geschäftsgang Rinder Kälber und Schweine verteilt

Schafe langsam Ueberstand 251 Schafe

Magdeburger Zuckernotierungen
Magdebdurg 7 September Weißzucker Preise inkl Sach

und Verbraughssteuern für 50 kg brutto für netto ab Verlade
Verladestelle Magdeburg Gemahlener Mehlis prompt per
September 32 575 32 625

MeSdeburg 7 September Terminpreise Veißzucker
inkl Sack frei Seeschiseite Hamburg für 50 kg netto per
September Oktober November Dezember 4,50 B 4,40 O
Jan 4,60 B 4,50 G Febr 4,65 B 4,55 G Mrz 70 B 4,60 G

Berliner MetalInotierungen
Berliner Metallbörse v 7 September Preise für 100

Silber 1 kg Elektrolytkupfer 7 tHättenalaminium
in Walz oder Drahtballen 137 Reinnickel Antimos Reg

Feinsilber 38 A
terlin 7 September Amtl Preisieststellung für ZieK

September Oktober N D lanvar29,00 B 29,00 6 Blei 28 00 B 00 G
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hnürnberg die deutſche Stadt
Nudolf Heß eröffnete eine Ausſtellung
Jn der altehrwürdigen Karthäuſer Kirche

des Germaniſchen Nationalmuſeums wurde
geſtern nachmittag die Ausſtellung Nürn
berg die deutſche Stadt durch ihren Schirm
herrn den Stellvertreter des Führers
Reichsminiſter Rudolf Heß feierlich eröffnet
Veranſtaltet vom Amt Schrifttumspflege beim
Beauftragten des Führers für die Ueber
wachung der geſamten geiſtigen und welt
anſchoulichen Erziehung der NSDAP Reichs
leiter Roſenberg zeigt ſie in neunRäumen mit einer Fülle wertvollſter Schrif
ten Urkunden Bilder und Kunſtwerke die
geſchichtliche Entwicklung der alten Reichsſtadt

vòè mſrfßs7er Cumm BlederKonserven Ringe

Elbe

en Bed für dase Vo a ä Aufmerk Moslan kapert 26 apaniſche Fiſcherboote
ſamkeit dürfte der erſte von Behaim her
geſtellte Globus beanſpruchen Unter den
vielen Dokumenten aus der Geſchichte der

w chen e grn r ſichauch der Brief Julius treichers an
Adolf Hitler vom Oktober 1922 in dem er
dem Führer ſeinen Entſchluß mitteilt ſich der
Bewegung zu unterſtellen

Der Nürnberger Opernchor gab der kurzen
Feier mit dem mittelalterlichen Liede Wach
auf du deutſches Volk den ſtimmungsvollen
Auftakt Reichsleiter Roſenberg erinnerte
an die ſymbolhafte Bedeutung die vielen Er
eigniſſen aus der Geſchichte der alten Handels
und Freien Reichsſtadt beizumeſſen iſt Er
verwies in dieſem Zuſammenhang beſonders
auf die in Behaims erſtem Globus zum Aus
druck gekommene Entdeckung der Kugelgeſtalt
der Erde die in der Vorſtellungswelt der
damaligen Menſchen geradezu eine Um
wälzung herbeigeführt habe Dieſer erſte
Globus ſei ein Zeichen nicht nur für die
Kühnheit ſeines Verfertigers ſondern auch
ein Sinnbild des Wandels von Weltanſchauungen

Das nationalſpaniſche Kriegsſchiff Ba
at geſtern an der kantabriſchen
efecht mit fünf bolſchewiſtiſchen

Schiffen ausgetragen aus dem es ſiegreich
hervorging Das ſowjetſpaniſche Kriegsſchiff
Libertad erhielt einige Volltreffer und

zog ſich ſchwerbeſchädigt zuſammen mit den

Der Sprecher des japaniſchen Auswärtigen
Amtes gab Einzelheiten zu einer Kaperung
japaniſcher Fiſcherboote bekannt Danach haben
ſowjetruſſiſche Küſtenſchutzboote japa
niſche Fiſchkutter in den koreaniſchen Hoheits
gewäſſern ſüdweſtlich des Hunan Fluſſes auf
gebracht Wie der Sprecher mitteilte beträgt
die Geſamtzahl der bisher von den Sowjet
ruſſen beſchlagnahmten japaniſchen Fiſcherboote
26 Das japaniſche Auswärtige Amt wird
bei den ſowjetruſſiſchen Behörden einen ener
giſchen Proteſt gegen dieſes völkerrechts
widrige Verhalten einlegen

China entläßt alle ruſſiſchen Emigranken

Eigene DT Meldung
Auf Drängen des Sowiäietbotſchafters in

Nanking Bogomolow haben die Chineſen
alle bisher im Heere und im Staatsdienſt
tätig geweſenen ruſſiſchen Emigranten ent
laſſen Die Sowjetbotſchaft behauptete auf
Grund von angeblich ſtichhaltigen Beweiſen
daß dieſe Emigranten mit Japan ſympathi
ſieren und deshalb entfernt werden müßten

S5chweres Grubenunglück in Italien

In dem in der Nähe von Pola Jtalien
gelegenen Kohlenbergwerk Arſa ereignete
ſich geſtern infolge der Exploſion von Gaſen
ein ſchweres Grubenunglück dem neun Berg

Saale W F W FGrochlitz 65 3 Aussig 131 22 1Trotha 361 8 Dresden 021 l 4Bernburg 36 4 Torgau 4 64 2Calbe O P 38 2 Wittenberg 13 8t 1 6 n J e 77 5 I r eriz mer 93 5 A en 64 4 eBarby üsi s Küſte einHavel Magdeburg 38 10Brandenb O 3 02 2 Tangermünde 14 13
Brandenb U 9 1 VWittenberge 23 77Rathenow O 38 1 Lenzen 65 10Rathenow U 4 28 Dömitz 72 11tavelberg I I51 2 Darchau 282 4
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Meine Anzeigen von Frivat z Frive werdeo u vinspeltig 22 a broif voröffentſich nd nech Worten berechnet Das ſofſge
Fe o qloſchzeifiqo Aufnehmo elnee Kleinen Anzeige von Privas zu Ffriva i allen Ausgaben der Zeſtuno Mittoldeutschland nömlich Saale Zeitunq Hollo

Ueborschrifiswort und 10 Pf für jedes woltero Wort in der Grundschrift

alene e c nÄinirntn
Skellungsuchenden wird empfohlen
den Bewerbungen au Zifter An
zeigen eine Originalzeugnisse bet
zufügen da diese leicht abhanden
zommen können Zeugnisabschriften
und Lichtbilder sollen auf der Rüch
reite Namen und Adresse des Be
werbers tragen damit die Rücksen
dung der Unterlagen richtig erfolgt

Ertürtnn

A Wadle
10 15 tüchtige stellt sofort ein

Gerichtsrain 21

I e r
Merseburg

Junger
Friſeurgehilfe
15 Septbr oder
1 Okt in ange
nehme Stellung
geſucht

Salon Ulbrich
Zörbig

Friſeurgehiff
jungen tüchtigen
ſtellt ein

Otto Wengler
Friſeurgeſchäft

Lindenſtraße 47

Schafmeiſter
Suche z 15 10 37
Schafmeiſter mit
möglichſt eigenen
Gehilfen für 600
Muttern Zeng
niſſe erbittet S

Domäne Tilleda
Gvffhäuſer

Arbeiter
für Kiesgrube
Zwintſchöng
Wieſenſtraße

ſtellt ein Neubert

Geſchirrführer

deſſen Frau mit
arbeitet ſucht

Schnicke

Spielberg S
er Querfurt

Geſchirrführer
Suche ig Mann
17 20 Jahre alt
der mit d Land
wirtſchaft vertraut
iſt als Geſchirr
führer Lohn nach

Uebereinkunft
Antritt kann ſof
erfolgen

zaul Maudrich
egmar Schönau
Am Wald 3
edigen

Geſchirrführer

ſtellt ſofort ein
Wilh Zander

Elben Mangsfeld
Seekreis 8

wit Pfer
den umgeh kann
ſucht Paul Wilde

u Wäſche

Led Melker
mit guten Zeug
niſſen ſowie einen
landw Arbeiter
ſucht Gut J Kuhn
dorf b Zeit

Led Melker
zum 15 9 oder
ſpäter geſucht
Franz Mertens

Gerbſtedt

Led Melker
ſtellt z 20 Sep
tember ein
Alb Tettenborn

Jüdendorf
Poſt Freyburg

Unſtrut Land

Led Melker
für 13 Milchkühe
ſtellt ſofort ein

Friedrich
Köttichau

über Weißenfels

Melkergehilf
Suche zum 15 9
zwei junge Mel
kergehilfen b hoh
Lohn Kaſſen frei

Gute
Melker Bedingg

Otto Höſel
Melkermeiſter
Rittergut Jden
über Oſterburg
Altmark Land
Untermelker

ſofort bei gutem
Lohn geſucht
Alfred Mitdank

Serbitz
über Bitterfeld

Melkergehilfe
tüchtig z 15 9
bei gutem Lohn

gefucht
Franz Hofbauer

Obermelker
Wörlitz

Väckerlehrling
ſtellt ſofort ein
Bäck Oberender

Meiningen
Leipzigerſtraße 26

tüchtig aus guter
Familie f ſofort
geſucht Gaſtſtätte

Zwebendosf
et Hohenthurm

J zum Ehrenhain

z handlung u Ver

Haus und
Zimmermädch

über 22 Jahre
geſucht Hotel

Stadt Bremen
Martinſtraße 18

Hausmädchen

Ordentl fleißig
Hausmädchen für
landw Haushalt
ſucht

M Herrmann
Eismannsdorf
bei Niemberg

Ehrl fleißig
Mädchen

15 16 Jahre z
15 9 oder 1 20
geſucht Famil
Anſchluß Jäger
haus Altenhain

Poſt Schildau
Kr Torgau

Hausmädchen

geſ wenn mög
lich nicht unt 18
Jahren gute Be
handlung u Eſſen
zugeſichert Gaſt
hof Zum Raben
Schkopau Saale
Tel Merſeburg

Nr 2734

Hausmädchen

Geſucht wird ält
erfahr Hausmäd
chen Stütze mit

Kochkenntniſſen
für 2 Perſ Ge

ſchäftshaushalt
bei hohem Lohn

Frau Eisbein
Leipziger Str 14
Hausmädchen

nicht unter 20
mögl mit etwas

Kochkenntniſſen
zum 1 Oktober
geſucht

Frau Thormann
Rittergut Harbke

bei Helmſtedt

Mädchen

ehrlich fauber
zuverläſſig in
kleine Gaſtwirt
ſchaft zum 1 Okt
geſucht Gute Be

pflegung Riebeck
bräu Naumburg
a Bahnhofſtraße 42

Alleinmädchen

tücht nicht unter
18 J in Einfamilienhaus z
1 10 bei gutem
Lohn geſucht

Haaſe Leuna
Roſenſtraße 7

Hausgehilfin

üb aubflink und ſtarbeit in Ein
familienhaus n

Leung geſucht
Zuſchr m Zeug
nisabſchr u Ge

haltsanſprüchen
3670 an

Jungvieh Ange

bei Zimmermann

übrigen Schiffen vom Kampfplatz zurück leute zum Opfer fielen

Kleine Anzeigen
Mädchen

für Landwirtſch
geſucht

Naundorf 8

Scuberes
Tagesmädchen

für kleinen ge
pflegten Haushalt
am Kirchtor geſ
Vorzuſtellen mit
Zeugniſſen heute
bis 18 Uhr ſonſt
14 15 Uhr

Diemitz
Turmſtr 17 I

Mädchen
ehrlich fleiß ſo
fort oder ſpäter
geſucht

Halle Humboldt
ſtraße 6 p r S
Zimmermädch

ſauber zuverläſſ
ſofort geſucht
Hotel z ſchwarzen

Adler
Jena i Thäring

Küchenmädch
zum 15 Septemb
bei gutem Lohn
geſucht Park
hotel Erbprinz

Weimar

suche

für ſofort oder
15 9 16 18jähr
Mädchen für Ge
ſchäftshaushalt

Fr Schunke
Großheringen

Thüringen
Feldſchlößchen

Mädchen
f Haus u Feld

arbeit geſucht

Off unt R 6213
an die Geſchäfts
ſtelle d Ztg

Gärtner
älterer alleinſteh
tücht ſucht Be
ſchäftigung Off
unter D 12716 an
die Geſch d Ztg

Obermelker
verheiratet 32

ſucht Stellung
1 Oktober oder
1 November bei
ca 20 25 Milch
kühen Frau ar
beitet mit Lücken
loſe Zeugn Off
unter D 12713 an
die Geſch d Ztg

Led Melker
ſucht zum 15 9
Stellung bei 20
Milchkühen und

bote an
Wilhelm Müller

unter Pd
Geſch d Z Zickeri k Könn

376 900 a6q

los mal an

BrrrSpeisezimmer
würcke Ihnen sicher gefallen
und die Preise doch auch

Bitte sehen Sie sich diese zwang
Wir zeigen lhnen

gern unsere schönen Zimmer
Bedarfsdeckungsscheine

werd i Zahlung genommen

Gebr Jungbiut
Albrechtstraße 37

Bernburger Str 25

so ein

995 dis 1260 RM

Tüchtige

Frau 45 diegut kocht u einen
herrſch Haushalt
ſelbſtändig führen
kann ſucht Ver
trauensſtellung in
Halle oder Um
gebung Off unt
D 12717 an die
Geſch d Ztg

suche
zum 1 Oktober
i beſſerem Haus
halt in welchem

Kochgelegenheit
iſt Stellg Gutes
Zeugnis vorhan
den Halle bevor
zugt Anni Hahn
dorf Annarode 80
üb Kloſtermansf

Mädchen
17 Jahre ſucht
Stellung in Pri
vathaush Zeug
nis
Angebote an

Emma Walther
Eſperſtedt über

Oberröblingen
am See

Mädchen
v Lande 16 FJ
ſucht Stellung im
Haushalt
Marta Sperling

Lochau Nr 3

Garage frei
Franz Müller
Taubenſtr 14

Wohnung
8 geräum Zimm
bish Arztwohn

im Zentrum zu
vermieten Offert
unter R 6162 an
die Geſch d Ztg

Sep Stube
kl Küche Jnnen
kloſ Nähe Stein
tor frei 22Off unt 12715

vorhanden

Dauerwohng
Gehlberg Thür
ſonnig am Wald
Nähe Bahnhof u
Mühle 4 Zimm
Küche Speiſekam
mer Keller zum
I Okt 1937 od
ſpäter zu vermie
ten 30 RM An
gebote unter A
3922 an die Ge
ſchäftsſt d Ztg

Möbliertes
Zimmer frei

Fahnſtr 5 I l

4 Zimmer
Bad zum 1 10
1337 oder ſpäter
zu mieten geſucht
Off unt D 12719
an die Geſchäfts
ſtelle d Ztg

Guche
zum 1 10 22Zim
mer Wohnung in
der Nähe Halle
Off unter E 3616
an die Geſchäfts
ſtelle dieſer Ztg

3imm

Wohnung

von ruhig Ehe
paar 1 Kind in
Halle Süd z mie
ten gefucht Miete
vierteljährlich im
voraus Off unt
R 6217 an die
Geſchſt d Ztg

suche

zum 1 10 1937
freundl möbliert
Zimmer i Nord
bzw Trotha Off
unter E 3617 an
die Geſch d Ztg

Ziffergobühr 40 Pf

M äUnt Leipziger Str

Küche

modern
in gut Zuſtande

burgerſtr 163 II

ßäucherspöne

rein Buche
Brennholz

aus Buche ofenfert
a Ztr 50 RM

ab 5 Ztr frei Haus
Vereinigte

Bürsten babriken
Dessauer Strabe 7

Fernruf 264 62

Schreſdmaschinen

Adler Conti
Jdeal Mercedes u
andere gebraucht in
tadelloſem Zuſtand
Max 8echultz

Leipztger Straße 56
am Riebeckplatz

löhe
gebr u neue

preiswert

Bitzmann
Halle Mauerstr 3

ned Elizabethkrankends

Neue Mödel auf
Bederfsdeckanguschein

Teilzanlung

Radio
alle Fabrikate auch

auf Teilzahlung
liefert

Mühlbach
Steinweg 33

amRannischen Platz

Gebrauchte

planos
in meiner Werkst
gut durchgearb

sowie

ſel Planos
billig bei

B Döll
Pianohbaus

Gr Ulrichstr 33

Untergestelle
auf Rädern für
Babykörbe à 3,50
einzelne Himmel
bettstangen 0 85
raubenbüget T

Kinderwagen
an die Geſchäfts
ſtelle d Ztg

Eche Torsſr

Recht günstiges Angebot
Elegantes Schlafzimmer echt Eiche
sehr solide Ausfühg wenig gebr

sehr preiswert zu verkaufen

nur Böſlherger Weg 4
Darlehnescheine

Lieierung frer

guterh zu verkf
Bertramſtr 1 Ztr 1,50

fertig frei Haus

Berlinerſtr

Abfallholz
1,50 ofen

Holzſpalterei
Diemitz

68/70
Tel 35286

Weinballon Bett
Kanonenofen

ſtelle Kinder
chlitt Schaffner
reiſetaſche billig

komplett

verk günſt Merſe

h

Mehr als
50

Schlafzimmer
ſtehen Hhnen zur

Auswahl
Schlafzimmer
echt Eiche modernes
Modell 325 RM

Küchen
in großer Auswahl

von 120 RM

Möbel
Philipp
Halle Saale

I Ulricnstr 14
Gr Ulrichstr 27
Zahlungserleichtrg
Eheſtandsdarlehn
t

Gebrauchte

Pianos
billig

Pianohaus
Maercher

Hele
r 16 at7am Franckep t

druckio Ueberschrifiswort kostet 20 Pl das einfache Wort in der Grundschrift 6 Pf ZTiffergebühr 30 P Noachläso wer
Mifteldeutsche Zeltunq Erfurt und Meorseburger Zeitung Merseburq beiregeo die K

Millimeterpreis für kleine Anzeigen in 3 Zeitungen 15 Pt

Grundstück
Rstgut mit freundl

Im hoden ält Scheune und Garten mit
freiw Wohnung sowie
n ndaselbst ausgangs Hindenburgstraße

un warurügu unſern

ikkwoch Sepkenbe
m

Das Welter von morgen
dusſage der Reichswetterdienſtſtr Naghedee te

ür Donnerstag Kühler mehrfges haſie oder ſtürmiſche Winde aus weſtlihe

Richtung einzelne Regenſchauer bei ſtark
wechſelnder hFür Freitag Auch tagsüber verhälts
nismäßig kühl anfangs noch unbeſtändig

V Mitteldeutſche Verlags Akt nDruck und Verlag u gsAkttn Otto HendelDruckeret Halle em
Verlagsleitung Gregor Hofmann

auptſchriftleiter Dr Harald Oldag Stellvertreterr e Franke verantwortlich für Politik Dr Harald
Oldag für den Nachrichtendienſt und Unterhaltungsbeilage
Fred M Franke für Städtiſches und die Wehrbeilage
Kurt Höhn für den Heimatteil Herbert Kunze für
Kunſt Wiſſenſchaft und die Beilagen Tonfilm und
Funk Schrifttum der Zeit Ehrhard Evers für
halliſche Theaterbetrachtung Fred M ranke für Arbeit
und Wirtſchaft und für den Sportteil Dr Gerhard Stabe
now z Zt mit der Rollenden Redaktion unterwegs
i V f Sport Herbert Kunze i V f Arbeit und Wirt
ſchaft Dr Harald Oldag für Frauenzeitung und die Bei
lagen Leſeſtunde für Kinder Mädel in der Zeit und
Hier ſpricht deutſche Jugend Frieda Seidler für Reiſe

zeitung Werner Rößner Bildverantwortliche die Ab
teilungsleiter Dienſttuende bei der Rollenden Redaktion
Schriftleiter Dr Gerhard Stabenow Bildberichterſtatter
R W Billhardt Anzeigenleiter Hellmut Loeff ſämtlich

in Halle a S
A VIII/37
Ausgabe Saale Zeitung Halle Pl 11 über
Ausgabe Merſeburger Zeitung Merſeburg

Pl 3 überBeilage Weißenfelſer Nach
richten Pl 1 über 1 900

Sonnabends über 17 o00Ausgabe Mitteldeutſche Zeitung Erfurt
Pl 13 über 19 409
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in Köſzschen
Wohnhaus mass Stall

Aug Iaue

don mich gewöhn

os ten 30 Pl I da

Leipziger
Straße 47

Einfahrt ger Hof
2 Niederlagen

verkauf Off unt
E 3613 an die
Geſch d Ztg

r59 e

Nähe Bahnhof zu

durch not bevollmächtigte Firma
A Franke ſewwittiungsgeschett ülas u erglatngen
Merseburg Lindenstr 11 Ruf 2635 Schauſensterscheiben Aute

e

2 u e de WecWohnhaus Alleinſtehende rer eher er n
Frau

32Jahre ſucht die
Bekanntſchaft ein
Herrn bis 40
Witwer mit Kin
dern angen An
gebote u E 3612
an die Geſchäſts

Schlafzimmer komplett

üche 469,
2usammen M
Ausezugtlsch 4 Polster

stünte 68 RM
St oye Landwehrstraße 21

S

Eiſ Treppe
gebraucht 5,20 lg
92 br 17 Stuf
verkauft

Karl Scherf
Könnern Saale

Kinderwagen
dunkelblau ſehr

çut erhalten ver
kauft Niemeyer
ſtraße 16 ptr

Handfeder
wügen

vierrädrig gebr
Kohlenhöhle und
Leiterwagen zu
verkaufen Moritz

kirchhof 8

Nur für
Wiederverkäufer

Leistungsfähige
Großhandlung

für Kurz Woll
und Textliwaren

Freund 4 Müller
Halle a S

Leipziger Straße 54

aufgesuche

Guterhaltene
Heißmangel geſ
Off unt E 3614
an die Geſchäfts
ſtelle d Zig
ärusdsllelsnirti

Händelſtr 30
Ecke Wettinerſtr
u a mit evtl z
1 1 1938 frei
werdend 2kompl
herrſch 5 Zimm
Wohnungen und
Garten preiswert
zu verkauf Rück
fragen nach 15 Uhr

Jahuiſtr 2 II

Garten
Hausfranu
Vorort der Stadt

unter D 12714 an
die Geſch d Ztg

Von
Privatmann

erſtſtellige Hypo
thek in Höhe von
7500 RM ſichere
Zinszahlg wird
geſichert auf Ge
ſchäftshaus geſ
Offerten erb unt
A 3923 an die
Geſchſt d Ztg

600 Mark
ſof aus Privat
hand z Siedeln
geſucht Zuſchrif
ten erbeten unter
R 6215

Heiratsgesuche

geſch, Mitte 30
wünſcht ſeinem
9jähr Sohn liebe
volle Mutter für

Landheim mit
tüchtige

nach

Off unt D 12708
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im Grundſtück bein die
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ſtelle d ZtgVerpachtung
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Die große Kulturrede des Führers
Diefer Staat ſoll nicht eine Macht ſein ohne Kultur und keine Kraft ohne Schönheit

Auf der Kulturtagung des Reichspartei
ges 1937 hielt der Führer folgende Rede

den Begleiterſcheinungen des hinter uns
üegenden Kulturverfalls gehört auch die ab
norm anſchwellende Kunſtliteratur
Dieſer Vorgang ähnelt ſehr ſtark der emſigen
theoretiſchen Betätigung ſchwacher Spießer in
jener Freiheit die ſie im Liede und mit dichte
riſchen Phraſen verherrlichen ohne aber
irgendwie zu verſuchen ſie irgendwie praktiſch
herbeizuführen Sie ſind nicht nur der feſten
UNeberzeugung mit dieſer ihrer allerdings ſo
platoniſchen Art und Weiſe der Freiheit wirk
lich dienen oder nutzen zu können nein ſie

en darin vor allem auch die ihnen voll
ſtändig genügende innere Befriedigung So
erleben ſie die herrliche Tatſache eines Zu

s nur als einen Traum in dem ſie ſich
aber um ſo wohler fühlen als ſie ihn beſingen
darfen Sie ertragen geduldig Sklavenketten
aber reden von der Schönheit der Freiheit
Ste benehmen ſich unterwürfig allein ſie wet
tern in kriegeriſchen Schlachtrufen von Helden
tum von männlichem Kampf und von Sieg
Je mehr ſie ſich aber in dieſe heroiſchen
Viſionen hineinſteigern umſomehr haſſen und
verfolgen ſie jeden der die Wahrheit erken
nend ihnen die Feſtſtellung entgegenhält daß
die Freiheit eben nicht vorhanden und die
Helden daher erſt einmal aufſtehen müßten
um ſie zu erkämpfen

Wir haben in Deutſchland dieſe Art poli
tiſchbürgerlicher Selbſtbefriedigung 15 Jahre
lang erlebt und haben unter ihr nicht wenig
gelitten 15 Jahre lang ſchrieben und redeten
ſie von Völkerrecht von der Gleichberechti
gung von Menſchenrechten überhaupt und
taten dabei ſo als ob durch ihr Gerede und
Geſchreibe die Tatſächlichkeit dieſes Zuſtandes
entweder herbeigeführt oder in ſeiner Exiſtenz
gar ſchon bewieſen würde und verſuchten da
mit ſich und andere bewußt oder unbe
wußt über die harte Wirklichkeit hinweg
zutäuſchen Wehe dem aber der es nun wagte
dieſer Fata Morgana die harten Tatſachen
entgegenzuhalten Niemand hat deshalb auch
den Marſchſchritt der nationalſozialiſtiſchen
Bataillone mehr gehaßt als jene die fortgeſetzt
in nationaler Freiheit taten und von
Wehrhaftigkeit redeten Denn ihr Kampf

war ein ſchöner und vor allem ein gefahr
loſer Traum das Ziel der anderen aber nur
durch bittere Opfer zu erreichen Jn ihrer
Welt genügte es zu reden Zum Eintritt in
die andere aber mußte man handeln
Entſcheidend iſt die Tat

Die Waffen dieſer bürgerlichen Freihetts
ſänger waren im ſchlimmſten Fall Tinte und
Feder Vom Nationalſozialiſten aber wur
den tauſend Entbehrungen geforödert Allein
aus ihrem Ringen kam allmählich die wirk
liche Freiheit Eine Fretheit die nicht ein
Ergebnis poetiſcher Betrachtungen ſondern
das Reſultat ſchwerer politiſcher Kämpfe iſt
deren Elemente daher auch nicht Aufſätze
oder Leitartrkel ſind ſondern geſchichtlich
feſtſtehewde Ereigniſſe und damit Leiſtungen
Es war aber natürlich ſchwerer zu einem
16 März 1935 zu kommen oder das Rhein
land zu beſetzen als ſich in Zeitungen und
literariſchen Broſchüren mit theoretiſchen
Abhandlungen über das richtige Weſen einer
wirklichen Freiheit zu befaſſen Geſchichtlich
wird aber ſicherlich nur das Tatſächliche ge
meſſen ö geſchichtlich iſt entſcheidend nicht
das politiſche Wollen oder die theoretiſche Be
trachtung ſondern die politiſche Leiſtung
d die Tat Beifall
die Aufgabe einer Kultuepoſit

Es iſt auf dem Gebiet der kulturellen Ent
wickelung nicht anders So wie die politiſche
Regeneration außerhalb der literariſchen Be
handlung nur durch die poſitive Leiſtung
kommen konnte ſo kann ſich auch die kul
turelle Wiedergeburt nicht in Leitartikeln
Kunſtkritiken Kunſtbetrachtungen oder Kunſt
abhanölungen erſchöpfen ſondern ſie muß zu
einer poſitiven kulturellen Leiſtung führen
Was machte wohl unſere geſamte Kunſt
literatur wenn ihr nicht vergangene Jahr
hunderte ja Jahrtaufende die ſachlich
materiellen Grundlagen für ihre theoretiſchen
Abhandlungen geliefert hätten Wie würde
etwa die Menſchheit in Zukunft noch von
einer Bereicherung ihres kulturellen Lebens
ſprechen können wenn ſtatt einer Ver
mehrung tatſächlicher Kulturleiſtungen nur
eine Ausweitung des Umfanges der literari
ſchen Behandlung oder der Betrachtungen
ſtattfinden würde Man kann daher nicht von
Kulturpolitik reden wenn man unter ihr nur
die ſogenannte geiſtige theoretiſche Befaſſung
mit kulturellen Fragen verſteht Nein die
Aufgabe einer Kulturpolitik iſt
genau ſo wie auf dem Gebiet der allgemeinen
Politik die Führung zu neuen in dieſem
Falle kulturellen Leiſtungen

Dieſe d h die Ergebniſſe er wirklich
ſchöpfertſchen Arbeit werden dann geſammelt
und ſpäter vielleicht auch wieder einmal ge
wogen und können in unproduktiven Zeiten
gen dann vermutlich wieder wuchernden
Literaten die erforderlichen neuen Be
prechungsthemen liefern Keinesfalls könnte
ies aber das ſogenannte kulturpolitiſche

ollen denn dies iſt ja erſt in demAugenblick meßbar in dem es ſich zur Tat
zu verdichten beginnt Erſt dann wirkt es
ſubſtanziell und kann unter Umſtänden als
eine mögliche Bereicherung des Kultur
eſitzes eines Volkes angeſehen oder als

deſſen unwürdig eben abgelehnt werden So
iſt denn auch die Kulturgeſchichte der vergan
genen Zeitalter nur die Regiſtrierung kulller Leiſtungen und nicht

kultureller Meinungen oder eines kulturellen
Wollens

Was auf dieſer Welt gedacht geredet und
niedergeſchrieben wird kann nur inſofern
einen Eigenwert beanſpruchen als es als
rein geiſtige Arbeit ſelbſt einen Beitrag zu
dem allgemeinen Beſtand geiſtiger und damit
im tiefſten Grunde doch wiſſenſchaftlicher Er
kenntniſſe liefert Die Kultur der Völker iſt
aber nun einmal viel zu ſehr durch die tat
ſächliche Leiſtung bedingt als daß geiſtige
Abhandlungen etwa als Erſatz für fehlende
Kulturſchöpfungen auf dem Gebiete ſagen
wir der Muſik der Architektur oder auch der
begleitenden Künſte gelten können Es
iſt im übrigen auch gar nicht möglich in Wort
und Schrift gerade das auszudrücken was
s3 B der menſchlichen Stimme im Geſang
oder überhaupt der Muſik zu vermitteln ge
lingt Denn auch dies iſt eine Sprache der
Völker Jhr Jnhalt und ihr Ausdrucks
vermögen ſind ebenſo eigenartig wie unerſetz
bar Gerade die Muſik gibt mit ihren Mit
teln Empfindungen wieder die in ſolch tief
ſter Eindringlichkeit weder beſprochen noch
beſchrieben werden könnten Um wieviel
wunderbarer aber die Ausdrucksfähigkeit
dieſer Sprache iſt kann man ermeſſen an der
Schwierigkeit ihrer Erlernung und ihres
Verſtehens

Ss gehört z B ſeit jeher zu den erſten
menſchlichen Kunſtregungen der Verſuch das
eigene Jch d h den Körper des Menſchen in
Bild und Form wiederzugeben Längſt ehe
die Sprache die Ausdrucksmöglichkeiten fand
die Geſtalt des höchſten Erdenweſens in
Worte zu faſſen verſuchte der ſchöpferiſch
veranlagte Menſch durch die Zeichnung den
Eindruck des Geſamtbildes ſeiner Welt oder
ſeiner Umwelt feſtzuhalten und wiederzu
geben Allein hier ſehen wir wie wenig die
künſtleriſche Befähigung zu tun hat mit dem
gegebenen tatſächlichen Zuſtand der Menſchen
an ſich und wie ſehr ſie ausdrückliche Gabe
iſt weniger befähigter Völker und deren be
ſonders begnadeter einzelner Menſchen Denn
jedes Weſen dieſer Erde muß oder müßte
ſich ſelbſt als vollendet empfinden Aber
ſelbſt unter den menſchlichen Raſſen iſt es
nur wenigen gegeben dieſer körperlichen
eigenen Vollendung einen künſtleriſch zutref
fenden Ausdruck zu verleihen Nicht weil
der Grieche ſchön war gelang es ihm ſeinen
ſchönen Körper in Bild und Plaſtik darzu
ſtellen ſondern weil es dem Griechen ge
geben war dieſe Schönheit zu empfinden
d ſte bewußt zu erkennen und dem
nachzugeſtalten Nur dem ſind die Meiſter
werke der antiken Kunſt zuzuſchreiben

Es gibt ohne Zweifel Negerſtämme mit
einem geradezu klaſſiſch ſchönen eben
mäßigen Körperbau allein es fehlt ihnen
trotzdem die höhere Fähigkeit ihr eigenes
Jch auch nur annähernd und im Bildewiederzugeben Es mögen daher die Völker
noch ſo ſchön d h zweckmäßig in ihrem
Körperbau geformt geweſen ſein ſo war doch
das Entſcheidende ob ihnen jene Gabe zu
teil wurde ihre Schönheit bewußt zu erken
nen und dementſprechend wiederzugeben Die
meiſten aber erkannten weder den Adel ihrer
eigenen Erſcheinung oder die Formen ihrer
Umwelt noch gelang es ihnen im Sinne
eines geſtaltenden Schauens die Kraft zu
einer Wiedergabe dieſer Eindrücke zu finden
Dies mag am ſtärkſten die große Begnadung
erhellen die den Völkern mit künſtleriſchen
Fähigkeiten zuteil wurde Daß dieſe Kunſt
aber nur einzelnen Raſſen in einem höchſten
Sinn verliehen iſt und nicht der Mehrzahl
kann die Bedeutung ihres Wertes nur er
höhen Denn ſo ſtehen einer großen Menge
kulturell ſchwacher weil ſchöpferiſch ſteriler
Völker wenige andere gegenüber die ſeit
graueſter Vorzeit die künſtleriſche Erkennt
nis mit der Fähigkeit der künſtleriſchen Ge
ſtaltung verbanden

Allein nicht nur die Kulturvölker ſind in
der Minderzahl gegenüber den kulturell Un
tüchtigen auch innerhalb dieſer Völker ſelbſt
ſind es wieder nur einige wenige die als ge
ſegnete Auserwählte die intuitive Geſtaltungs
kraft zur Feſthaltung und Wiedergabe des
Geſehenen von der Vorſehung verliehen er
hielten So wie auf allen Gebieten des Lebens
ſtets einzelne Menſchen die Bahnbrecher neuer
Erkenntniſſe die Vollbringer neuer Leiſtungen
ſind ſo auch auf dem kulturellen Hundert
tauſende mögen den gleichen Körper beſitzen
Liebe und Leid mag die beiden Geſchlechter
in Millionen fühlenden Weſen zueinander

Es mag auch vorkommen daß der Geiſtes
blick des einzelnen ſchon im Augenblic der
Verkündung der neu entdeckten Wahrheit ſo
fort einer Geſamtheit als helle Gewißheit er
ſcheint Je weiter aber das Genie in ſeinen
Gedanken und Werken ſeiner Zeit voraus
eilt um ſo ſchwieriger wird deſſen Verſtehen
Die Zahl der von ſeiner Erkenntnis oder
ſeiner Handlung Bezwungenen wird dann
zunächſt nur klein ſein und wehe wenn
Trägheit oder Jndolenz mit Eigenſucht ge
paart gegen ihn und ſeine Werke eine künſt
liche Schranke aufrichten Dann mögen viele
Jahrhunderte vergehen ehe einem ſolchen
Einzelſtürmer die Menſchheit nachzukommen
vermag Die höchſten Werke des künſtleriſchen
Genies aber werden weil ihre Wurzel oft

die Wiedergabe l nur in einem Volke liegt im allgemeinen auch

Wenn es den normalen mehr techniſchen
Ausdrucksmitteln der Sprache und der Schrift
noch ohne weiteres gelingen kann über
Völker hinweg Brücken einer allgemeinen
wiſſenſchaftlichen Verſtändigung zu ſchlagen
ſo verſagen ſie als Mittel der Verſtändlich
machungen vieler ſeeliſcher Regungen und
Empfindungen gegenüber der Muſik faſt voll
ſtändig Die höchſten muſikaliſchen Wunder
werke ſind daher auch nur einem kleinen
Kreis von Nationen allgemein verſtändlich
im beſonderen aber überhaupt nur jenen
Auserwählten unter dieſen Völkern die dank
einer wenn auch in graueſter Vorzeit
ruhenden gleichen Abſtammung eine noch
vorhandene gemeinſame Antenne für die
Aufnahme dieſer feinſten Ausſtrahlungen
ſeeliſcher Empfindung beſitzen Die wahrhaft
hohe künſtleriſche Leiſtung iſt die ſeltenſte be
gnadete Aeußerung einer einem Volk ge
ſchenkten inneren Veranlagung oder beſonde
ren Fähigkeit und ſie iſt daher auch der
ſchlagendſte Beweis für die einem Volke
ſchon in die Wiege gelegte höhere Beſtim
mung Denn die Zeit kann kein Kunſtwerk
gebären ſondern die Menſchen ſchaffen es
aus dieſer ihrer inneren Beſtimmung her
aus und zwar ſo wie ſie es ſehen undempfinden oder wie ihr Ohr es vernimmt

Kunſt und Raſſe
führen oder voneinander entfernen allein nur
einem vielleicht wird es gelingen die geſetz
mäßig geformte Kraft der Schönheit des Man

und ihre ſeeliſchen Probleme mit einer von
höherer Führung geleiteten Hand wiederzu
geben ſo richtig wiederzugeben daß ſpätere
Generationen z B belehrt durch die unter
deſſen gewordenen anatomiſchen Kenntniſſe des
Baues dieſer Körper nur erſtaunt ſein können
über das Wunderwerk einer Statur die vor
A/tauſend Jahren geſchaffen für jeden Ana
tomen der Jetztzeit ſchlechthin auch wiſſenſchaft
lich nicht zu übertreffen gelungen iſt

Dies gilt aber nicht nur für die Wieder
gabe des menſchlichen Körpers oder der ſon
ſtigen ſichtbaren Umwelt nein viel ſtärker
tritt dieſe begnadete Kraft des ſchöpferiſchen
Einzelweſens in Erſcheinung auf dem Gebiete
der Muſik und auf dem der Baukunſt
Die Materialien die als Stoffe der Baukunſt
dienen ſind faſt allgemein vorhanden Sie
ſtehen und ſtanden auf den ewigen Wander
zügen der Menſchheit allen Völkern ziemlich
gleichmäßig zur Verfügung Auch die natür
lichen Bedürfniſſe waren zumindeſt bis zu
einem gewiſſen Grad naturgemäß für alle
Raſſen gleich gegeben Und doch wie verſchie
den ſind die Löſungen Wie wenige Völker
ſind ſich der in dieſen Materialien liegenden
Möglichkeiten zur Verbeſſerung ihres eigenen
Daſeins jeweils bewußt geworden und wie
verſchieden wurden ſie ſich ihrer bewußt Oder
Welch eine Difſtanz zwiſchen der höchſten muſi
kaliſchen Leiſtung eines primitiven Neger
ſtammes und der 9 Sinfonie oder dem
Triſtan Welch meilenweiter Abſtand

zwiſchen den großen ſtrahlenden Bauwerken
hoher antiker Völker vor und 3000 Jahren
und den jämmerlichen Behauſungen zahlreicher
Raſſen die aber heute leben Wo blieb hier
die Zeit als ſchöpferiſcher Faktor Es ſind
gottbegnadete einzelne Völker deren Fähig
2 ebenſo zeitlos iſt wie die Unfähigkeit der
anderen
Erkeuninis aus den Gegenſützen

Wenn wir aber dieſe kulturſchöpferiſchen
Raſſen bewußt in Gegenſatz zu den anderen
ſtellen dann geſchieht es um ſo einen Maß
ſtab zu finden aus dem Gegenſatz der
Leiſtungen Denn nur aus den Gegenſätzen
erkennen wir das Große und das Kleine das
Lichte und das Düſtere Jn den Feiglingen
liegt die Urſache für die Wertung des Helden
an den Dummen ermißt man den Grad der
Klugheit die Faulheit lernt die Bedeutung
des Fleißes würdigen Das Chaos zeigt den
Segen der Ordnung und über der Barbarei
erhebt ſich das Glück einer menſchlichen
Kultur So ſind die Kulturvölker ſtets der
Gegenpol der kulturloſen Nationen ge
weſen genan ſo wie in ihnen ſelbſt wieder
der Künſtler der Einſame iſt gegenüber der
Maſſe der künſtleriſchen gleichgültigen oder
überhaupt verſtändnisloſen Menſchen Dies
liegt aber in folgendem begründet Das
Genie trennt ſich von der Maſſe ſtets dadurch
daß es unbewunßt Wahrheiten voraus ahnt
die der Geſamtheit erſt ſpäter bewußt
werden

Der Geiſtesblick des Einzelnen
nur von der gleichen Gemeinſchaft ihre ver
diente Würdigung erfahren Sie wird durch
eine ſolche neue Leiſtung plötzlich aus dem
umfangenden Schlaf des Unbewtßten erweckt
und erlebt nun eine Selbſtverſtändlichkeit in
der Form einer nunmehr bewußt gewordenen
Erkenntnis So wie aber jedes Genie ein
Bahnbrecher auf dem Wege zur Erkenntnis
von etwas Wirklichem iſt ſo iſt dies aber auch
der wahrhaft große Künſtler Der antike
Bildhauer der dem menſchlichen Körper in
wundervoller Schönheit Geſtaltung gab hat
über jede Beſchreibung hinweg der Mitwelt
eine Vorſtellung deſſen gegeben was nach
einer ſpäter einſetzenden ſogenannten exakten
wiſſenſchaftlichen Forſchung richtig d h wirk
lich iſt Dieſe Wirklichkeit aber iſt gleich
bedeutend mit höchſter Zweckmäßigkeit

nes und des Weibes bewußter zu empfinden
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Der Führer beim Rathausempſang
Scherl Bilderdienst

Zweieinhalbtauſend Jahre vor uns hat
dieſer Steinmetz den menſchlichen Körper
ſchon ſo an ſeiner Umwelt vorausgeſehen
daß er heute nach allen Erkenntniſſen unſerer
anatomiſchen Forſchung als im höchſten
Sinne naturgemäß bezeichnet geſtaltet wer
den muß Darin aber liegt der Sinn deſſen
was wir mit dem Wort Kunſt bezeichnen
die Fähigkeit im Schauen und im Geſtalten
eine Wirklichkeit der Zeit d h der Gegen
wart vorauseilend zu begreifen und mit
den hierzu beſonders geeigneten Mitteln
wiederzugeben Während der normale
Wiſſenſchaftler gefundene Erkenntniſſe zu
ſich nimmt und vielleicht vorſichtig einen
Schritt weitergehend aus ihm eine neue Er
kenntnis ableitet und ſomit zu dem vorhau
denen hinzufügt überſpringt der Künſtler
im Zeitmaß und Umfang die Erkenntniſſe
ſeiner Mitwelt oft um Jahrtauſende Sia
tiſche Geſetze werden zwei und dreitauſend
Jahre ſpäter rein erkenntnismäßig dem
Menſchen bewußt und beſtätigen nun bauliche
Formen die einſt aus dem intuitivenAhnungsvermögen eines einzelnen kommend
ſchon damals als Kunſtwerk ihre Geſtaltung
erfahren hatten
Vom Pioniertum des Künſtlers

Muſik wird vielleicht dereinſt in ihren
Klängen über den Umweg von Schwingungen
zu geſetzmäßigen Zahlenbildern führen die
dann ihrerſeits das Rätſel der tiefſten
Seelenwirkung dieſer Kraft löſen werden

Der Künſtler der aber in ſeinen Tönen eine
Welt entſtehen und einſtürzen läßt hat nicht
als Mathematiker Schwingungen berechnet
ſondern aus gottbegnadeter Ahnung intuitiv
ſeine Akkorde und Harmonien gefunden die
Millionen Menſchen als höchſte Kunſt er
ſchüttern ohne daß ſie ſich des letzten

Warums klar zu werden vermögen Und in
dem Sinne iſt auch der gottbegnadete Künſt
ler Pionier auf dem Wege des Menſchen
zu oft tiefſten exakten Erkenntniſſen ohne
daß er ſich dieſer ſpäteren realen Beweiſe
oder Gründe für die Richtigkeit ſeiner

Ahnungen vorher bewußt ſein wird Denn
er eilt vielleicht der Menſchheit am weiteſten
voraus Und daher iſt auch ſeine Leiſtung
als wirkliches Kunſtwerk als die höchſte
Leiſtung eines Volkes zu feiern Dieſes
gehört damit aber auch zu den wertvollſten
Beſtänden des Erbbeſitzes einer Nation
Der Menſch lebt nicht vom Brot allein

Was ſich auch die Völker im einzelnen an
materiellen Gütern anſchaffen iſt gänzlich un
bedeutend gegenüber den Werten wahrer kul
tureller Leiſtungen Nur der gedankenloſe
kleine Spießer kann die gewaltige Bedeutung
dieſer Tatſache nicht ermeſſen Würde man
aber aus dem nationalen Geſamtbeſitz unſerer
Völker alles das herausſtreichen was als kul
turelle Leiſtung zunächſt keinem
praktiſchen Zweck zu dienen ſchien dann
würde ſich mit einem Schlag das Bild unſeres
blühenden allgemeinen Lebens in eine Wüſte
verwandeln Denn jede künſtleriſche Leiſtung
war zunächſt für den Verſtand des Durch
ſchnittsmenſchen nicht ſachlich bedingt ſie iſt
aber dafür einer jener zuſätzlichen Werte die
den Menſchen allein endgültig aus der Sphäre
des Animaliſchen gehoben haben Wenn heute
durch eine magiſche Gewalt aus unſerem eige
nen Lande alles das entfernt werden wür
was der Kaninchenhorizont des normalen
Erdenbürgers als nicht notwendig oder als
brotloſe Kunſt bezeichnet dann würden unſere
Städte plötzlich in ſich zuſammenfallen Dome
Münſter die Prachtbauten unſeres höfiſchen
und bürgerlichen Lebens Muſeen und Thea
ter ſie würden genau ſo verſchwinden wie
aber auch die letzten Pfähle einer Straßen
beleuchtung oder die Manern unſerer Woh
nungen das Glas unſerer Fenſter und jedes
Bild an der Wand es würde mit einem Wort
das Nichts an die Stelle unſerer reichen und
ſchönen heutigen Welt treten Und dann erſt
würde man vielleicht den tiefſten Sinn des
Wortes erkennen daß der Menſch nicht vom
Brot allein leben kann
Der Komet und ſein Schweif

So hoch nun auch der Kulturbeſitz eines
Volkes als Geſamtheit zu werten iſt ſo wird
doch wie auf jedem anderen Gebiet eine fort
währende Versaderung bzw Erſetzung und
Ergänzung der einzelnen Objekte und Arbei
ten vorgenomwen werden Es gibt ſicherlich
menſchliche Lei en die mit Recht die Be
h für ſich in Auſpruch



Zahegang 1937 Nummer 209

können allein ſie ſtnd die Produktenehmen
der ſchöpferiſchen Kraft ganz weniger in Jahr
tauſende eingeſtreuter Einzelner So wie
deren Leiſtungen einen größeren Teil der Völ
ker in ihrer edeutung zum Bewußtſein kom
men pflegen ſie zunächſt auf die begabteren
Seelen anſpornend zur Nachahmung zu wirken
So hängt ſich an jeden der großen Sterne am
Kunſthimmel einem Schweif des Kometen
ähnlich eine mehr oder weniger große Zahl
von Mit und Nachläufern an die durch das
Werk der Großen inſpiriert ſich nun auch
ihrerſeits in ähnlicher Richtung weiterzuarbei
ten bemühen Dies iſt an ſich weder unanſtän
dig noch ſchädlich Denn es iſt ja immer ein
großer Jrrtum zu glauben daß die Genies je
mals zu Zehntauſenden vom Himmel fallen
könnten Sie ſind immer einſam geweſen und
werden ewig einſam bleiben Weil dem aber
ſo iſt wird auch die Zahl ihrer Werke ſich
immer nur in engen Grenzen halten Damit
aber würde der Kreis der von den Werken der
bildenden Kunſt direkt Beglückten ebenfalls
immer nur ein kleiner ſein Jhre Mitſchaf
fenden d h im weſentlichen nur Nachahmen
men ſorgen aber dafür daß wenigſtens ein
Abglanz der einmaligen Schöpfungen auch auf
eine größere Zahl von Menſchen fällt So
wie aber beim Kometen ſich die Helligkeit des
Schweifes allmählich mit der Verbreiterung
verliert um endlich im allgemeinen Dunkel
aufzugehen ſo ſind auch die Nachläufer ver
Genies mit der zunehmenden Entfernung vom
Genie und der zunehmenden Größe ihrer Zahl
nur noch ſchwache Abbilder ihres Herrn und
Meiſters Dennoch aber helfen ſie mit das
Bedürfnis auch der breiteren Maſſen eines
Volkes nach Kunſt und Kunſtbeſitz zu erfüllen

Der künſkleriſche Hausrat der Nafion

So häuft ſich vornehmlich durch ihr Wirken
allmählich ein künſtleriſcher Beſitzſtand an der
natürlich nur ſelten mit dem durch das Vor
bild gegebenen Maßſtab gemeſſen werden kann
Allein trotzdem brauchen die Arbeiten nicht
ſchlecht zu ſein ſondern im Gegenteil ſie ſind
als ehrlich beſtrebte Nachahmung eines guten
Vorbildes tanſendmal beſſer als die Verlogen
heit einer ſogenannten neuen Kunſt deren
einzige Rechtfertigung nur in dem eben noch
nicht Dageweſenen liegt ohne aber das
Stigma des Genialen an ihrer Stirn zu
tragen

Dieſer mehr oder weniger ſolide künſtleri
ſche Hausrat einer Nation wird aber infolge
der größeren Zahl der Mit und Nachläufer
allmählich ſo umfangreich werden daß zum
mindeſten ein Teil des weniger Bedeutenden
von ſelbſt wieder abgeſtoßen werden muß be
ſonders wenn es einer Zeit gelingt z B
auf dem Wege mechaniſcher Reproduktionen an
die Stelle ſchlechterer Nach oder Neuſchöpfun
gen gute Kopien beſſerer Vorbilder zu ſetzen
Nachdem außerdem im Laufe der Jahrhun
derte ſicher neue Genies auſtauchen die ihrer
ſeits auch wieder Nachahmer finden wird hier
ein fortgeſetzter Prozeß der Verdrängung des
vorhandenen Kunſtbeſitzes durch einen neu
hinzukommenden ſtattfinden Damit aber er
hebt ſich nun die Frage der Wertung des
Kunſtwerkes an ſich

Die natürlichſte Beantwortung findet dieſe
Frage für jeden einzelnen Fall durch das Jn
Erſcheinung treten des ſofort erſichtlich Uèber
legenen d h Beſſeren Und dieſes Beſſere
wird ſich wenn auch oft nach ſchwerſten
Kämpfen doch im Laufe der Zeit allmählich
durchringen und dabei genau ſoviel von früher
verdrängen als es zur Behauptung des eige
nen Daſeins an Raum und an Aufmerkſam
keit benötigt Viel ſchwieriger iſt dieſe Frage
aber dann zu klöſen wenn der Kunſtbeſitz der
Nation bedroht wird von dem Eindringen
einer nicht durch die eigene künſtleriſche Höhe
geheiligten und dazit berechtigten neuen Welle
von Kunſtwerken als vielmehr durch den An
griff einer im tiefſten Grund amuſiſchen
un künſtleriſchen Produktion dieaus allgemeinen weltanſchaulichen oder politi
ſchen Geſichtspunkten lanciert propagiert und
gefördert wird Dies war in unſerer heutigen
Zeit der Fall
Die ſogenannte moderne Kunſt

Von all den fraglichen Machwerken unſerer
ſogenannten modernen Kunſt hätten
keine 5 v H irgendeinen Platz im Kunſtbeſitz
des deutſchen Volkes erobern können wenn ſie
nicht durch eine mit der Kunſt an ſich in gar
keinem Zuſammenhang ſtehende ſondern poli
tiſch weltanſchaulich orientierte Propaganda
der öffentlichen Meinung aufgeredet ja durch
ähnlich eingeſtellte politiſche Faktoren auf
genötigt worden wären Wie tief die Ab
neigung eines Volkes gegenüber einer durch
ſolche Produkte zugemuteten Bereicherung
ſeiner Kunſt iſt mögen alle erſehen aus den
Eindrücken die die Beſichtigung der Aus
ſtellung Entartete Kunſt in München
bei den Beſchauern hinterläßt Allein nichts
deſtoweniger iſt es einer geſchickten ja ge
riſſenen jüdiſchen Kulturpropaganda gelungen
dieſe erbärmlichen Machwerke wenn auch nicht
dem geſunden Einzelmenſchen ſo aber zum
mindeſten ſeinen ſogenannten berufenen
künſtleriſchen Sachwaltern aufzuſchwätzen

Hier kann nicht von einem natürlichen
Prozeß der Verdrängung etwas überalterter
und damit mehr oder weniger verblaſſender
Kunſtwerke durch glänzende neue Arbeiten
geſprochen werden ſondern von einer Ver
gewaltigung des Kunſtempfindensund letzten Endes auch des nationalen Kunſt
beſitzſtandes durch eine Anzahl von Betrügern
die als Maſſenerſcheinung auftretend mit
frecher Stirn von ſich behaupten den ſchöpfe
riſchen Typ einer neuen modernen Kunſt
zu repräſentieren Jnwieweit dieſer freche
Ueberfall auf unſere Kultur und
unſeren nationalen Kunſtbeſitz gelungen iſt
mögen Sie alle erſehen aus den Ankäufen
die durch Stoatsgelder oder durch ſonſtige
Mittel aus öffentlicher Hand erfolgt ſind Von
dieſen Werken nun den nationalen Kultur
beſitz zu ſäubern iſt zige heilige Pflicht einergolitiſchen Leitung S ſch ſelbſt als im
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ärkſten Gegenſatz ſtehend anſieht zu jenenen Kräften die dieſe Machwerke dem
deutſchen Volke aufgenötigt haben

Daraus ergibt ſich für uns aber zwingend
die Notwendigkeit ſehr oft eine kritiſche Be
trachtung anzuſtellen über den Wert eines
Kunſtwerkes an ſich Wenn wir nun vom
Werte des Kunſtwerkes an ſich ſprechen dann
wollen wir zunächſt die Tatſache berück

Die Frage nach der
Ja das iſt geradezu ein Kennzeichen der

allergrößten künſtleriſchen Leiſtung daß ſich
in ihnen ein Schritt in der unbewußten Er
kenntnis des Tatſächlichen nach vorwärts voll
zog dem die Mitwelt nur allmählich nach
folgen konnte Das Recht zur Verdrängung
beſtehender Kunſtleiſtungen kann aber auf
alle Fälle nur ſolchen Neuſchöpfungen zu
erkannt werden die eine größere Wahr
heit in ſich verkörpern und mithin der all
gemeinen Erkenntnis und dem Verſtändnis
ihrer Zeit auch wieder voraneilen werden

Es gibt dabei manchmal allerdings auch
eine zurückblickende Kunſt allein ſie iſt nur
inſofern berechtigt als ſich in ihr wieder eine
ſchon verlorengegangene Raſſenbeſinnung an
kündigt Dann wenn im Laufe einer Kunſt
entwicklung durch Fremöe unvolkliche Ein
flüſſe das Kunſtwerk die innere Beziehung
zum eigenen Blut und damit eigenen Raſſen
wert und Empfinden verloren hat kann durch
eine Wiederherſtellung dieſes urfſächlichen
Zuſammenhanges eine Erneuerung der künſt
leriſchen Leiſtungen auch dann eintreten
wenn an den Schöpfungen einer vergangenen
Epoche angeknüpft wird um von dort aus
nun wieder den richtigen Weg nach vorne zu
ſuchen Ohne dem aber iſt jede Rückentwick
lung der Kunſt eine Fehlentwickelun g
Denn ſie führt die kulturellen Leiſtungen in
eine Epoche weiteſter Vergangenheit zurück
auch wenn ſie vielleicht in ihrer damaligen
Höhe gleich ſein kann der Höhe unbedeuten
der Raſſen der Gegenwart So kann ſehr
wohl die primitive Kunſt von heute oder
beſſer die Kunſt der ſogenannten Primitiven
in der wir nur Karikaturen erblicken können
wie ſie zur Zeit noch verſchiedene Neger
ſtämme fabrizieren identiſch ſein mit weit
zurückliegenden künſtleriſchen Schöpfungen
unſeres eigenen Volkes Ja dies iſt nicht nur
wahrſcheinlich ſondern ſogar ſicher Denn
das Niveau dieſer Zeichnungen entſpricht
wie ich ſchon einmal erwähnte der Betäti
gung fünf ſechs oder ſiebenjähriger Kinder
damit aber dem Durchſchnittsniveau auch der
Spitzenleiſtungen die unſer eigenes Volk vor
20 30 oder vielleicht ſogar 50 000 Jahren ein
genommen haben mag
Fortſchritt und kein Rüchſchritt

Es kann aber nicht der Sinne einer
Säuberung unſeres kulturellen Beſitztums
ſein Leiſtungen einer fortgeſchrittenen Zeit
durch längſt überholte Arbeiten einer weit
zurückliegenden Epoche zu erſetzen oder ſie
gar durch ſie zu verdrängen Es muß daher
der oberſte Grundſatz bei der Wertung eines
Kunſtwerkes immer ſein daß es in der Zeit
ſeiner Entſtehung einen Fortſchritt und
keinen Rückſchritt bedeutet J kann daher
ſehr wohl eine an ſich primitive Arbeit die
vor 2000 Jahren entſtanden iſt als Kunſtwerk
werien und dieſe ſelbe Arbeit aber ſofort
ſchärfſtens ablehnen wenn ein heutiger ſo
genannter Kunſtbefliſſener ſie als Ausdruck
unſerer Zeit der Mitwelt aufzwingen
will Jch ſehe dabei eine beſondere Gefahr in
dem Wort der Kunſt oder Kultur Be
ſinnung Kunſt und Kulturbeſinnung kann
nicht bedeuten Zurückſtreben nach den Lei
ſtungen überwundener Zeitalter ſondern
könnte nur bedeuten Wiederaufſinden des
vielleicht ſchon früher verloren gegangenen
richtigen Weges einer eigenen raſſiſch blut
mäßig bedingten und damit natürlichen
Kunſt und Kulturentwicklung
Wahrhaffigkeit und Lüge

Man muß dabei aber erkennen daß der
wirkliche Künſtler zu keiner Zeit ſich bewußt
in der Geſtaltung ſeines künſtleriſchen Wollens
eine ſogenannte ſtiliſtiſche Beſchränkung auf
erlegte ſondern dies ſtets erſt in den Augen
der Nachwelt der Fall zu ſein ſcheint Das
archaiſche Kunſtwerk iſt nicht das Produkt
eines damaligen beſtimmten Stilwollens ſon
dern das Ergebnis der damaligen Höchſt
leiſtung alſo der letzte Ausdruck des damaligen
Sehens und des Vermögens dieſes Sehen in
eine künſtleriſch materielle Form zu bringen
Daher war dieſe von uns als archaiſch be
zeichnete Kunſt einſt angeſtrebte höchſte Wahr
haftigkeit während ihre plumpe Wiederholung
von heute nur eine höchſt un künſtleriſche Lüge
iſt Wenn aber die Ergebniſſe gerade der
höchſten künſtleriſchen Veranlagung fernſte Zu
kunftsvorausahnung des Wirklichen ſind und
dem Geſtalt geben dann wird dieſes ſchnellſte
Vorauseilen vor dem allgemeinen Verſtand
ſtets auch nur das Werk der ſeltenſten künſt
leriſchen Erſcheinungen ſein d Die höchſte
Kunſtbegabung zeichnet ſich immer durch
äußerſte Vereinſamung aus

Es wird daher eine wahrhafte epochale
neue Kunſtleiſtung immer nur als das Werk
eines einzelnen Begnadeten der übrigen
Menſchheit ſeheriſch vorauslebenden Mannes
ſein und niemals das Ergebnis einer all
gemeinen durchſchnittlichen Kollektivleiſtung
Es iſt daher von vornherein feſtzuhalten daß
zwiſchen dem höchſten Genie und der größten
Zahl ein ewiger Gegenſatz beſteht Das Genie
iſt die Einzelperſon und das Nurdurchſchnitt
liche bleibt die Maſſe Darin liegt aber der
ſtärkſte Beweis für den Unſinn unſerer ſoge
nannten modernen Kunſt denn ſie verſucht
bewußt die große Leiſtung des Genies durch
eine ſogenannte Maſſenleiſtung zu er
ſetzen Das heißt nicht eine ſtrahlende Be
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ſichtigen daß die größten Kunſtleiſtungen der
Menſchheit ihrer Zeit vorangingen d h alſo
daß ſie in der Zeit ihrer Entſtehung von der
großen Maſſe der Mitbürger meiſt als etwas
Neues angeſehen worden waren und oft nur
von einem begrenzten Teil ſofort verſtanden
wurden im übrigen ſich aber erſt allmählich
das allgemeine Verſtändnis erkämpfen
mußten

größeren Wahrheit
gabung tritt vor das Volk und ſchenkt ihm das
neue Kunſtwerk ſondern eine Unzahl von
Stümpern fabriziert minderwertigſte Mach
werke und beginnt nun mit der Zahl gegen
die Seltenheit der wirklich ewigen Kunſt zu
operieren Die ſogenannte moderne Kunſt
trumpft alſo mit einer allgemeinen Gemein
ſchaftsarbeit auf Daher ober iſt ſie weder
modern noch iſt ſie überhaupt eine Kunſt
Denn es könnte ſehr wohl einen neuen und
damit alſo meinetwegen modernen Künſtler
geben es kann aber nicht geben eine Kunſt
des Jahrganges 1937 oder 1940

Das neue Bunſkwerk

Dem Genie aber das nun die Welt mit
einer wirklichen neuen kulturellen Schöpfung
beglückt liegt die Kenntnis des vorhandenen
Kunſtgutes nach ſeiner Art und in ſeiner
Technik als ſelbſtverſtändliche Vorausſetzung
zutiefſt im Blut im Verſtändnis und im
Können Es beherrſcht die ſchon vorhandene
Technik ſouverän und geſtaltet auf ihr fußend
das neue Kunſtwerk das dem Verſtändnis ſeiner Zeit vielleicht vorauseilend ſich
möglicherweiſe erſt in Jahrzehnten oder ſogar
Jahrhunderten die allgemeine Zuſtimmung
ſichern wird Alſo der wirklich zum Höchſten
berufene ſchöpferiſch begnadete Künſtler be
herrſcht das bisher Geſchaſfene in ſeinem tief
ſten Sinn und in ſeiner Technik und entwickelt
daraus ſeine eigene Leiſtung Dieſe ſchöpfe
riſch begnadeten Menſchen ſind jedoch nur die
Ausnahme Sie allein aber bereichern den
wahren Kulturbeſitz der Menſchheit Sie ſind
zugleich aber auch die toleranteſten Verehrer
der Leiſtungen der Vergangenheit Sie wiſſen
was ſie dieſen Kulturſchöpfungen der Ver
gangenheit ſelbſt zu verdanken haben Jn
ihnen lebt die ſonveräne Ueberzeugung vom
Wert ihrer eigenen Schöpfung Sie leiden
daher auch nicht unter der Angſt vom Ver
gangenen überliſtet zu werden Jm Gegen
teil ſie freuen ſich darauf ihre Werke hinein
ſtellen zu können in dieſe Schau der früheren
oder gegenwärtigen Größen und ihrer Lei
ſtungen und ſind dabei überzeugt daß ſie ſich
durch ihre eigene Arbeit einen Ehrenplatz er
kämpfen werden in dieſer Galerie der unſterb
lichen Ahnen

Aufgabe und Material

Erſt ihre Trabanten pflegen ſich ſchwie
riger bemerkbar zu machen und es hebt dann
im einzelnen das Ringen an zwiſchen ihren
Werken die ſelbſt nur Durchſchnitt ſind mit
ähnlichen Werken der Vergangenheit Und
hier wird die Regel die ſein daß aus dem
Beſitz und dem Gedächtnis der Menſchen lang
ſam die kleineren Werke entſchwinden um
aber ebenfalls nur vorübergehend neuen Platz
zu machen Nur die wahrhaft Großen bleiben
immer bewahrt und ſind der dauernden Ver
ehrung ſicher Sie leiden ja auch nicht durch
die Größe ihrer Zahl Bei der Beurteilung
des Kunſtwerkes wird dabei auch von vorn
herein zu berückſichtigen ſein die dem Künſtler
geſtellte oder ihm vorgeſchwebte Aufgabe und
das ihm zur Verfügung ſtehende Material
Unter vielen iſt jedes Kunſtwerk von ein
zelnen Erſcheinungen ſeiner Umwelt mitbe
ſtimmt und mitbedingt Der Künſtler lebt
nicht im leeren Raum wohl aber tun dies
ſehr oft ſeine Kritikaſter Er geſtaltet nicht
nur ſondern er wird auch ſelbſt bewegt Schon
die Urſache der Entſtehung eines Kunſtwerkes
der Auftrag iſt oft beſtimmend für das Er
gebnis Zeitgeſchichtliche Auffaſſungen ge
ſchichtliche Erkenntniſſe kulturgeſchichtliches
Wiſſen alles dies hilft mit an der Geſtaltung
ſeines Werkes
Mehr Reſpekt

Es iſt unmöglich das Gemälde eines
Meiſters des 17 Jahrhunderts abzulehnen
weil ſich aus ſeiner kulturgeſchichtlichen Kennt
nis des römiſchen Lebens für unſer Auge
zahlloſe und heute bewußt gewordene Stil

widrigkeiten aufzeigen Hier muß an daz
Kunſtwerk von einem höheren Geſichtg
punkt herangetreten werden Es gibt nicht
nur einen Reſpekt vor den materiellen Beſitz
tümern eines Volkes ſondern auch einen
ſolchen vor den kulturellen Und dieſer Re
ſpekt hat dann auch zu gelten wenn im ein
zelnen gewiſſe Auffaſſungen der Gegenwart
nicht mehr übereinſtimmen mit der das Kunſt
werk beſtimmenden oder durch das Kunſtwerk
ſelbſt vertretenen Vergangenheit Vor allem
Jedes gewaltige Kunſtwerk trägt ſeinen eige
nen Wert in ſich Es kann nicht mit anderen
Maßſtäben gemeſſen werden

Es iſt unmöglich im Jahre 1940 aus einer
beſtimmten politiſchen oder weltanſchaulichen
Einſtellung heraus ſich einen Maßſtab zu ſchaf
fen um ihn dann anzulegen an dem welt
anſchanlichen Gehalt der Kunſtwerke vergan
gener Zeiten und dieſe dann entweder zu be
jahen oder im nichtzutreffenden Fall abzu
lehnen So wenig es möglich iſt die leiblichen
Vorfahren nach ihrer beſonderen Einſtellung
zu Problemen der damaligen Zeit hin im ein
zelnen anzuerkennen oder zu verdammen ſo
wenig iſt es auch möglich ein wahrhaftes
Kunſtwerk einfach deshalb nicht gelten laſſen
zu wollen weil das in ihm veranſchaulichte
oder dargeſtellte Jdeal der damaligen Welt
unſeren heutigen Auffaſſungen nicht mehr ge
nügt oder ihnen vielleicht ſogar entgegenſteht

Da die Kunſt in vielen Fällen ſich in ihren
Darſtellungen den Ereigniſſen einex Zeit zu
wenden muß würde mithin ſtets dann wenn
eine nachfolgende Periode zu anderen Auffaſ
ſungen kommt die künſtleriſche Geſamtleiſtung
der davorliegenden Epoche auszulöſchen ſein
Es iſt aber unmöglich die antike Kunſt etwa
deshalb abzulehnen weil ſie heidniſch war
und unterdeſſen eine chriſtliche Welt kam wie
es genau unmöglich iſt eine chriſtliche Kunſt
abzulehnen weil manche unterdeſſen auch zu
ihr nicht mehr in voller Uebereinſtimmung
ſtehen Es iſt un recht an die großen kul
turellen Schöpfungen gewaltiger künſtleriſcher
Heroen den oft ſehr zeitbedingten Zollſtab
augenblicklich herrſchender Auffaſſungen anzu
legen Nur ein amuſiſch veranlagtes Weſen
kann zu einem ſo unmöglichen Verfahren
greifen Allein nicht nur dies Es iſt ein ſol
ches Vorgehen auch eine Reſpektloſigkeit vor
unſerer großen Vergangenheit und außerdem
eine geſchichtliche Beſchränktheit Nur ein
national reſpektloſer Mann wird Mozarts
Zauberflöte verurteilen weil ſie vielleicht

im Text weltanſchaulich ſeinen Auffaſſungen
entgegenſteht Ebenſo wird nur ein ungerech
ter Richter Wagners Ring ablehnen weil er
nicht den chriſtlichen Anſchauungen entſpricht
oder Wagners Tannhäuſer Lohengrin
und Parſival weil ſie umgekehrt nicht im
Sinne anderer Erkenntniſſe gehalten zu
ſein ſcheinen Das große Kunſtwerk trägt
einen abſoluten Wert in ſich Dieſer Wert
wird nicht gemeſſen mit dem Maßſtab einet
das Kunſtwerk als ſolches gar nicht berühren
den mehr oder weniger zeitlich bedingten Auf
faſſung

Wenn im übrigen jede Generation das
Recht in Anſpruch nehmen würde Kunſtwerke
ihrer politiſchen weltanſchanlichen oder reli
giöſen Vergangenheit einfach auszurot
ten dann würde ſicherlich vor allem jede po
litiſche Umwälzung ſofort die Vernichtung der
in einer anderen politiſchen Umwelt groß ge
wordenen Kultur bedeuten Dies iſt aber
genau ſo ſinnlos als es ſinnlos wäre in einer
nationalſozialiſtiſchen Wirtſchaftsauffaſſung
alle materiellen Werte zu vernichten die unter
nichtnationalſozialiſtiſchen Gedankengängen im
Laufe der Jahrhunderte entſtanden und auf
geſpeichert worden ſind Vor allem aber wird
Kunſt überhaupt nicht widerlegt durch Litera
tur durch Reden oder durch Schreiben ſondern
nur durch beſſere Leiſtungen Muſik
kann nur widerlegt werden durch Muſik
Dichtkunſt nur durch Dichtkun Baukunſt nur
durch Baukunſt Tanz nur durch Tanz Bild
werke nur durch Bildwerke und niemals durch
literariſche Betrachtungen

Denn wäre dies möglich dann könnte man
ja ohne weiteres künſtleriſche Kulturleiſtungen
einfach aus dem Beſitzſtand eines Volkes her
ausreißen ohne daß ein Erſatz für ſie ein
träte Dies heiße aber in Wahrheit doch nichts
anderes als den kulturellen Beſitzſtand einer
Nation alljährlich zerſtören und an ſeine
Stelle ein Vacuum ſetzen Es können aber
ſelbſt die ſcheinbar überlebteſten Kulturſchöp
fungen nicht überwunden werden durch eine
dann eintretende Leere höchſtens erfüllt noch
von dem Geſchwätz literariſcher Schreiber
linge ſondern nur geſchlagen und erſetzt wer
den durch neue und zwar beſſere Leiſtungen

Die Pflicht der größten Toleranz
Es iſt daher das oberſte Geſetz bei jeder

Kunſtwertung die Pflicht der größten
Toleranz gegenüber den wahrhaft großen
kulturellen Schöpfungen der Vergangenheit
Eine ſelbſt große Zeit wird es ſich erlauben
können ſowohl politiſch als auch kulturell die
Arbeit der Ahnen mit jenem Reſpekt zu be
handeln mit dem ſie ſelbſt wünſcht daß auch
ihr Zeitalter einſt von den Nachkommen ge
achtet wird Sie wird ſich im Gegenteil be
miihen dieſen Leiſtungen der Vergangenheit
ihre eigenen zum Vergleich gegenüberzuſtellen
und es dann der Nachwelt überlaſſen die
Wertung vorzunehmen und wenn ſchon erfor
derlich die dann notwendige Auswahl zu
treffen Dies wird das ſtolzeſte Kennzeichen
einer wahrhaft großen ſchöpferiſchen Zeit ſein
Sie wird dafür einſt nicht beurteilt werden an
dem was ſie einriß ſondern nur an dem
was ſie ſelbſt gebaut und geſtaltet hat
die eigene Anſtrengung

Vor allem aber möge jeder einzelne in
einer ſolchen Zeit bedenken daß es das aus
ſchließliche Vorrecht des Genies iſt Größeres
Beſſeres Neues zu geſtalten und der traurige
Fluch der Heroſtraten Altes einzureißen und
zu verbrennen Wenn wir daher heute von
einer Kunſtwertung ſprechen dann wollen wix

d

zuſammenfaſſend unter dieſer Kunſtwertung
verſtehen den ehrfurchtvollſten Reſpekt vor
allen aufrichtigen Leiſtungen unſerer Ver
gangenheit Die beſte Wertung nehmen wir
aber vor durch höchſte eigene Anſtrengun
gen Wir alle ſind uns bewußt daß es nicht
genügen kann das Vorhandene nur zu be
wahren ſondern daß es nunmehr notwendig
iſt auch in unſerer Zeit einen ſtolzen Bei
trag zu dieſem großen unſeren nationalen
Kulturbeſitz zu liefern Es iſt kein Zufall daß
im Leben der Völker die Zeiten der Dichte
und Sänger nicht immer zuſammenfallen mi
den Epochen großer politiſcher Erhebungen
Weltſchickſale entſcheidender Kämpfe

Nicht nur daß dem Dichter und Sänger
erſt der geſchichtliche Anlaß gegeben werden
muß der ihn zu einer nachträglichen Verhert
lichung der Handlung oder der Perſönlichke
inſpiriert nein was die ſchöpferiſche Kraft de
Künſtlers begeiſtert kann in bewegten Je n
nur zu leicht ihn ſelbſt mit zum Handel
zwingender Tatkraft erfüllen Nicht imrie
trägt der Sänger in der einen Hand wo
Schwert und in der andern die Leier Nu
zu oft geraten die heißblütigen Menſchen 3
ſturm und drangvollen Jahren auf den
der Helden während ſie ſonſt ſicherlich au

Fortſetzung auf Seite 7
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Die Proklamation des Führers
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Auf der Feſtigkeit der Volksgemeinſchaft beruht in der Zukunft die Größe und

Die auf dem Parteikongreß durch Staats
miniſter Gauleiter Wagner verleſene Pro
klamation des Führers hat folgenden
Wortlanut

Parteigenoſſen und Parteigenoſſinnen
Nationalſozialiſten Zehn Jahre ſind vergan
gen ſeit der dritte Parteitag der Bewegung
zum erſten Male in Nürnberg r
wurde Nach einem beiſpielloſen mühſamen
Neuaufbau der Partei trafen wir uns 1926 in
Weimar um durch dieſen auch nach außen
hin ſichtbaren Akt den Beweis für die gelun
e Wiederherſtellung der Bewegung zu
geben

Es iſt unter den damaligen Umſtänden kein
leichter Entſchluß geweſen Wie viel größer
aber wurde die auf uns laſtende Verantwor
tung ſchon ein Jahr ſpäter zu einer neuen
ſolchen Zuſammenkunft nach Nürnberg
aufzurufen Ein weiter Sprung von der ein
ſtigen kleinen Thüringer Reſidenz zur großen
alten deutſchen Reichsſtadt Zum erſten Male
fand damals die Feier des Parteikongreſſes
vor über 2000 Menſchen ſtatt Zum erſten
Male erfolgte der Aufmarſch der Kampfbe
wegung in der unterdes hiſtoriſch gewordenen
Lnitpoldarena zum großen SA Appell Und
obwohl dieſer Platz ſeitdem eine vielfache Ver
größerung erfuhr erſchien er uns doch im
Auguſt 1927 ſchon ſo gewaltig daß manchem
leiſe Zweifel aufſtiegen ob es gelingen würde
ihn auch wirklich zu füllen Zum erſten Male
ſtanden am Sonntag dem 19 Auguſt die Tau
ſende und aber Tauſende unſerer SA und SS
Männer im Flimmern der einen regenfeuchten
Morgen durchdringenden Sonne auf der weiten
Fläche und legten wieder das alte Bekenntnis
ab zu unſerer Bewegung und zu mir als
ihrem Führer Und wieder zum erſtenmal
durchzogen Nationalſozialiſten dieſen Raum
in dem ſoeben die Proklamation an Sie ver
leſen wird Nach vielſtündigem Marſch ſchlie
fen wir 8000 alte Kämpfer ein Teil jener die
am nächſten Tag zum großen Appell anzutre
ten hatten Und vieles andere war damals
ſchon ſo geworden wie wir es ſeitdem immer
als ſelbſtverſtändlich anſehen lernten

Es war für uns alle unendlich ſchön und
ergreifend zum erſten Male die national
ſozialiſtiſche Bewegung allein in die weiteren
Räume der heutigen Reichsparteitagsſtadt
einziehen zu ſehen und dann mitzuerleben
wie ſich die eigenartigen Formen auszuprägen
begannen die uns ſo teuer und vertraut ge
worden ſind

Das Jahr 1927 hatte aber auch weſentlich
dazu mitgeholfen den nationalſozialiſtiſchen
Parteitagen jenen großen demonſtrati
ven Charakter zu verleihen der ihnenſeitdem nicht nur verblieben iſt ſondern der
ſich immer ſtärker in ſeiner Eigenart ent
wickeln ſollte

Schon 1927 war der oberſte Grundſatz die
ſer Tagungen daß die Generalſchauer der
Bewegung nicht zu einem parlamentariſchen
Debattierklub herabſinken durften Gerade
hier konnte es keine anonyme Verantwortlich
keit geben und daher auch keine anonyme Ab
ſtimmung Am Parteitag der Bewegung muß
ten die oberſten Prinzipien unſerer Organiſa
tion am ſchärfſten in Erſcheinung treten

Jmmer und überall iſt für alles
der eine Mann verantwortlich

Daher erfolgte die ſachliche Arbeit auf die
ſen Parteitagen ſchon damals nur in geſon
derten Beſprechungen und Beratungen mit
anſchließender freier Entſcheidung eines Ver
antwortlichen auf dem Kongreß aber durch
die ſouveräne Bekanntgabe der Ziele und da
mit des Wollens unſerer Arbeit ſowie die
Verkündung eines großen Rechenſchafts
berichtes über das zurückliegende Jahr Drei
Aufgaben ſind ſeitdem den Kongreſſen
des Parteitages geſtellt

1 Die Feſtſtellung deſſen was durch die
Tätigkeit der Bewegung durch ihre Arbeit
geleiſtet in Plänen verwirklicht und damit an
geſteckten Zielen erreicht wurde

2 die Bekanntgabe der Aufgaben und da
mit der Arbeit für die nähere und fernere
Zukunft und

3 die geiſtige Einführung der an dieſen
agungen beſonders eufnahmegewillten Partei

genoſſen und Parteigenoſſinnen und darüber
hinaus des ganzen Volkes in die Gedanken
ehren ſowohl als in die Organiſationsprin
zipien unſerer Bewegung

ri Nur ſo gelang es aus dieſen Zuſammen
Auften die bei anderen Verbänden zum
Schauplatz übelſter Zänkereien auswuchſen
i zehn Jahren Kundgebungen zu entwickeln

für jeden Teilnehmenden unvergeßliche
ndrücke in ſich bergen

Gemeinſchaftsfeſt der Nation

dex wurde allmählich der Reichsparteitag
er nationalſozialiſtiſchen Bewegung zum

droßen Gemeinſchaftsfeſt der Na
n Zum erſten Mal findet in dieſem Jahr

ſag weitere Ergänzung ſtatt durch das Ein
u der ſportlichen Kampf und Schönheits
er Heute erſcheint das alles wie ſelbſt

ſtändlich Damals war es neu und nur der
antaſie der Wenigſten mochte es gelingen

as herrliche Geſamtbild vorauszuahnen das
e nun für uns mit dem Begriff dieſer Kund

ung verbindet Wenn aber noch vor zehn
ung dieſer Tag mit Recht als der Revo
de onskongreß einer einen Staat erſtürmen
ch Partei bezeichnet werden konnte dann iſt

heute die große Heerſchau der vom Natio

Stärke der Nation und damit des Reiches
nalſozialismus eroberten deutſchen Nation
Dieſe ſchon am Anfang unſerer Parteitage
aber geahnte ſpätere Erfüllung zwang auch
zum Unterſchied der Gepflogenheit bei anderen
Parteien für die Abhaltung der national
ſozialiſtiſchen Heerſchau endgültig einen Platz
zu ſuchen und bei ihm zu bleiben Es war
damals ein von vielen nicht verſtandener Ent
ſchluß daß es immer nur ein Ort ſein ſollte
an dem für alle ewigen Zeiten die Partei ihre

Auch an der Richtigkeit der Wahl des Ortes
wird heute kein Zweifel mehr beſtehen Keine
Stadt wäre würdiger geweſen für den Tag
der nationalſozialiſtiſchen Partei als das herr
liche alte Nürnberg Keine Stadt hatte damals
günſtigere Vorbedingungen für die Durchfüh
rung unſerer Veranſtaltung Jn keiner Stadt
wäre es aber auch für die Zukunft möglich
geweſen jene zauberhafte Verbindung herzu
ſtellen zwiſchen dem Erbe einer einzigartigen
reichen Vergangenheit und den Dokumenten
einer ebenſo einzigartigen glorreichen Gegen
wart und Zukunft

Was aus unſerer Bewegung und was aus
Deutſchland geworden iſt das zeigt ſeitdem in
einem Einzelausſchnitt auch das Werden dieſer
Stadt Ein Gigantenforum iſt im
Entſtehen begriffen Seine Aufmarſchplätze
ſind die größten der Welt Mit dem morgigen
Tag wird der Grundſtein gelegt zum Bau
eines Stadions wie es die Erde noch nicht ge
ſehen hat Jn zwei Jahren aber ſchon wird im
Rohbau der Koloß der Kongreßhalle ſich er
heben und als erſtes granitenes Denkmal
Zeugnis ablegen für die Größe der es formen
den Jdee wie für die Größe der geſamten An
lage Ein Aufmarſch und Kundgebungs
gelände würdig der Demonſtration der durch
den Nationalſozialismus hervorgerufenen
n Umwäclzung in unſerer deutſchen Ge

ichte

Weitung des Blickfeldes

Meine Parteigenoſſen und Parteigenoſ
ſinnen Auch die größte politiſche Neugeſtal
tung findet vor einem Hintergrunde ſtatt der
als grauer Alltag es viele nicht gewahr wer
den läßt in welch geſchichtlich bewegter Zeit
ſie ſtehen Jm kleinen Rahmen des be
ſcheidenen Lebens im Kram der alltäglichen
Arbeit wird nur zu leicht der Blick befangen
und weggelenkt von den ſummariſchen Er
gebniſſen des Ablaufes dieſes Lebens Und
außerdem Jeder Erfolg und jeder Sieg
genau ſo wie jedes gelungene Werk müſſen
erkauft werden mit dem Einſatz der Arbeit
des Fleißes und damit auch den Sorgen und
ſelbſt der Not unzähliger Einzelner

Als wir Nationalſozialiſten Deutſchland
eroberten erlebten wir dieſen Kampf als
eine einzige Kette von tauſend Widerwärtig
keiten tauſend Opfern und auch tauſend

Wenn ich mich nun im einzelnen mit
dieſen wichtigſten Fragen der Zeit befaſſe
dann geſchieht es nicht nur um ſie in ihrer
Bedeutung aufzuzeigen ſondern um auch
feſtzuſtellen wie wir mit dieſen Problemen
bisher fertig wurden und daß wir mit ihnen
auch in der Zukunft fertig zu werden ent
ſchloſſen ſind

Wir leben in einer geſchichtlich unerhört
großen Zeit Wohl ſind in allen Jahrhunder
ten durch Kriege oder Revolutionen Völker
geſtiegen oder gefallen Staaten aufgerichtet
oder vernichtet worden Allein nur ſelten
finden Erſchütterungen im Völkerleben ſtatt
die bis in die tiefſten Fundamente des Ge
bäudes der Geſellſchaftsordnung reichen und
dieſe ſelbſt bedrohen oder gar zerſtören

Wer will es aber heute noch nicht ſehen
oder einfach wegleungnen daß wir uns jetzt in
mitten eines Kampfes befinden in dem es
ſich nicht um Grenzprobleme zwiſchen Völkern
oder Staaten ſondern um die Frage der Er
haltung oder der Vernichtung der überkomme
nen menſchlichen Geſellſchaftsordnung oder
ihrer Kulturen handelt Die Organiſation
der menſchlichen Geſellſchaft iſt bedroht Nicht
irgendein ſtaatlicher Turmbaun wird ein
ſtürzen ſondern eine Sprachenverwirrung
eine neue Menſchenentzweinung iſt über die
Völker gekommen

Was nach tauſendjährigem Aufbau für alle
Ewigkeit erhärtet zu ſein ſchien erweiſt ſich
nun als morſch und ſchwach Ueberall um
uns herum vernehmen wir das Kniſtern im
Gefüge des beſtehenden inneren Geſellſchafts
vertrages der Menſchen und erleben das Ein
ſtürzen einzelner ſchon beſonders brüchiger
Gebilde Als der Nationalſozialismus ſeinen
geſchichtlichen Kampf um das deutſche Volk
begann ſah er in dieſer Frage die ent
ſcheidende Denn Kriegen und Niederlagen
kommen im Leben der Völker nicht jene
furchtbare Bedeutung zu als den inneren
Kriſen der Geſellſchaftsordnung Verlorene
Kriege können in kurzer Zeit wieder gut
gemacht werden Die zerſtörte innere Ord

Meine Parteigenoſſen und genoſſinnen

Zuſammenkunft abhalten wird Wie aber wäre
es ſonſt möglich geweſen jenen Rahmen zu
ſchaffen der allein in ſeinen Ausmaßen für
dieſe größte Kundgebung aller Völker und
aller Zeiten genügen kann Nur in einer
Stadt konnten im Laufe von Jahren ja viel
leicht Jahrzehnten jene umfangreichen Anlagen
entwickelt werden die der Vielſeitigkeit ſowohl
als n Größe dieſer Demonſtration gerecht
werden

Keine Stadt würdiger als Nürnberg
Fehlſchlägen Es war aber gerade deshalb ſo
notwendig den vereinſamten Menſchen aus
dieſer Atmoſphäre ſeines eigenen kleinen
Ringens und den damit zuſammenhängenden
Sorgen wenigſtens einmal im Jahr heraus
zuheben um ihn hineinzuſtellen in die
größere gemeinſame Front und ſeinen Blick
nun zu öffnen für die gewaltigen Dimen
ſionen des Ablaufes und Verlaufes des Ge
ſamtkampfes und ihm auch den ſtolzen Weg
aufzuzeigen der unterdeſſen ſchon zurück
gelegt worden war

Denn wie ſoll der Bauer in ſeinem Dorfe
der Arbeiter in ſeiner Werkſtätt oder Fabrik
der Angeſtellte in ſeinem Büro wie ſollen ſie
alle erfaſſen können den Umfang des Geſamt
ergebniſſes ihrer zahlloſen perſönlichen Opfer
und ihres Ringens Einmal im Jahre aber
werden ſie nun anläßlich der Generalſchau der
Dre aus der Beſcheidenheit ihres kleinen

aſeins heraustreten und vereint die Größe
des Kampfes und des Erfolges beſehen und
erkennen

Dann erleben viele von Jhnen vielleicht
zum erſten Male die überwältigende Gewiß
heit daß Jhre Sorgen und Mühen im kleinen
nicht umſonſt geweſen ſind ſondern daß ſich
aus all dem der gewaltige Erfolg aufrichten
konnte und daß die vielen kleinen und Jhnen
bekannten Fehlſchläge belanglos waren
gegenüber dem Geſamtergebnis des Kampfes
Wrr Jewegung und heute Jhres ganzen

olkes
Und wenn in dieſen Tagen nun wieder

die Hunderttauſende zu Nürnberg aufs
marſchieren und ſich ſo aus allen Gauen
Deutſchlands ein unendlicher Strom warmen
Lebens in dieſe Stadt ergießt dann werden
ſie von dieſem erhöhten Platz aus zurück
v um ſich blickend wohl alle eines feſtſtellen
önnen

Wir ſind wirklich die Zeugen einer Um
wälzung wie ſie gewaltiger die deutſche
Nation noch nie erlebt hat Geſellſchaftlich
ſozial wirtſchaftlich politiſch kulturell und
raſſiſch leben wir in einem gigantiſchen Um
bruch der Zeit Jndem wir aber von hier den
Blick über Deutſchlands Grenzen hinaus
gleiten laſſen vermeinen wir Faſt das Branuſen
zu vernehmen einer aufgewühlten von Kampf
und Unraſt erfüllten Welt

Die wichtigſten Fragen der Zeit
nung einer Volksgemeinſchaft iſt oft erſt nach
Jahrhunderten wieder herzuſtellen Manch
mal gehen darüber auch Völker endgültig zu
grunde

Die Entwerkung der Geſellſchaft

Und darüber kann es doch wohl keinen
Zweifel mehr geben Das was wir in unſe
rer Zeit als Geſellſchaft vorfanden iſt
in ſeinen einzelnen Elementen nicht nur um
ſtritten ſondern zum Teil ſchon ſo entwertet
daß es auch nur eine Frage dieſer Zeit ſein
kann bis das Truggebilde einer ſolchen Ge
ſellſchaftsordnung in einer Kataſtrophe zer
ſchlagen wird Es gibt heute keine haltbare
Organiſation der menſchlichen Geſellſchaft
mehr deren tragende Elemente ihre Rechte
nur aus der Geburt dem Stand der Her
kunft oder gar aus dem Beſitz ableiten Auch
die vermeintliche Bildung ſowie die Zu
gehörigkeit zu einer beſtimmten Konfeſſion
können nicht mehr als geſellſchaftlich bau und
erhaltungsfähige Faktoren angeſehen werden
Wenn das ruſſiſche Reich dem bolſchewiſtiſchen
Chaos zum Opfer fiel dann auch nur weil
ſeine früher es geſtaltenden und erhaltenden
Kräfte nicht mehr befähigt waren ihre Miſ
ſion weiterhin zu erfüllen
Deutſchland ein ruhiger Hort

Gegenüber dem Anſturm neuer Auffaſſun
gen oder gewiſſer neuer Lehren haben ſich die
alten Jdern und die Träger dieſer alten Ge
bilde als nicht widerſtandsfähig genng erwie
ſen und gerade im letzten Jahre ſind wir Zeu
gen des Verſuches einer weiteren Ausbrei
tung der kommuniſtiſchen Wirrnis in Oſt und
Weſt geworden Wenn Deutſchland inmitten
dieſer Unruhen ähnlich dem heutigen Jtalien
als ſicherer und feſter Hort gelten kann dann
nur weil der Nationalſozialismus ſelbſt den
Weg zu einer geſellſchaftlichen Revolution
beſchritten hat ohne die beſtehende Ordnung
erſt mit Gewalt zu zerſtören und damit die
Baſis unſeres politiſchen wirtſchaftlichen und
kulturellen Lebens in ein Chaos zu ver
wandeln

Jndem wir einſt die Schwächen unſerer
bürgerlichen Geſellſchaftsordnung erkannten
haben wir uns bemüht auf dem Wege einer
diſziplinierten Regeneration einen neuen
Geſellſchafts aufbau durchzuführenDer Grundgedanke dieſer Arbeit war mit
überlieferten Vorrechten zu brechen und die
Führung der Nation auf allen Gebieten des
Lebens an der Spitze jedoch auf dem Gebiete
der Politik in die Hände einer neuen Aus
leſe zu legen die ohne Rückſicht auf Herkunft
Geburt geſellſchaftliche oder konfeſſionelle Zu
gehörigkeit ausſchließlich nach der inneren
Veranlagung und Würdigkeit ausgeſucht und
gefunden wird
Der Aufbau einer neuen Führerausleſe

Dieſer Aufban einer neuen Führungs
ausleſe unſerer Nation ohne die verheerende
chaotiſche Vernichtung des beſtehenden Zu
ſtandes iſt eine der größten Taten in der Ge
ſchichte unſeres Volkes Sie iſt auch eine
Revolution nur ohne die Begleiterſcheinun
gen des blinden Austobens einer durch das
Nichtanwendenkönnen der Freiheit wahnſin
nig gewordenen Sklavenmaſſe Denn nicht
der Mob hat dieſe nationalſozialiſtiſche Re
volution durchgeführt ſondern eine zum feſten
Gehorſam verpflichtete treuergebene und
aus höchſtem Jdeglismus kämpfende Gemein
ſchaft beſter deutſcher Menſchen aus allen
Schichten unſeres Volkes Allein das Ziel
dieſer Männer war das Ziel einer wirklichen
Revolution d ſie waren entſchloſſen eine
unmöglich gewordene weil im Jnnern an
ihren Elementen ſchon längſt kranken Geſell
ſchaftsordnung zu beſeitigen und durch eine
nene zu erſetzen Das Ausmaß und die Tiefe
dieſer Umwälzung kann an keinem Ort und
in keiner Zeit beſſer erkannt werden als am
Reichsparteitag zu Nürnberg

Jſt dies nun ein neues Volk das hier
marſchiert oder iſt es dies nicht Jſt dieſes
Deutſchland noch zu vergleichen mit dem
alten oder iſt es ein neues Jſt dieſe Ge
meinſchaft nun feſter und unzertrennlicher ge
worden oder war es etwa die frühere Und
vor allem Hat einer von denen die in den
anderen Parteien einſt von irgendeiner Wie
dererhebung Deutſchlands träumten dieſe
Vorſtellung beſeſſen ſo wie ſie heute Wirklich
keit geworden iſt oder war dies nicht doch
nur ausſchließliches Glaubensgut der natio
nalſozialiſtiſchen Bewegung und ihrer
Kämpfer

Dieſe Umformung unſerer deutſchen
Volksgemeinſchaft iſt die größte und folgen
ſchwerſte der von uns einſt unternommenen
Arbeiten Sie iſt in ihren Auswirkungen ge
waltiger als jeder andere Prozeß unſerer
nationalen Wiedererhebung denn auf der
Feſtigkeit dieſer Volks gemeinſchaft beruht in
der Zukunft die Größe und Stärke derNation und damit des Reiches Sie wird aber
nur dann gegeben ſein wenn ſie auf wirk
lichen Werten und nicht auf bloßen Faktoren
des Scheins beruht d h eine Geſellſchafts
ordnung wird im Geſamten genau ſo viel
Kraft repräſentieren als den repräſentativen
Elementen dieſer Geſellſchaftsordnung im ein
zelnen zuſammengerechnet zueigen
Ausleſeprozeß auch weiterhin

Es iſt daher von höchſter Wichtigkeit den
ſorgfältigſten Ausleſeprozeß in der Führung
der Nation auf allen Gebieten weiter zu
treiben und nicht vor irgendwelchen Wider
ſtänden oder Hemmungen formaler Art zu
kapitulieren Das Höchſte was wir den ab
ſutretenden früheren heute nicht mehr be
töhigten Trägern unſerer Gemeinſchaftsord
nung zu bieten haben iſt das gleiche Recht
vie für alle Das Vorrecht jedoch gehört in
dieſem Staat den Tugenden der Kraft und
der Stärke des Mutes und der Entſchloſſen
heit und daher der Führungsbefähigten an
ſich Dies kann nie im Gegenſatz zum Wiſſen
ſrehen denn es würde ſchon eine impertinente
Behauptung darſtellen wenn jemand behaup
ten wollte daß Wiſſen und Tatkraft Mut und
Einſicht Kühnheit und Erfahrung ſich gegen
ſeitig ausſchlöſſen

Die eine beruhigende Gewißheit kann
dann die deutſche Nation ihr eigen nennen
Es mag um uns die ganze Welt zu brennen
beginnen Der nationalſozialiſtiſche Staat
wird wie Platin aus dem bolſchewiſtiſchen
Feuer herausragen
Das ſoziale Problem

Unter den großen Problemen die weiter
die heutige Zeit erſüllen ſteht mit an der
Spitze das Soziale Jch muß dieſes
ſoziale Problem von den geſellſchaftlichen
deshalb trennen weil der Bolſchewismus
überall nur das geſellſchaftliche Problem
anfaßt während das ſoziale unter ihm über
haupt nicht in Erſcheinung tritt Die geſell
ſchaftliche Revolution des Bolſchewismus
heißt aber nichts anderes als die Beſeitigung
der volkseigenen Jntelligenzen und deren
Erſatz durch die jüdiſche Paraſitenklaſſe
Dieſes Problem hat der Bolſchewismus dort
wo er zur Macht kam gründlich gelöſt oder
zu löſen verſucht Das Soziale war dem
gegenüber überall nur als Mittel zum Zweck
gedacht Die Art der Behandlung ja des
Jnangriffnehmens der ſozialen Fragen zeigt
am beſten die mangelnde Abſicht hier wirk
lich zu einer ſegensreichen Löſung kommen
zu wollen

Seitdem die jüdiſch bolſchewiſtiſchen
Hetzer unter Zugrundelegung der ihnen



h

Jahrgang 1937 Nummer 269

bekannten geringen Einſicht und Bildung
der Maſſen auf dieſem Gebiet das ſoziale
Problem als eine ausſchließliche Lohnfrage
erklärten ſchufen ſie in kürzeſter Zeit jene
für die Durchführung der bolſchewiſtiſchen
Geſellſchaftsrevolution günſtige Spannung
zwiſchen Lohn und Preis Jndem durch
Streik und Terror auf der einen Seite die
Löhne eine fortgeſetzte ſcheinbare Steigerung
erfahren zwingen ſie infolge der gleich
bleibenden oder ſogar ſinkenden Produktion
auf der anderen Seite die Preiſe zum An
ſteigen Dieſer Vorgang iſt ein zwangs
läufiger da wie ſchon betont den erhöhten
Löhnen keine ausgleichende erhöhte Produk
tion entgegentritt ſondern der Ausgleich nur
durch erhöhte Preiſe geſchaffen werden kann

Dieſer erhöhte Preis aber gibt immer
wieder den natürlichſten Grund zur augen
blicklichen neuen Erhöhung der Löhne was
abermals durch Streik und Terror er
zwungen wird Die ebenſo ſo zwangsläufige
Folge iſt das ſofortige Neuanziehender Preiſe Da durch die mit dieſen
Wirtſchaftskämpfen verbundenen Streiks und
Ausſperrungen die Produftion ſtatt ſich zu
erhöhen auch infolge der allgemeinen Diſzi
plin loſigkeit immer mehr ab nimmt müſſen
infolge des Sinkens der Konſumgüter die
Preiſe im Verhältnis zu den Löhnen als
regulierender Faktor nur noch ſchneller als
die Gehälter anſteigen Daraus ergibt ſich
dann eine immer höher anſchwellende Unzu
friedenheit
Drama des Wahnſinns um uns

Es iſt dabei den jüdiſch marxiſtiſchen
Hetzern leicht die jeweilige Lohnerhöhung als
das Werk eines ſozial empfindenden Bolſche
wismus oder Marxismus die dadurch gelöſte
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Preisſteigernng als die verfluchte Abſicht des
verrotteten Kapitalismus ſprich der anti
marxiſtiſchen Feinde hinzuſtellen Die Ergeb
niſſe dieſer Entwicklung ſehen wir in den
Ländern um uns ſteigende Löhne ſinkende
Produktionen daher rapides Abnehmen der
Kaufkraft des Geldes zum Zeichen deſſen
ſteigende Preiſe und endlich eine laufende Ent
wertung der Währung Wenn in dieſem
Drama des Wahnſinns Dentſchland
hente als ruhiger Zuſchauer gelten darf dann
verdankt es dies der nationalſozialiſtiſchen Be
wegung die von vornherein eiſern an einem
Grundſatz feſtgehalten hat Entſcheidend für
das Leben des einzelnen iſt nicht die gedruckte
Banknote die er erhält ſondern das was er
ſich dafür zu kaufen vermag Es kann aber
nicht mehr gekauft werden als vorher produ
ziert wird Daher iſt entſcheidend für den Ge
ſamtlebensſtandard der Nation die Geſamt
höhe der nationalen Produktion Was aber die
Nation an Gütern produziert erhält automa
tiſch ſeinen Gegenwert durch den Lohn und
findet damit ſeinen Käufer

Denn es würde ja ein Unſinn ſein 30 Mil
lionen Tonnen oder 40 Millionen Tonnen
Kohle mehr zu produzieren aber die Kaufkraft
der Nation ſo zu beſchränken daß es ihr un
möglich wäre die Kohlen abzunehmen Es iſt
daher auch nicht richtig anzunehmen daß der
Mangel auf irgendeinem Gebiet der Beweis
für eine beſondere wirtſchaftliche Schwäche ſei
nein er iſt nur der Beweis dafür daß eine
weitere Steigerung der Produktion nötig iſt
weil die notwendige Kaufkraft hierfür beſteht
Es iſt dabei gänzlich gleichgültig der Konſum
der ſogenannten oberen Zehntauſend Er fällt
mengen und wertmäßig gegenüber dem Kon
ſum der übrigen 67 Millionen überhaupt nicht
ins Gewicht

Das ſchwerſte ſoziale Problem gelöſt
Tatſache iſt nun daß Deutſchland ſein

ſchwerſtes ſozigales Problem ge
löſt hat und zwar reſtlos gelöſt hat Es
gibt in unſerem Lande keine wirklichen Ar
beitsloſen mehr Jm Gegenteil auf unzähli
gen Gebieten herrſcht heute bereits wieder
ein Mangel beſonders an gelernten Kräften
Jch glaube dies iſt ein größerer ſozialer
Erfolg als wenn es in anderen Ländern
gelingt genan ſo wie früher bei uns
die Prodnktionen ſolange zu ruinieren und
zu zerſtören bis endlich das ſogenannte
befreite Proletariat weniger ſeiner Sorgen
ledig als vielmehr ohne Arbeit und damit
ohne Brot iſt

Wir können mit dem Ergebnis dieſer
nnſerer Tätigkeit aber um ſo zufriedener ſein
als es dabei gelungen iſt nicht nur die
Löhne ſondern auch die Preiſe nahezu
vollkommen ſtabil zu halten Vergleichen Sie
meine Parteigenoſſen und Parteigenoſſinnen
demgegenüber die Reſultate in anderen
Ländern und Sie werden auch hier die Richtig
keit der nationalſozialiſtiſchen ſozialen
Führung erkennen Darüber hinaus aber hat
der Nationalſozialismus durch eine tauſend
fältig geleiſtete Arbeit verſucht die ſozialen
Lebens bedingungen zu verbeſſern und zu ver
ſchönern Was hierbei durch unſere großen
Hilfsorganiſationen mit geleiſtet wurde wird
Jhnen im Laufe dieſes Kongreſſes durch kon
krete Zahlen belegt werden Jm geſamten
kann man jedenfalls aber die Tätigkeit der
Arbeitsfront in ihren verſchiedenen Aemtern
die Arbeit des Winterhilfswerkes ſowie der
nationalſozialiſtiſchen Volkswohlfahrt und end
lich die ergänzende Arbeit von Kraft durch
Frende als die ſicherlich gewaltigſte ſoziale Ge
meinſchaftsleiſtung bezeichnen die bisher über
haupt irgendwo ſtattgefunden hat

Was gerade der Bolſchewismus aber dem
entgegenzuſetzen hat iſt nur lächerlich Auch

Hilfe aus der
Jch darf Sie meine Parteigenoſſen und

Parteigenoſſinnen nun fragen ob wir mit
unſerer Auffaſſung recht behalten haben oder
nicht Hätten wir auf dieſes internationale
Wunder etwa weiter warten ſollen War es
nicht richtig auch hier den Grundſatz anzu
wenden daß die erſte Hilfe aus der eigenen
Kraft kommen muß So wie wir politiſch als
Nationalſozialiſten überzeugt waren daß uns
die Freiheit nicht eines Tages geſchenkt wer
den würde ſondern daß wir ſie uns ſelbſt zu
erkämpfen haben ſo waren wir auch durch
drungen von dem Glauben an die gleiche
Richtigkeit dieſes Prinzips im wirtſchaftlichen
Leben Bei der Behebung der deutſchen Wirt
ſchaftskriſe aber haben wir immer nur nach
einem Dogma gehandelt nämlich die Wirt
ſchaft iſt eine der vielen Funktionen des volk
lichen Lebens und kann daher nur nach Zweck
mäßigkeitsgeſichtspunkten organiſiert und ge
führt und nie nach dogmatiſchen behandelt
werden

Es gibt als Dogma weder eine ſozialiſierte
Wirtſchaft noch gibt es eine freie Wirtſchaft
ſondern es gibt nur eine verpflichtete Volks
wirtſchaft d h eine Wirtſchaft der im ge
ſamten die Aufgabe zukommt einem Volke die
höchſten und beſten Lebensbedingungen zu ver
ſchaffen Jnſofern ſie dieſer Aufgabe ohne jede
Lenkung von oben aus dem freien Spiel der
Kräfte heraus gerecht wird iſt es gut und vor
allem für eine Staatsführung ſehr angenehm
Soweit ſie auf irgendeinem Gebiet der ihr zu
kommenden Aufgabe als freie Wirtſchaft nicht
mehr zu folgen vermag hat die Führung der
Volks gemeinſchaft die Pflicht der Wirtſchaft
jene Anweiſungen zu geben die im Jntereſſe
der Erhaltung der Geſamtheit notwendig ſind
Sollte aber eine Wirtſchaſt auf dem einen oder
anderen Gebiet überhaupt nicht in der Lage
ſein von ſich aus die geſtellten großen Auf
gaben zu erfüllen dann wird die Führung der

Volks gemeinſchaft andere Mittel und Wege

hier wird an den Grundprinzipien unſerer
bisherigen Auffaſſung in Zukunft feſtgehal
ten werden und auch hier iſt es klar daß
ein Stillſtand dieſer Beſtrebungen niemals
eintreten darf und niemals eintreten wird
Jm Gegenteil Die Art in der wir uns im
national ſozialiſtiſchen Deutſchland bemühen
die ſozialen Probleme zu löſen hilft mit an
jener Exziehung der einzelnen Volksgenoſſen
zu einem ſozialen Pflichtbewußt
ſein das als Endreſultat auch die Volks
gemeinſchaft im edelſten Sinne des Wortes
ergeben wird Und dieſes iſt ſicher Wir ſind
ihr im national ſozialiſtiſchen Deutſchland
tauſendmal näher als in den von Klaſſen
und Wirtſchaftskämpfen zerriſſenen marpxiſti
ſchen Staaten

Wenn wir von dieſer beſonderen Aufgabe
auf das Gebiet der allgemeinen Wirt
ſchaft übergehen dann ſehen wir auch hier
um uns zahlreiche kriſenhafte Erſcheinungen
Vor wenigen Jahren noch beherrſchte das
Schlagwort von der Weltwirtſchaftskriſe
die öffentliche Meinung Und fall überall
auf alle Fälle aber in Deutſchland wurde
auf das Wunder gewartet das im Sinne
einer gemeinſamen Kollektivanſtrengung
plötzlich mit dieſer internationalen Kriſe auf
räumen würde Jch habe damals jahrelang
vor dem Glauben gewarnt als könne die
Behebung der internationalen Weltwirt
ſchaftskriſe von einer internationalen Seite
her erfolgen und ſtattdeſſen immer betont
daß die einzelnen nationalen Wirtſchaften in
Ordnung gebracht werden müßten Es war
weiter eine nationalſozialiſtiſche Grundauf
faſſung daß es einen Widerſpruch in ſich dar
ſtellt fortgeſetzt von der notwendigen Be
hebung einer Weltwirtſchaftskriſe zu reden
und dabei gerade die Weltwirtſchaft erſchüt
ternden Währungsmanipulationen vorzu
nehmen

eigenen Kraft
ſuchen müſſen um den Erforderniſſen der All
gemeinheit zu genügen Das eine aber iſt
ſicher Wie überall ſonſt iſt auch hier beim vor
handenen Willen auch ein möglicher Weg

Vierjahresplan und Wirfſſchaft

Der Wille des nationalſozialiſtiſchen
Staates die wirtſchaftlichen Grundlagen der
Nation zu ſichern hat ſeinen ſchärfſten Aus
druck gefunden in dem Entſchluß der Jhnen
hier im vergangenen Jahr verkündet wurde
Jnnerhalb einer kurz bemeſſenen Zeit die
Nation auf einer Reihe lebenswichtigſter
Gebiete von der Willkür oder den Unſicher
heiten des Auslandes unabhängig zu machen
Dieſer Entſchluß wird ebenſo ſicher verwirk
licht wie einſt der nationalſozialiſtiſche Staat
verwirklicht wurde Jnſoweit zu ſeiner Ver
wirklichung privat wirtſchaftliche Kräfte ge
nügen werden ſie damit befaßt ſowie aber
eine erſichtliche Unmöglichkeit eintritt auf
dieſem Wege das geſteckte Ziel zu erreichen
wird die Nation als ſolche dieſe Arbeit über
nehmen Es möge ſich niemand darüber
täuſchen einer Volksgemeinſchaft der es
gelingt eine gewaltige Armee aufzubauen
einen rieſigen Arbeitsdienſt zu mobiliſieren
das Gigantenunternehmen der Deutſchen
Reichsbahn zu leiten uſw wird auch gelingen
zum Beiſpiel die deutſche Stahl und Eiſen
produktion auf jene Höhe zu bringen die not
wendig iſt Wir ſind ſchon mit anderen Auf
gaben fertiggeworden als mit den im Vier
jahresplan beſtimmten Und ich möchte ſchon
heute Jhnen meine Parteigenoſſen und
genoſſinnen die Verſicherung abgeben daß
dieſe Arbeit unter der Leitung des Partei
genoſſen Göring genau in dem vorgeſehenen
Tempo verläuft

Forderung nach Kolonialbeſitz in unſerer
wirtſchaftlichen

Eines iſt ſicher Es gibt weder eine
Jdeologie des Staates der Staats noch eine
ſolche der Privatwirtſchaft Jn beiden Fällen
trägt die letzte Verantwortung immer derſelbe
Faktor nämlich die Geſamtführung der
Nation d h die Volksgemeinſchaft ſelbſt Jm
übrigen gibt es in unſerer Wirtſchaft nur eine
einzige Frage die uns ſeit Jahren fortgeſetzt
mit ſchwerſten Sorgen erfüllt Es iſt die
Schwierigkeit unſerer Lebensmittel
verſorg un g Der deutſche Lebensraum iſt
ohne koloniale Ergänzung zu klein um eine
ungeſtörte ſichere dauernde Ernährung
unſeres Volkes zu garantieren Kein anderes

Volk kann eine größere Leiſtung auf dieſem
Gebiet aufweiſen als wir Die Zahlen die
Parteigenoſſe Darré Jhnen in dieſem Kongreß
unterbreiten wird ſind glänzende Beweiſe für
dieſe Behauptung Allein es iſt ein aufdie Dauer nunerträglicher Gedanke
Jahr für Jahr vom Zufall einerguten oder ſchlechten Ernte ab
hängig zu ſein Es iſt daher die Forde
rung nach einem dem Reich gehörenden
Kolonialbeſitz eine in unſerer wirtſchaft
lichen Not begründete und die Einſtellung der
anderen Mächte zu dieſer Forderung eine ein
fach nicht verſtändliche Deutſchland hatte ſeine
Kolonien einſt dieſen Mächten weder geraubt
noch geſtohlen Jn einer Zeit in der man
heute nur ſo von moraliſchen Phraſen trieft
wäre es angebracht auch dieſe Tatſache zu be
rückſichtigen

Jm übrigen ſpricht für die nationalſozia
liſtiſche Wirtſchaftsführung eine einfache und
nüchterne Tatſache Als wir vor vier Jahren
die Macht übernahmen glich das wirtſchaft
liche Leben Deutſchlands einem Friedhof
Heute aber iſt es wieder erfüllt vom Rhyth
mus der Schaffenskraft und der Arbeit eines
der fleißigſten Völker der Welt Dies alles
iſt nur möalich durch die Autorität der heuti
gen Staatsführung die ihrerſeits wieder ihre
Wurzel hat in der nationalſozialiſtiſchen
Partei Wir ſind überzeugt daß gerade auf
dem Gebiet der Wirtſchaft aber die Partei
genoſſen und Parteigenoſſinnen und alle
wahrhaften Nationalſozialiſten überhaupt
die höchſte Pflicht beſitzen der Führung
des Reiches blind zu vertrauen
und ihre Anordnungen oder auch nur ihre
Bitten ſofort zu berückſichtigen Denn wir
haben einen ſchwereren Kampf als andere
durchzuführen 137 Menſchen auf einem
Quadratkilometer ſind ſchwerer zu ernähren
als 11 oder 12 Dieſes Wunder kann uns
nur gelingen bei äußerſter Diſziplin der
ganzen Volksgemeinſchaft Bei einem ſofor
tigen Eingehen aller auf die Notwendigkeiten
des Tages über der Zeit Wir Deutſchen
können es uns nicht erlauben auf dieſem Ge

e geden ſeinen eigenen Weg gehen zu
aſſen

Gemeinſam löſen wir jedes Programm

Gemeinſam werden wir jedes Pro
gramm ſo oder ſo zu löſen in der Lage ſein
Für ſich allein würde jeder nur das Opfer
der allgemeinen Schwierigkeiten werden
Wenn ich mich nun der Politik zuwende dann
glaube ich meine Parteigenoſſen genügen
hier nur wenige Feſtſtellungen zum Rechen
ſchaftsbericht auf dieſem Gebiet Um uns
herum iſt die Welt erfüllt von Krieg und
Kampfgeſchrei Unruhe erfüllt die Völker
und Revolutionen erſchüttern viele Staaten
Deutſchland nach einem grauenhaften
verlorenen Krieg nach einer ſchandbaren
Revolution nach 15jähriger Ausplünderung
und Erpreſſung bietet heute trotzdem das
Bild einer in ſich geſchloſſenen ruhigen Kraft
Ein Friede der geſchützt wird durch das
eigene Volk
Drei gewichtige Tafſachen

Drei Tatſachen möchte ich heute als
Abſchluß eines Kapitels der deutſchen Ge
ſchichte hier feſtſtellen Erſtens Der Vertrag
von Verſailles iſt tot 2 Deutſchland iſt frei
3 Der Garant unſerer Freiheit iſt unſere
eigene Wehrmacht

Parteigenoſſen und Parteigenoſſinnen
Wenn die nationalſozialiſtiſche Staatsführung
nichts weiter in der Geſchichte unſeres Volkes
aufzuweiſen hätte als dieſe drei Ergebniſſe
ihrer Führung und ihrer Tatkraft dann
würde ſie ſich damit allein ſchon ein Ruhmes
blatt ſichern in den geſchichtlichen Annalen
unſeres Volkes

Ein Diktat das für Ewigkeiten gedacht
war haben wir in noch nicht einmal fünf
Jahren beſeitigt
Deutſchland und Italien

Eine neue Wehrmacht in knapp vierJahren wiederaufgebaut Dabei iſt aber
Deutſchland heute nicht iſoliert ſondern in
enger Freundſchaft verbunden mit mächtigen
Staaten Die natürliche Jntereſſengemein
ſchaft des nationalſozialiſtiſchen Deutſchland
und des faſchiſtiſchen Jtalien hat ſich in den
letzten Monaten immer mehr als ein Element
der Sicherung Europas vor dem chaotiſchen
Wahnſinn erwieſen Es wird in Zukunft nicht
möglich ſein an irgendeiner Stelle über dieſe

Willens gemeinſchaft hinweg einfach zur
Tagesordnung ſchreiten zu können
Das Abkommen mit Japan

Unſer Abkommen mit Japan dient der
gleichen Aufgabe zuſammenzuſtehen in der
Abwehr eines Angriffes auf die Kulturwelt
der heute in Spanien morgen im Oſten oder
übermorgen vielleicht wo anders ſiattfinden
kann Jn uns allen lebt die ſtarke Hoffnung
daß auch andere Mächte die Zeichen der Zeit
verſtehen möchten zur Stärkung dieſer Front
der Vernunft und des Schutzes des Friedens
und unſerer Kultur Denn auch kulturell
ſteht der nationalſozialiſtiſche Staat einer
durch und durch unſicheren Welt geſchloſſen und
gefeſtigt gegenüber
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Not begründet
Wenn Sie in dieſen Tagen über das ge

waltige Baugelände dieſer Stadt gehen oder
die ſchon vorhandenen Verſammlungsräume
betreten dann wird auf Sie alle die ſtolze
Ueberzeugung einſtrömen daß die Nation
auch auf dieſem Gebiet die Zeit ihres Zer
ſalles beendet hat und den Beginn eines
großen Auſfſtieges ſoeben erlebt Was in
Berlin München und Hamburg ſeiner Aus
führung entgegengeht oder auch zum Teil
ſchon ſeine Geſtaltung erfahren hat iſt der Be
weis für eine Kulturgeſinnung die mehr iſt
als ein Wollen Sie repräſentiert ſich in nicht
mehr zu leugnenden Taten

Die größte Revolution aber hat Deutſch
land erlebt durch die in dieſem Lande zum
erſtenmal planmäßig in Angriff genommene
Volks und damit Raſſenhygiene Die Folgen
dieſer deutſchen Raſſenpolitik werden ent
ſcheidendere ſein für die Zukunft unſeres
Volkes als die Auswirkungen aller anderen
Geſetze Denn ſie ſchaffen den neuen
Menſchen Sie werden unſer Volk davor be
wahren wie ſo viele geſchichtliche traurige
Vorbilder anderer Raſſen an der Unkenntnis
einer einzigen Frage das irdiſche Daſein für
immer zu verlieren

Denn welchen Sinn hat all unſere Arbeit
und unſer Mühen wenn wir ſie nicht in den
Dienſt der Erhaltung des deutſchen Menſchen
ſtellen Was hat aber jeder Dienſt an dieſen
Menſchen für einen Wert wenn wir das
Wichtigſte verſäumen ihn in ſeinem Blute
rein und unverdorben zu erhalten

Jeder andere Fehler iſt zu beheben jeder
ſonſtige Jrrtum einmal zu korrigieren nur
was auf dieſem Gebiete verſäumt wird kann
ſehr oft niemals mehr gutgemacht werden Ob
aber auf dieſem raſſen und damit volks
hygieniſchen Gebiet unſere Arbeit eine frucht
bare war können Sie wohl in dieſen Tagen
hier am beſten ſelbſt ermeſſen Denn was
Jhnen in dieſer Stadt entgegentritt das iſt
der deutſche Menſch Kommen Sie und ſehen

Träger des deutſchen Rat

Prof Dr h c Filchner
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Sie nun ſelbſt ob er unter der nationalſozig
liſtiſchen Führung ſchlechter oder ob er nicht
beſſer geworden iſt Meſſen Sie nicht nur die
Zahl der mehrgeborenen Kinder ſondern
meſſen Sie vor allem das Ausſehen unſerer
Jugend Wie ſchön ſind unſere Mädchen und
unſere Knaben wie leuchtend iſt ihr Blick wie
geſund und friſch ihre Haltung wie
ſind die Körper der Hunderttauſende und
lionen die durch unſere Organiſation geſchult
und gepflegt werden Wo gibt es heute beſſere
Männer als ſie hier zu ſehen ſind Es iſt
wirklich die Wiedergeburt einer Nation ein
getreten durch die bewußte Züchtung eines
nennen Menſchen

Und dies iſt die geſchichtlich erhabenſte
Rechtfertigung für unſer Handeln in der
Vergangenheit und die ſtärkſte Verpflichtungfür unſer Wollen und für unſere Entſchlüſſe
in der Zukunft Denn nur wer ſein Vo
geſund erhält ſichert ihm dieſe Zukunft
So ſehen wir in dieſer Woche das neue
Deutſchland vor uns auferſtehen ſehen die
geſunde und ſo ſchöne Jugend ſehen die
harten Geſtalten unſeres Arbeitsdienſtes
ſehen die Hunderttauſende der Männer unſe
rer Kampfbewegung und erleben vor allem
die ſtolze Selbſtſicherheit der Soldaten unſe
res jungen Heeres Ein wahrhaft erheben
des Ergebnis einer hiſtoriſchen Arbeit

Meine Parteigenoſſen und Partei
genoſſinnen Jm fünften Jahre nach der
nationalſozialiſtiſchen Revolution können wi
keine herrlichere Feſtſtellung treffen als die
eine Es iſt wieder ſchön ein Deut
ſcher zu ſein und ein Glück inDeutſchland zu leben Das deutſche
Volk die nationalſozialiſtiſche Bewegung dienationalſozialiſtiſche Armee und unſer Reich
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